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Montags den 10. December 182 1. 


Auf Sr. Koͤnigl. Majeftät von Preußen ac. ic, 


allergnaͤdigſten | — Special⸗Befeßl. 


Breslau ſche 
auf das Intereſſe der Commerzien der Schleſ. Lande eingerichtete 


Frag⸗ und Anzeigungs⸗ Nachrichten. 


——— — — u EEE | na en D TT UP 


Zu verkaufen. 


Breslan den agten September 1821. Von dem Königl. Juſtizamte 


ad St. Matthiam wird die zu Margareth. im Breslauer Ereiſe ſud Nro. 1. 
gelegene, dem Franz Seiler zuzehoͤri de und auf 


f 5891 Rthlr. 10 fgr. Courant 
gerichtlich gewürdigte aus 13 freyen Hude Acker und einem Kreiſcham mit der 


Fleiſcherey⸗ und Back eygerechtigkeit beſtehende Erbſcholtiſiy, auf den Antrag 


eines Real⸗Glaͤubigers, im Wege der Extentlon hiermit öffentlich füdhaflirer. 


Die Licitations⸗Termine find auf den Gten December c., yten Februabr, pe 
remtoriſch aber auf den »iten April k. J. angeſetzt worden. Es werden daher 


zahlungs⸗ und beſitfaͤhige Kaufluſtige hiermit vorgeladen, in dleſen 5 + al 
on: 


`~ 
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keſonders aber in dem letzten petemtoriſchen Termine fruͤh um 9 Uhr in der 
bieſigen Gerichts amts -Cany p zu Abgebung ihres Gedeths zu erſcheinen und hat 
ſodann der Meti- und Beſtbiethende den Bulag zu gewaͤrtigen. Die Behufs 
der Information aufgenommene Taxe kann übrigens in der Gerichtsamts kanzley 
gehoͤrig nachgeſehen werden ; i er ER 
i Koͤnigl. Juſtlzamt ad St. Matthiam. 3% 
2 2 * Cogho, Canzler. 

) Schloß Ratibor den 18ten Noobr. 1821. Die zu dem Nachlaß des 
Franz Rorumka gehörige ſub No. 41. zu Nendza bey Rallbor belegen: Feryzaͤrtner⸗ 
belle net den dazu gehörigen Grundſtücken, fo wie das freye Ucderfüd fub No. 55. 
welche Mealttaͤten jufamnien enf 480 Rihl. Cour- abgewärdigt worden, ſollen im 
Wege der Erbtheilung den 16. Februar k. I in dem Kretſcham zu Nendza an den 
Meiſtdlebtethenden verkauft werden, wozu Kauſtufige einladet 5 

s Das Gerichtsamt der Herrſchaft Schloß Ratibor. ù 

*) Goldberg den 28ffeu November 1821. Das Pillgramsdorfer Gerichts⸗ 

amt macht hierdurch bekannt, daß im Wege der Exeeutien das dem Johann Gott⸗ 

lieb Kretchmer, daſeldſt gehoͤrige Bauergut, nedi Zubehör fu No. 112., wek 
ches in dem Nutzungs Ertrage und Bau⸗Anſchlage auf 2580 Rihlr. 12 (gr, 6 d'. 
Cour. gerichtlich gewürdiget worden, in Terminſs den ten Februor, riten April 
und sten Juny künftigen Jahres, von welche der Letztere peremtoriſch it, öffent⸗ 
lich an den Meiſtbiethenden verkauft werden fol Alle die dieſes Bauergut zu 
kaufen fähig und Willens find, werden daher hiermit vorgeladen, in dlefen Terz 
minen Vormittags um 9 Uhr vor dem Pillgramsdorfer Gerichtsamte in Pillgrams⸗ 
dorf, entweder in Perſon, oder durch gehörig legitimirte und conſtituſrte, zuläßige 
Bedollmachtigte zu erſcheinen, ihre Gebothe zu thun und demnächſt zu gewärtigen, 
daß daſſelbe dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden mit Einwilligung der Gläubiger 
werde zugeſchlagen werden, und daß auf Gebothe die nachher angebracht, nicht 
geachtet werden wird. Die Taxe kann jederzeit bey dem Pilgramsdorfer Gerichts⸗ 
anite nachgeſehen werden. 28 f 2 

ee Das Pillgramsdorfer Gerichts amt. 

„) Reichthal den eztei November 1821. Zu der auf den Antrag der 
Real⸗Gläub'ger berfüaten Sudhaſtation ber im Namslauſchen Creisdorfe Sgor⸗ 
felig belegenen, dem Valentin Laſſowsky gehörigen, auf 334 Nbr, 12 gr. ges” 
richtlich gewürdigten Freyſtelle iſt ein einziger peremtortſcher Termtn auf den rater 
Februar 1822. Vormittags um 10 Uhr im Gerichts Zimmer zu Skouſchau anbe⸗ 
rast, weiches Kauflaſtigen nicht allein hiemit dekannt gemacht wird, fondern es 
werden auch zu dieſem Termine alle unbekannte Res. Prätendenten fub poͤna präs 
clufi et perpetui ſilentit vorgeladen. E 

Koͤnigl. Preuß. Demalnens Fuftisjamt Skoriſchau. 


de 


: Trespe. 
Goldberg den 2, October 1827. Das dem hirfigen Tuchmacher Yo 
bann Gottlieb Muͤhichen gehörige, gerichtlich nach der jaͤh lichen Nutzung zu 5 pro 
Cent auf 300 Rthl. und nach dem Bauanſchloge auf 288 Rthl. Cour. gewürdigt l 
Haus fst Ro. 456., deſſin Beſitz die Gewinnung hleſigen Zürgerrechtd erfordert, 

; “po. 
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1488 
ſoll anf den Antreg elnes Realgläubigers in Termino den 2 fſten Januar 1822. 
Vormittags um 11 Uhr vor dem Deputirten Herrn Land- und Stadtgetichte⸗Aſſeſ⸗ 
for Richter auf hieſtgem König. Land und Stadtgericht Öffentlich verkauft werden, 
wozu beſit und zahlingstätige Kaufluſtige mit dem Bemerken, daß dle Taxe in 
hieſiger Regiſtratur eingesehen werden kann, elnladet. 
Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

Halban den aten October 1821. Auf den Antrag der Real- Gläubiger 
des verſtorbenen Bürger und Schmiedemetſter Carl Gottlieb Erfurth ſollen die von 
demſelden hinterlaſſenen ſtͤdtiſchen Grundſtucke zu Haldau, deſlehend in dem auf 
167 tir. 20 gr. Cour. taxirten Haufe fmo Nro, 75. und in dem dazu gehoͤrigen 
ortsgerich lich auf 210 Ather. Cour. geſchatzte Acker in dem auf den 29ſten Deem- 
ber 1821. Vormittags um ro Use in unferer Can't). anderaumten einzigen und 
peremtoriſchen Termine öffertuch an den Meiſtoiethenden verkauft werden und 
werden Kaufluſtige und Zahlungsfaͤhige dazu eingeladen. Sésliich werden auch 

die noch undekannten Reol⸗Gläubigee des verſtorbenen Erfurth hiermit oͤffenclich 
vorgeladen, in Termiuo den zogen December 1821, ſub poͤna praͤcluſt ihre Forde⸗ 
rungen anzumelden und zu erweiſen. 
Bröfl, v. Kespothſche Gerichtsamt der Herrſchaft Haldau. 
Haͤſeler. 

Reichenbach ten rfen November 1821. Nachdem im Wege der noth⸗ 
wendigen Subhaſtation 3 Licttations⸗Termine um den in der Breslauer Vorſtadt 
biefelön gelegenen Gaſthof, der Schießkretſcham genannt, No. 372. nebſt dazu 
igen Garten No. 13., wovon erſterer auf 1475 und letzterer auf 1000 Rthl. 
gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, auf den 27flen December 1821., a6 gen Fe; 
und 26ilen April 1822. anberaumt worden, fo werden Kaufluſtige und Zah⸗ 
fähig hierdurch eingeladen, ſich an gedachten Tagen im Stadtgetichts havie 
bief ein ufinden und ihre Gebothe abzulegen. Wer ſich tin letzten Ter nine 
nicht meiset, auf deſſen ſpaͤteres Geboth, wird keine Ruͤckſſcht genommen werden. 

; Das Könige, Stadtgericht. 

Glogau den 25ffen September 1821. Von dem Koͤnigl. Land: und 
Sadtgericht zu Grof Glogau nid hlerdurch bekannt gemacht, daß das zum Nadz 
laß des ver erbegen Diners Carl Kothe gehörige Bauergut Mro, J. zu Jaͤtſchau, 
welches nach der gerichtlichen Taxe auf 2107 Rihlr. 11 for. Cour. gewuͤrdigt wor⸗ 
den iſt, auf den Antrag der Kotheſchen Erben, Theilungshalber öffentlich verkauft 
werden fol und der gte Decemder a. c., der 9te Februar a. f. und der 13te April 
a. f. zu Dietpungs = Terminen beffimmt ſiad. Es werden daher alle di jen:gen, 
weiche dieſes Bauer gut zu kauen geſonten und zahlungsfaͤhtg find, hierdurch aufs 
gefordert, ſich in den gedachten Ferminen, wovon der letztere peremtoriſch If, 
Vormittags um 10 Uhr vor dem zum Deputato errannten Herrn Aſſeſſor Regely 
un hieſigen Stadtgericht entweder perfönlich oder durch gehoͤrig fegitimirre Bevoll⸗ 
maͤchtigte einzufinden, ibr Gedolh abzugeben und zu gewärtigen, daß an den Meiſt⸗ 
und Beſibierbenden der Zuſchlag erfolgen wird. 

Oels den 21ſten September igur, Das berzogl. Braunſchweig Oels⸗ 
fhe Fuͤrſtenthumsgericht macht biermit öffentlich bekannt, daß die nothwendige 


Sub haſtatton des zu Medzitor fud No. 95, des Hypothekenbuchs belegenen den 


uch⸗ 


* 


f 
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Tuch macher Btönerſchen Erben gehoͤrigen Hauſes zu verfuͤgen defunden worden. 


Es werden daher hiermit alle diejenigen, welche beſagtes Haus zu kaufen Wils 
leng und vermégend find, eingeladen, in dem einzigen auf den agflen Januar 
1822. augeſetzten Biethungs⸗Termin Vormittags um 10 Uhr im Amtshauſe 
zu Medzibor vor Herrn Cammerrath Thalheim zu erſcheinen und ihre Gebothe 
abzugeben, worauf der Zuſchlag zu gewaͤrtigen wäre und die Loͤſchung der leer 
ausgehenden hypothekariſchen Forderungen auch ohne VBepbringung der Inſtru⸗ 
mente erfolgen fol. Die auf 302 Nihlr. ausgefallene Taxe des Hauſes kann 
in der Regiſtratur des bicfigen Fuͤrſtenthumsgerichts nachgeſehen werden. 

Grüffau ben zaſten Auguſt 1821. Von dem unterzeichneten König. 
Gericht wird das fub No. 136. zu Liebau gelegene, zum Vermoͤgen des daſelbſt 


verſtordenen Bürgers Joſeph Flegel gehörige und auf 72 Rthlr. 2 fgr. 102 b. 


Cour. geſchätzte Haus und Gaͤrtel im Wege des erbſchaftlichen Liquldations⸗Pro⸗ 
zeſſes auf Antrag der Erben ſudhaſtirt. Es werden daher beſitz⸗ und zahlungs⸗ 


faͤhige Kauſtuſtige hierdurch eingeladen, in dem auf den zifen Januar 1822. Bors 


mitags 9 Uhr feſtgeſetzten Licitations⸗Termine an hieſiger Gerichtsſtelle zu erſchel⸗ 
nen, ihr Geboth abzugeben und ſonach zu gemärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
biethenden dieſer Fundus gerichtlich zugeſchlagen und adjudicirt werden wird. Zus 


gleich werden alle unbekannte Gläublger dieſer Mafe vorlgeladen, in dem gedach⸗ 
ken Termine perſoͤnlich oder durch zuläßige Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre 
Forderungen anzumelden und ju erweiſen, widrigenfals aber zu gewärtigen, daß 


fie ihrer Vorrechte für verluſtig erklart und fie mit ihren Forderungen nur an das⸗ 
jenige werden verwieſen werden, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤu⸗ 
biger übrig bleibt. 
Koͤnigl. Preuß. Gericht der ehemaligen Gruͤſſauer Stiftsguͤter. 

Kuchelna den zolen September 1821. Schuldenhalber ſubhaſtiren 
wir auf den Antrag des Fuͤrſt Eduard v. Lichnowskyſchen Rentamts Kuchelna das 
dem Georg Schlachta gehoͤrige unter der No. 35. zu Pyſchtz gelegene und auf 
85 Nihle. 3 far Cour. gerichtlich gewuͤrdigte Robotbauergut, nebſt Zubehör 
und ſetzen einen einzigen mithin pereimtoriſchen Termin in unſerer hleſigen Ges 
richtsamtskanzley auf den zıflen Januar 1822, des Vormittags um — Uhr 


mit der Aufforderung an, Kaufluſtige fih- an dieſem Tage einzufinden, ibre, 


Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, daß nach eingeholter Genehmigung der In⸗ 
treſſenten dem Meiſtbiethenden dieſes Robothbanergut zugeſchlagen werden wird. 

Das Fuͤrſtl. Eduard v. Lichnowskyſche Juſtizamt Kuchelna. 

Re Fritſch, Juſtit. 

Kuchelna den zcſten September 1821. Zur Biethung auf das noth⸗ 
wendig ſubhaſtirte Matheus Pachulla No. 33, zu Pol Ratiborer Creiſes geles 
gene Robothbauergut, welches auf 85 Rthlr. 3 far. Cour, taxirt worden ift, ſteht 
auf den ziſten Januar 1822. Vormittags um 9 Uhr in der Gerichts amtskanzley 
zu Kuchelna ein einziger Termin an. Kaufluſtige und Zahlungs faͤhige werden 
dazu vorgeladen und hat der Meiſtbierhende den Zuſchlag unter Zuſtimmung der 
Glaͤubiger zu erwarten ; ; 

Das Gerlchtsamt der Eduard Fuͤrſt v. Lichnowskiſchen Majorats⸗ 

Herrſchaft Kuchelna. ; 

Kuchelna den 20. September 1821. Von dem Eduard Fürftl, v. Lich⸗ 

nowskiſchen Gerichtsamte wird das No. 3, zu Pyſchtz Ratiborer Creiſes gelegene 
f dem 


BA. ` 
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dem Matheus Obrusnik gehörende halbe Robothbauergut, welches auf 61 Rthlr. 
54 far. 8 d'. Cour. gerichtlich gewuͤrdiget worden ift, auf den Antrag des Rent⸗ 
amtes zu Kuchelna Schuldenhalber ſudhaſtirt. Es werden daher befig- und zah⸗ 
langsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch vorgeladen, in dem auf den 21. Januar 1822, 
zu Kuchelna Vorusittags um 9 Uhr feſtgeſetzten Licitations » Termine an hieſiger Ges 
richtsſtelle zu erſcheinen, ihr Geboth anzugeben und fonach zu gewaͤrtigen, daß 
dem Meifts und Beſtbiethenden dieſer Fundus mit Bewilligung der Intreſſenten 
zugeſchlagen und adjudicirt werden wird. 
Das Eduard Fürft v. Lichnowskiſche Gerichts amt Kuchelna. 
Citatio Creditorum. 

Breslau den zifen Auguſt 1821. Vor das hieſige Koͤnigl. Gericht 
und den von demſelben authorifirten Liguidations⸗Commiſſario, Herrn Juſtlz⸗ 
rath Witte werden hiermit alle und jede, welche an das laut dem aufgenom⸗ 
menen Inventario auf 5702 Rthlr. 24 far. 3 d', angegebene Activo und in 
19891 Rthlr, 2 ſgr. 6 d', beſtehende Paſſtv⸗Vermoͤgen des inſolvendo geworde⸗ 
nen Pfandverleiher Davio Marcus Dohm irgend einen rechtsgültigen Anſpruch 
zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, binnen 3 Monaten, fpätefiens aber 
in dem auf den igten Detember c. Vormittags um 10 Uhr anſtehenden Ter⸗ 
mino liquidationis peremtotio ihre Forderung an den Cribarium entweder in 
Perſon, oder durch einen zulaͤßigen und mit hinreichender Inſormation verſehe⸗ 
nen Mandatarium anzumelden, den Betrag und die Art ihrer Forderung um⸗ 
ſtändlich anzugeben, die Documente, Briefſchaften und übrigen Beweismittel, 
womit fie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Anfprüche zu erweiſen gedenken, 
in Originalibus vorzulegen, das Noͤthige zum Protokoll anzuzeigen und als⸗ 
dann die gefegmäßige Anſetzung in dem Claſſifications⸗Urtel zu gewärtigen wo⸗ 
gegen fie bey ihrem Ausbleiben und unterlaßner Anmeldung ihrer Anſpruͤche zu 
erwarten haben, daß fie mit allen ihren Forderungen an die Schuldenmaſſe 
des Pfandverleiher Dohm präcludirt und ihnen deshalb wider die übrigen 
Gläubiger ein immerwaͤhrendes Stillſchweigen auferlegt werden wird. Uebri⸗ 
gens werden denjenigen Gläubigern, welche durch geſetzliche Urſachen an dem 
perſonlichen Erſcheinen gehindert werden und denen es an Bekanntſchaft unter 
den hieſigen Rechtsfreunden fehlt, die Juſtiz Commiſſarien Herrn Micke und 
Dziuba angewieſen von denen ſie ſich elnen zu waͤhlen und mit Vollmacht und 
Information zu verſehen haben. : 

Direktor und Juſtizraͤthe des Koͤnigl. Stadtgerichts. 

Citationes Edictales. ; AT 

pres fau den 5. September 1821. Von Selten des unterzeichneten 
Königl. Ober⸗Landesgerichts wird auf Antrag des Offtcii Fisci ben rte 
Gabriel Langſch aus Guhrau, welcher ſich im Jahre 1801. als Fleiſcher⸗ 
geſelle mit einem Wanderpaſſe verſehen entfernt und feit dem bey den Can, 
ton s Meviſtonen nicht geſtellt hat, zur Rückkehr binnen drey Monaten, in 
die Koͤnigl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert und da zu ſeiner Verant⸗ 
wortung hieruͤber ein Termin auf den ten Februar a. fut. Vormittags 
um 10 Uhr vor dem Ober = Landesgerichts ⸗Aſſeſſor Herrn Kühn. anbe⸗ 
raumt worden, zu ſelbigem auf das biefige Ober ⸗Landesgerichtshaus vorge⸗ 
laden, Sollte Beklagter in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht we⸗ 

: gen 


nigſtens ſchrifilich ſich melden, fo wird gegen ihn ais einen, um ſich dem 


Kriege dienſt zu entziehen Ausgetretenen verfahren und auf Confiscarion feines 
9 genwätigen, als auch künftig ibm etwa zufallenden Vermoͤ, ens zum Beſten 


Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Sckleſien. 

Glogau den roten October 1821. Ein unterm 4ten April 1812. von 
dem Rudolph Ferdinand Freyherrn v. Malzahn dem Christoph Audreas Frey⸗ 
berrn v. Sternbach auf ſeine Güter Ottendorf, Poſſen, Totergarten und Schlem⸗ 
mer ausgeſtelltes am azſten May 1712. pon dem Kaiferl. Koͤnigl. Landesbaupt⸗ 
mann beſtaͤtigtes und von der freyherrlich v. Sternbach chen Vor mundſchaft an 
26ſten Novbr. 1717. an das Urſeliner Jangfrauen⸗Stift zu Breslan cedirt g 
Hppotheken⸗Inſtrument, über ein mit 6 pro Cent verzinsliches Capital van 
22000 Gulden rheiniſch oder 8 00 Athlr., welches im Hyrotbekenboch jetzt inb 
Rubr. 3 No. 2. eingetragen ſtehet, ift nach Ang de des erwähnten litten In⸗ 
habers deſſelben, veriohren gegangen. Alle diejenigen, welche on dieſe Poſt und 
das darüder ausgeſtellte Inſtrument, als Eigenthumer, Ceſſiongrii, Pfand⸗ eder 
ſonſtige Briefs⸗Inhaber Anſprüͤche zu haben vermeinen, werten daher vorge⸗ 
laden in Termine den 16ten Btr. künftigen Jahres Vormittags um 1 Uhr 
vor dem ernannten Deputato Herrn Ober⸗ Landesgerichts Auscultator Role no 
dem hieſigen Schloß verſönlich oder durch hinreichend informite und ge⸗ 
P ig bevofmaͤchtigte ? andatarten, aus der Zahl der Hiefigen Jugigcommiſſa⸗ 
rien zu erſcheinen, ihre uſpruͤche anzumelden und zu bechtlertſgen, im Fall des 
Außenbleibens aber zu gewaͤrtigen, daß das erwähnte Inſtrument crd für 
amorsifirt erklärt, und fie daher mit ihren As ſprüchen daran, unte, Auferlegung 
eines Stiuſchweigens, werden praͤcludirt werden. 

Koͤnigl. Preuß. Ober- Landesgericht von Niederſchleſſien und der Lauſitz⸗ 
. Ratibor den 26. October 1821. Von dem unterzeichneten Konig. Ober⸗ 
Landesgericht werden auf Anſuchen bes Officialis Fisci der aus Koppig grüͤrtige, 
entwichene enrollirte Cantoniſt Jeſeph Fruhner dergeſtalt ae vorgeladen, 
daß er ſich innerhalb zwölf Wochen und ſpateſtens in dem auf den 7 ten 


Mars 1822 vor dem Deputirten, dem [Herrn Oder - Landesgerichts Mere, 
rendarius Lariſch, anſtehenden Termine geſtellen, vos feiner Entwelchung Rude 
und Antwort geben und ſeine Zurücktauft glaubhaft nachwelſen, im Fall ſeines 
Ausbleidens aber gewärtigen foll; daß er feines ſämmtlichen Vermögens und bier 
nächſt noch etwa zufallenden Erdſchaften verlustig erklaͤrt und foie den Fisce zus 
erkannt werden folen: Re m N 
Koͤnigl. Preuß. Ober- Landesgericht von Oberſchleſten, 


Mas keuffel. 


Kup p den r. Septbr. 1821. Von dem Koͤnigl. Juſtizamte Kupp wer⸗ 


den alle dleſ nigen, welche an den verlohren gegangenen, unterm 8. May 1796. 
für den Jenas doſeph, oder bleimehe deſſen Cogcursutaſſe zu Tony ausgefer gs 
ten, und vom Beſſtzer der fab No. 7: zu Saffenrode Kupper Jurist. ton ges 
legenen Colomeltelle, Jacob Wetſcher über Go Athlr. Capitol die auf der péz 
dachten Stelle tertie lofo zu 5 pro Cent Sinfen und jébriné Aurkündigung 
eingetragen ausgeſtellten Hopotheken Inſtrumente, entweder als Eigenthümer, 
Ceſſiona rien, Pfand⸗ oder fonftige Briefs⸗Inhaber Anſpruͤche zu haben vermei⸗ 
RTE t er \ 5 
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nen, aufge ordert, ſich in dem, auf den 23. Januar 1822, früh um 9 uhr on⸗ 
b raumten Termitße vor demſelben entweder perſoͤnlich oder durch gehoͤrig Bevoll⸗ 


dirige Mandatarien einzufinden und ihre vermeintlichen Anſpruͤche anzuzei⸗ 
gen, widrigenfalls fie mit denſelben praͤcludirt, und ihnen ein ewiges Stiliſchwei 


gen auferlegt werden wird. Lee i 
i Koͤnigl. Preuß. Juſtizamt. se 
Primkenau den rgten October 1821. Das unterzeichnete Gerichtsamt 
biethet das wahrſcheinlich in dem letzten Kriege verſohren gegangene Hypotheken⸗ 
Inſteument de dato Primkenau den ꝛaſſen November 1801, üder 250 Rthlr. in 
Manze, welche anf das Haus und Grundſtücke des buͤrgerlichen Rademacher Joh. 
Chliſteph Trogiſch fub No. 17: zu Primkenau für den Bauer Joh. Friedrich Fiebig 
zu Wo ffersdorf zu 5 pro Cent Verzinſung in haldjaͤrigen Raten und gegen zmo⸗ 
natliche Anffündigung ad Decretum dom 23ften November 1801. zur zweiten Hy⸗ 


pothek eingetragen worden, hiermit oͤffentlich auf „wozu ein Tesmin auf den 18ten 
Februar 1822, Vormittags um 9 Uhr in der ahnen. eee ere e 
Eigenthümer, Ceſſtonarien, 


worden. Es werden dahero alle diejenigen, welche als 
Piand- oder ſonſtige Briefsinhaber an dieſem verlohren gegangenen Inſtrument, 
Forderungen oder Rechte zu haben vermeinen, hiermit unter der Warnung zu obi⸗ 
gen Termin vorgeladen, daß die Ausbleidenden mit ihren Anſpruͤchen präcludirt, 
zu einem ewigen Stillſchweigen verurtheilt, das Juſtrument felt aber für null 
und nichtig erklaͤrt und auf den Grund der Pracluſorla das bereits bezahlte Capital 
geloͤſcht werden toll. ; 2 1 8 PE ATR 
Das frepherrl. v. Bibranſche Gerichtsamt der Herrſchaft Primkenau. 
Boͤttcher, Juſtit. 


Jauer den zien September 1821. Von dem unterzeichneten Gerichts⸗ 


amt werden alle, welche an das verlehren gegangene Hypotheken⸗Inſirument über 


ein ex Decreto den sten Januar i811. auf den Freygarenerſtelle Ne. 3. und 13. zu 


Ober⸗Peterwitz und No. 15, zu Nieder ⸗Peterwitz für den ehemaligen gräfl. v. Noſtiz⸗ 
ſchen Oder⸗Amtmann Knobloch zu Graͤbel conjunctim eingetragenes Capital von 


300 Rthlt. über defen erfolgte Zurüͤckzahlung bereits gerichtlich quittitt worden, 
als Eigenthuͤmer, Ceſſionarten, Pfandinhaber oder aus einem andern rechtsguͤltis⸗ 


gen Grunde Anfprüche zu haben vermelnen, zu dem auf den 22ffen December c. 

Vormittags um 11 Uhr vor dem unterzeichneten Juſtitiario in deſſen hieſiger Be⸗ 

hauſung anberaumten peremtoriſchen Termin zur Anz und Ausfuͤhrung ihter daran 

habenden vermeinnichen Anfprüche bey Vermeidung des immerwährenden Augs 

ſchluſſes mit denſelden und der Amorsifation gedachten Inſtruments hiermit 

vorgeladen. 2 $ : 
Das Reglerungs⸗Director Gebel Peterwitzer Gerichts amt. 


ENS Bayer, Juſtit. 
Offener Arreſt. N 

Breslau den raten September 1821. Da über den Nachlaß des 
bieſigen Deſtillateur Krzewitz wegen deffen Ur zulänglichkeit zu Beiridigung 
` feiner Gläubiger ein Prioritäts⸗ Verfahren eröffnet worden ift, fo werden alle 
diejenigen, welche von dem gedachten Eridarto oder deſſen Handlung etwas an 
Gelde, Waaren, Sachen oder Briefſchaften hinter ſich, oder an denſelben ſchul⸗ 
dige Zahlungen zu leiſten haben, hierdurch angewieſen, an irgend Lange Fed 
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Minbefte zu verabfolgen, oder auszuzahlen, vielmehr ſolches langſtens binnen 
4 Wochen vom ısten October angerechnet, mit Vorbehalt ihres daran haben⸗ 
den Rechts in das biefige Stadtgerichts⸗Depoſttum abzullefern , oder zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß das verbothwidrig Extradirte oder gezahlte zum Beſten der ꝛc Krjes 
witzſchen Schulden maſſe anderweit beygetrieben werden, die aänzliche Verſchwei⸗ 
gung ſolcher Gelder oder Sachen hingegen den unausbleiblichen Verluſt des 
daran habenden Unterpfandes oder andern Rechts ſelbſt nach ſich ziehen wird. 
Das Koͤnigl. Stadtgericht. 
AVERTISSETEMNS. 
) Milltſch den zten Decbr, 1821. Als Vermaͤhlte empfehlen ſich 
; ; Cari H. G. Muͤller. 
i i Sophie Måler geb. Richter. 
Grünberg den 24ften November 1821. Es wird hierdurch befannt 
gemacht, daß zwiſchen dem Kaufmann Johann Heinrich Winter und feiner 
Ehefrau Maria Beate Henriette ged. Haußmann die hier ſtatt findende Guͤter⸗ 
- gemainfchaft fortdauernd ausgeſchloſſen bleibt. 

Koͤnlgl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
Wechſel⸗, Geld- und Fonds ⸗Courſe. 
Breslau den 8. December r821. 

--- {Kayserl, detto 
1433 |Friedrichsd’or - - 


5 
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Amsterdam Cour. 4 W. | 
detto detto 2 M, 
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š Von dem Preiß des Getreides in Breslau 
nämlich von der beſten Sorte. Vom 8. December 1821. 
Den Thaler zu 521 fer. gerechnet. 
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Der Scheffel | Weisen | Roggen J Gerfte [ Haber 
; Se 11 rihl. ige. d'. rtl. ſgr. d'. Irthl. 1far.1e”-Erthi, gr. d', 
Breslau | * |s & | 9: [5 sr I je: 


Erſte 
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vom 10. December 1821. 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


Schwarzwaldau den 22. Novbr. 1821. Vor dem Gerichts⸗ 
amte der Herrſchaft Schwarzwaldau ſind folgende Kaͤufe verlautbaret 
worden: 

A. Aus Schwarzwaldan. LP, de ob 

1. Johann Gottlieb Toſt, um George Friedr. Hornigs Dienſtgarten 
no, 82, pro 300 rthl. ; * * 

B. Aus Gaablau. — 

2. Joh. Samuel Eckſtein, um George Friedr. Geislers Bauergut 
no, 44, pro 1450 rthl. > 

3. George Friedr. Geisler, um Johann Gottlieb Geislers Bauer: 
gut no. 61, pro 2000 rthl. 

4. Johann Carl Benjamin Gottwald, um weil. Hanns George Rif: 
manns Schmiede no. 37 pro 360 rthl. ostit 

weine Aus Vogelgeſang. 3 

5. Joh. Gottfried Koͤppel, um Chriſtian Friedr. Schäls Feldgarten 
no. 18, pro 500 ethl ; 

6 Gottlieb Friebe, um Chriſtian Ullrichs Freigarten no. 11, pro 
110 tehi. aE 

D. Aus Mittel⸗Conradswaldau. i 

7. Johann Gottlieb Blattner, um Gottlieb Scharfs Dienſtgarten 
no. 17, bro 400 thi. 

Wartenberg den 22. Novbr. 1821. Vom 1. July bis uit: 
Novbr. 1821. find folgende Kaufe bey dem bieſigen fuͤrſtl. Cammer Ju! 
ſtizamte zur gerichtlichen Confirmation vorgetragen worden und zwar: 

1. Thomas Koſuch Bauergut no 8 zu Mechau, für 224 vrhl 

2. Paul Kokott Freibauergut zu Gloß⸗Cobſel no, 3, für 100 rihl. 

3. Anne Roſine Buchwald Waſſermuͤhle no. 1, zu Diſtelwitz, pro 
1041 tth! f / 

4. Andreas Sobiſch Haͤuslerſtelle no. 11. zu Neudorf, für 30 repi. 
5. Hans Mittmann Angerhaus fub no. 2. lit. b. zu Rippin, für 56 rebi. 
6. George 
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6 George Hoffmann Kretſcham fub no. 4. zu Rippin, für 280 rthl. 
7. Chriſtian Preſcha Brett- und Mehlmüuͤhle fub no. 6. zu Rippin, 
fuͤr 382 rthl. 10 fol: A 
8. Simon Schubinsky Angerhaus no. 15 zu Groß⸗Cohſel, pro 24rthl, 
9. Michael Moſch Freiſtelle no. 10. zu Rippin, für zro rhi. à 
10. Joſepha Leweck Ackerſtuͤck no. 11. zu Bralin, für 25 rthl. 
11. Michael Franz Schuberth Ackerſtuͤck no. 1. zu Bralin, fuͤr 200 rthl. 
12. Mathes Jany Bauergut no. 9. zu Groß⸗Cohſel, für 117 rthl. 
2 1 ; Fe 5 s 
x u Woiteck Stanneck Cotonieftelle no. 8. zu Petirshof, für 150 rth. 
14 George Kluſa Bauergut no 14. zu Mangſchuͤtz, für 40 rthl. 
15. Reſina Reimann Freiſtelle no. 2. zu Fluſchoff, für 160 rihl. 
16. Franz Simma Colonieſtelle no. 50. zu Kunzendorf, für 120 rthl. 
17. Thomas Muſchalla Haͤuslerſtelle no. 9. zu Cammerau, ohnent⸗ 
eldlich. 
- 5 Michael Szichos Freiſtelle fub no. 12. zu Cammerau, pro 500 rthl. 
19. Balthaſar Wippich Haͤuslerſtelle no. 6. litt. B zu Rippin, fir 
to tthl C 
? Freyburg den 12. Novmbr. 1821. Im zten Semeſtre 1821. 
find beim Koͤnigl. Stadtgericht zu Freyburg nachſtehende Käufe confir⸗ 
mirt worden: 
1. Freibergers Kauf, um das Haus no. 232, für 2080 ith, 
Hankes, um den Gaſthof no. 231, für 4000 thh, 
Hankes, um den Acker no. I, für 600 rthl. 
„Hankes, um den Acker no. 2, für 600 hl. 
Hankes, um den Acker no. 3, für 200 tth. 
6. Hankes, um den Acker no. 4, für 1800 rthl. 
7. Hankes, um die Scheuer no. 34, für 200 rthl. 
8. Hankes, um die Scheuer no. 14, fût 100 tb. 
9. Geislers, um das Haus no 13, für 472 ıthl. 
10 Geislere, um die Fleiſchbank no. 3, für 150 «tél. 
11. Willenbrechts, um das Haus no. 69, für 1500 ithl. 
12. Groͤlings, um das Haus no. 82, für 1400 ttbl. 
i | Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Trachenberg den 23. November 1821. Das Gerichtsamt von 
Akreſchfronze und Klein⸗Tſchuder macht hierdurch bekannt, daß 1. die 
Freigärtner Gottfried und Friedrich Landeck zu Groß Tſchuder von jedem 
der Bauern Flöͤter, Radecker und Baude zu Klein⸗Tſchuder einen Fleck 
; Acker 
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Acker für 44 rtl l. 39 rthl. und 31 rtbl. 2. der Muͤller Geißler zu Groß: 
Tſchuder von dem Bauer Floͤter zu Klein-Tſchuder ein Stuck Wife hie 
10 tte 3. der Inwohner Floͤter aus Pluskau die Stelle des Dreſch⸗ 
gaͤrtners Stoſchke zu Akreſchtronze für 100 rthl. gekauft haben. 
Strehlen den 23. Novbr: 1621. Beim Koͤnigl. Domainen⸗Ju⸗ 
ſtizamte find vom ıften July 182 1. ab folgende Käufe. confirmirt worden: 
I. Zu Seegen: 
1. Gottlieb Hagedorns Kauf, um Hoffmanns Kretſcham, pro 2060 rihl. 
2: Gottlob Scheders, um Kloſes Stelle, pro- 672 rihl. 
II. Zu Friedersdorf. 
3. Carl Langers, um Weykerts Stelle, peo 800 rthl. 
4. Gottlieb Werners, um Weykerts Haͤuslerſtele, pro 490 rthl. 
x III. Zu Riegersdorf. < 
5. Gottlieb Hoppes, um Nagels Aunbaus, pro 85 rthl. 
IV. Zu Podiebradt: 
6. Franz Klimeſch, um Tſchechauskys Acker, pro 200 tthl. 
Nimptſch den 20 Novbr. 1821. Bey dem Koͤnlgl. Stadtge⸗ 
richt find nachſtehende Käufe confirmirt worden: 
1. Dem Ferdinand Engler das Gottlieb Fiſcherſche Haus no. 49, 
pro 220 rthl. i | 
2. Dem Johann Gottlieb Stanke nachſtethende Franz Friedrich Nef: 
ſelſche Realitäten, als: a: das Haus no. 83, bro 2100 rthl b. den 
ehemaligen ſogenannten Niede fuͤhrſchen Acker, pro 948 rthl. c. das Acker⸗ 
ſtück von 22 Schfl. Ausſaat, pro rrzrthl: d. das Ackerſtuͤck von 42 Schfl. 
Ausſaat, pro 21 rthl. e. eine Wieſe pro 124 rthl. k. den Viehweide⸗ 
garten, pro 138 rthl. g den Ziegelgarten, pro 120 rthl. h. das Haus 
no. 85, pro 63 rtl. s 
Creutzburg den 21. Novbr; 1821. Bey dem Koͤnigl. Domai⸗ 
nen⸗Juſtizamte Creutzburg find nachſtehende Käufe pro 1821, confirmirt: 
1. Daniel Plochowietz 9: Ludwigsdorf Haus, für 30 tth, 
2. Joh. Kregel von daher Bauergut, für 240 rth: 
3. Dan. Penkala v. Schönwald Bauergut, für 135 tth. 
4. Mich. Dlugos v. Burgedorf Gärtnerftelle, für 250 rth. 
5; Joh. Otzig von daher Freiſtelle, für 165 tth. ; 
6. Daniel Kroll v. Schönwald: Bauergut, fuͤr 729 rthl. 
7. Adam Lipinsky v. Gottersdorf Acker, für 55 rth. | 
Brieg den 26. July 1821. Bey hieſigem Koͤnigl. Preuß. Land 
und Stadtgericht ift der Kauf des Tauer Jaroſch um: feiner: gra ‘ges 
orne: 
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borne Mücke zu Rathau fub no. 1r. belegenen Gute pro 240 Rthlr. 
confirmirt worden. l $ i 
Neuhof den 17. Novbr. 1821. In dem aten halben Jahre 
1822: find bey unterzeichnetem Juſtizamte folgende Käufe confirmirt worden: 
1. Des Tiſchler Franz Biermann, um die Loͤbel Singerſche Haͤus⸗ 
lerſtelle fub no. 70. zu Kraskau, für 120 rtbl. 
2. Der Balthaſar Jantoſchen Eheleute, um das Jaronſche Bauergut 
füb no. 17. zu Niederkunzendorf, für 440 thl. ; 
3. Der Woytek MWollnyfhen Eheleute und die Sprentzſche Gaͤrtner⸗ 
ſtelle fub vo 37. zu Loffkowitz, für, 1552 rthl. 
4. Des Matheus Sczeszuy 2c., um das Przewlokiſche Bauergut fub 
no. 17 zu Kuhnau, für 170 uthl. 
5. Des George Goͤrlitz, um die Kurowskiſche Haͤuslerſtele fub no. 93. 
zu Loffkowitz, für 60 rihl. 
Koͤnigl. Juſtizamt Neuhof. Teichert. Karaſch. 
Pitſchen den 22. Novbr. 1821. Bey dem Koͤnigl. Stadtge⸗ 
richt zu Pitſchen find in dem zweiten halben Jahre 1821. folgende Kin 
coufirmirt worden: : 
I. Pitſchen. 


1. Kauf des Anton Liſetzty, um das Haus no. 193, pro 83 iihi 
2. Des Buͤchſenmachers Chotton, um das Haus no. 88, pro 100 ttl, 
Des Rathmann Hoffmann, um das Haus no. 275, fro 250 bit. 
Des Rathmann Hoffmann, um die Wieſe no. 19, für 190 vi. 
Des Ernſt Wagner, um das Haus no. 82, für 350 ıthl. 
II. Polanowitz 
Des Joh. Ckutſch, um die Wieſe no. 17, für 630 rtf. 
Des Michael Zyguſch, um das Ackerſtuͤck no. 18, für 417 rthl. 
Des Jacob Zyguſch, um das Ackerſtuͤck no. 19, für 280 rtbl. 
III. Jaſchkowitz. % 

„Des Cheiftian Lohde, um die Drefihgärtnerftelle no, 30, für 56 rthl. 

10. Des Adam Barwanieh junior, um den Kretſcham no. 55, 
fuͤr 100 rthl. Re 

Pitſchen den 22. Novbr. 1821. Bey nachſtehenden Juſtitiaria⸗ 
ren find in dem 2ten halben Jahre 1821. felgende Käufe confirmirt worden: 
I. Roſchkowitz. | 

1. Kauf des Joh. Kabus, um die Müble no. ro, für 1000 rthl. 

2. Des Simon Janetzki, um das Bauergut no. 12, fit 200 rthl. 

3. Des George Lukas jun., um die reſp. Frey⸗ u. Schmiedeflene no. 15, 
für 400 rtl, i f II. Ko⸗ 
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II. Kochelsdorf. : 
1. Des Joh. Chutſch, um das Bauergut no. 6, für 1900 — 
Brieg den 23. Novbr. 1821. Bey dem Juſtizamte Kreifewis 
find nachfolgende Kaufeontracte abgeſchloſſen und beſtaͤtiget worden: 


1. Kauf des Samuel Hilber, um Chriſtian Hoffmanns Hofegaͤrtner⸗ 


ſtelle no. 25, für 114 rtbl. 


2 Des Bauer Weiß & Comp., um Reicherts Bauergut no. 13, 


für 3040 rthl. 
3 Des Doͤrnchen, um Mel; Windmühle, für 900 rthl. 
4. Des Franzheld und Franzkes Bauergut, für 1700 rthl. 
Trebnitz den 27. Novbr. 1821. Vetzeichnig der Kaͤufe, welche 
bey dem Koͤnigl. Stadtgericht zu Trebnitz vom 1. Juny bis Ende No⸗ 
vember 1821. confirmirt worden: 


1. Kauf des Kuͤrſchner Lohmann, um ein Stuͤck Grund von der Cams. 


merey, per so thl 15 fol. 
2. Des Kupferſchmidt Adam, um das Haus no. 122, per 1960 tthl. 

3. Des Tuchmacher Oſtritz, um den Acker no. 13, per 212 rthl. 
Des Tuchmacher Speck, um das Haus no. 7, per 300 rthl. 
Des Bäcker Salewsky, um das Haus no. 28, per 700 rihl. 
. Des Mauer Heider, um das Haus no. 170, per roo rthl. 
Des Schloſſer Feige, um das Haus no. 126, per 700 rthl. 
Des Bürger Schosnig, um den Acker no. 1, per 666 "tr. 


DAN 


0 
20 4 Beym Stadtgericht Stroppen. 
9. Des Buͤttner Neumann, um das Haus no. 77. und Acker no. 6; 
per 600 rthl. 
10. Des Kuͤrſchner Feiſt, um das Haus no. 48, per 30 rth. 
11. Des Schuhmacher Neumann, um das Haus no 55, per 200 rthl. 
12. Zuſchreibungs⸗Inſtrument für die Kretſchmerſchen Erben, um das 
Haus no. 95, per 140 thi. 


13. Desgleichen fúr die Witwe Deutſchlaͤnder, um das Haus no. 43, 


per 40 rtbl. 
14. Desgleichen fuͤr die Wütwe Neubert, um das Haus no. is, 


per 600 tthl. 
15. Desgleichen für die Wittwe Berndt, um das Haus no. 855 per 


340 rthl. 
16. Desgleichen fuͤr die Wittwe Horn, um das Haus no. 23, per 


30 rthl. 
17. 


„ 
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17. Kauf des Töpfer Niegiſch, um das Haus no. 39. per 100 ttbl. 
Beim Gerichtsamt Auras. 

18. Kauf des Zimmermann Ludwig, um das Angerhaus no. 6, per 
200 rthl. 

19. Kauf des Gottfried Georg, um den Kretſcham no. 43, per 
400 rthl. 

20 Kauf des Elias Hoffmann, um die Freyſtelle no. ro, per 
o rthl. 
z it Kauf des Gottlieb Tiegel, um die Greiftelle no 74, per 200 rthf.. 

22, Zuſchreibungs⸗Inſtrument fúr: die Wittwe Scholz, um die Greis 
pr no. 42, per 200 rtbl. 

Beim Gerichtsamt Skarſine. 

23: Kauf des Chriſtoyh Wuͤnſch, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 14, 
per 200 rthl. 

24. Kauf des Johann Chriſtoph Goldner, um die ae: 
no. 45 per 100 ttbf, 

Beem Gerichtsamt Zirkwitz. ; 
25. Kauf des Franz Nitſchke, um dag Danger no. 14, + 800 ttbl. 
Neuſtadt den 15. Novbr. 1821. Im vergangenen halben Jahre 
ift unter der Jurisdiction des hieſigen Stadtgerichts 

A. bey der Stadt. r. der Thereſia Neumann verehl. Weber Tietze, 
die Fleiſchbank no. 2, das Ackerſtuͤck no. 410, die Wieſe no. 8784. und: 
die Scheuer no. 43 a, für 2109 rtbl. 

2. Der Frau Zoll: Einnehmer Ohneſorg Agnes gebor. Klinger das 
Haus no. 22, für 2000 rthl. 

3. Dem Weber Franz Müller das Haus no. 92. der N. Vorſt., für 
160 rtpl. 

Dem Brandtweinbrenner Franz Battſch das Haus no. 106: der 
N. Vorſt., für goo rthl. 

5: Dem Weber Joſepg Reimann das Haus no. 37. O. Vorſt., für 
200 rthl. 

6. Dem Joſeph Ruͤckert der Wirthſchaftshof no. 10, nebſt barque ge⸗ 
-A Aeckern und Wieſen, für 9500 rthl 

Dem Weber Anton Remeth das Ackerſtück no 300b: und Gars: 
ten x 462, für 388 rthl. 

8. Der Baͤcker⸗Wittwe Joſepha Weeſe geb Tietze das Haus no. 02. 
der NY., das Ackerſtuck no. 69. 70 die Scheuer no: 46. und die Brodt⸗ 
bank no. 8. zuſammen, flic 2655: rthl. 
— % 9. Dim: 
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9. Dem Buchbinder Carl Boden der Garten no. 66, für 270 rtbl. 
B. Bey Kreuwitz 10. dem Andreas Ruͤttner das Haus und Garten 
no. 14, für 50 rihl. | à 
11. dem Carl Münzer das Baucrgut no. 18, für 900 rthl. 
C. bey Kreſchendorf. ra. dem Jacob Lorenz das Bauergut no. 17, 
fuͤr 1000 rthl. s 
D, bey Dittersdorf. 13. dem Jofeph Hiller das Haus no. 10, für 
30 thir. 3 
14. der Anna Suſanna Merferth geb. Hiller das Bauergut no. 19, 
für 559 ithl. 4 1b d. | 
15. dem Joſeph Hiſcher das Haus no. 17, für 20 rpl. 
16. dem Joh. Simon das Haus no. 4, für 28 rthl. T 
E. bey Leuber. 17. dem Michael Joſeph das Haus no. 20, für 
48 ttyl 27 fgl. | er 
18. dem George Springer das Angerhaus no. 22, fuͤr 300 rthl. 
F. bey Zeiſelwitz. 19. dm Jofeph Simon das Haus no. rı, fuͤr 
30 ttbl. s 
20. der Magdalena Seltmann geb. Grüner der Freigarten und die 
laudemialpflichtige Schmiede no. 3, für go rthl. $ ; 
21, dem Ambroſius Goͤrlich das Bauergut no. a, für 400 kthl. 
G. bey Schnellewalde. 22. dem Hans George Herrmann das Haus 
nebſt Garten no. 8, für 60 rihl. W TM 
23. dem Hans George Schneider das Haus no. 3 b., für 40 rthl. 
24. dem Gottlieb Irmer das Haus no. 121, für 48 hl. 
25. dem Friedrich Burkert das Haus no. 139, fur 60 rthl. 
26. dem Thomas Irmer das Haus no. 93, für go rthl. ès 
II. bey Wilſchgrund. 27. dem Heinr Adam die Haͤuslerſtelle no. 15, 
für 42 rthl. 253 fol. gerichtlich zugeſchrieben worden. Ian 
Patſchkau den 21. Novbr. 1821. Bey dem Koͤnigl. Stadtge⸗ 
richt hieſelbſt ſind folgende Kaͤufe confirmirt worden: + 
1. Kauf der Barbara Langer, um ein Haus von der Joſepha Ga- 
briel, für 600 rhi l M dd : - 
` o, Zuſchreibung des Hauſes no. 171. hieſelbſt, für die Johanna veres 
helichte Wilner, für 245 rthl. in 
| 3. Kauf des Jofeph Doͤrrich, um das Haus des Onopherus Franke 
no, 118. hieſelbſt, pro 700 eth 118 
4. Des Heinrich Merkel, um die vaͤterl, Poſſeſſion no. 3. hieſiger 
Vorſtadt, für 7350 Tt. | 7 . 2 


5. Des 


* 1 De 
* 


> — (4664) — 


5. Des Heinrich Merkel, um 10 Kühen Acker von ſeinem Vater 

‚für 1 rthl. 
6. Des Heinrich Merkel, um 4 Ruthen Acker von feinem Vater 

für 1500 rthl. 

7. Des Heinrich Merkel, um 2 Ruthen Acker von ſeinem Vater, 
für 750 rtbl. 

8. Des Heinrich Merkel, um den ſogenannten Polentariſchen Garten, 
für 100 rtbl : 

9. Des Heinrich Merkel, um den ſogenannten Schulgarten, fuͤr 
100 t thl. 

io. Des Thaddaͤus Kimel, um ein Haus vom Ferdinand Hirſch⸗ 
berg, für 2650 ripi 
11. Des Anton Bahr, um ein Haus vom Florian Thanheiſer, für 
401 rthl. 
i 12. Der ifraelitifhen 8 hieſelbſt, um einen Ackerplatz vom 

Franz Gulitz, für 45 tthl. i 

13. Des David- nn um ein Haus von der verehl. Ronſtock, 
für 230 tthe. 

, 755 Des Onophrius Franke, um ein Haus vom Joſeph Wache, fuͤr 
365 tthl. 
15. Des Joſeph Drechsler, um eine halbe Scheuer vom Franz Ger⸗ 
ſtenberg, für 170 rthl. : 

106. Des Amand Friebel, um eine acte au Cainig s vom Amand 
Schneider, für 1064 rihl. 
17. Des Philipp RR um eine saute u canis, fuͤr 
22 tth. 12 fh. 
1.8. Des Franz Kuschel, um eine e Sac, a Nieder Goſtiz vom 
Johann Primer, fur 100 rthl. a 
19 Des Franz . um l Kretſcham zu Rieder: ⸗Goſtitz vom 
So Dt, ‚2800 rthl. 
20. Des Flo oria er Thanhelſer, um das Ober⸗Thorſchreiber⸗Haus von 
dem Königl. Fisco, für 40 rthl. 
21. Des Auguſt Haien, um 7 Ruthen Acker von der Eva Roſina 
gote, für 200 rthlt 
22. Des Auguſt Ehrifte, vu K pes Acker bo der Eva Roſina 
Foͤlkel, für 2300 rthl. 
23. Des Johann Hofmann, um das Sono Haus von 
dem Koͤnigl. Fisso für 311 rthl. ve», 


Z weite 
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Z weyte Beylage | 

zu Nro. L. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes | 

| vom 10. December 1821. s | 
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Gerichtlich confirmirte Kaufeontracte. 


Köben den g. Novbr, 1821. Bey nachbenannten Gerichts; 
ämtern find in dem Zeitraume a primo May bis uit, Octbr. 1821. 
nachſtebende Käufe abg⸗ſchloſſen und Grundſtücke verreicht werden: 
IJ. Naͤhrſchuͤtz ⸗Laͤskau. ; 
1. eine Freiſtelle von Hahn an Kunzendorf, für 200 Weyl. 
2. eine Freiſtelle von Kuszendorf an Heffmonn, für 270 Rıh. 
3. eine Drefchgärtnerftelle von Kienaſt an Scholz, für 450 Rih. 
4. eine Freiſtelle von Fenglern an Schulz, für 700 Rih. 
5. eine Waſſermühle von Linke an Werner, für 300 Rih. 
6. eine Freiſtelle von Schettlingerſchen Erben an Sachs, pro zoo Rth. 
à II. Gimmel- Tſcheſchen. 
7. eine Waffermüple von Becker an Liebig, für 1230 Rth. 
8. eine Freiſtelle von Schroͤerſchen Erben an Pobl, für 1112 Rth. 
9. ein Angerhaus von T ppert an Hoffmann, für 200 Rth, 
III. Radtſchuͤtz Zuͤchen. 
10, ein Dreſchgarten von Fron an Schul, für 267 Rt 
IV, Schwoͤgerle. 
11. ein Dreſchzarten von Roͤchltzſchen Erben an Wilhelm Ridy 
fig, für 30 Rp. 
12. eine Freiſtelle von Heinzeſchen Erben an Heinze, für 600 Rth. 
13. eine Freiſtelle oon kisbeherrſchen Erben an Liebeherr, für 
200 Rth. i | 
14, ein Angerbaus von Schubertſchen Erben an Schubert, pro 
57 stbl, 3 gr. 5% d. 


— rm 


Be ne ee 


EL nn 


V, Gurkau. 
as, ein Dreſchgarten von Marquart an Henſchel, für 200 Ni. 
16, ein Dreſchgarten von Eckelt an Stiller, für 70 rihl. 


0 
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| VI. Rayſchen. 
17. ein Groſchegar en von Schulz an Hoffmarn, für 390 rthl. 

Rôben den 8. November 1321. Bey dem hieſigen König‘, 
Stadtgericht find in dem Zeitraume a primo Novbr. 1820. bis uit, 
Oetbe 1821. nachſtehende Käufe abgeſchloſſen und Grundfücfe ver 
teicht mn 

Dem Ackerburger Kuhnert das Acke ſtuͤck No. 33, für 1300 rtfl. 
2. di Kaufmann Fleiſchmann das Haus Mo, 87, für 600 uf, 3. 
Dem Töpfer Geldmann der Acker Ro. 7, für 350 T 4. Dem Haͤchel⸗ 
macher Nibniih das Haus Ne. 41, für 160 rthl. 5. Dem Stellmacher 
Ehrlich tas Haus Mo: 18; fur 73 rthl. 2 

Königl. Preuß. Stadtgericht. 

Coſel den 12. Novbr. 1821. Der Kauf des Herrn Major 

von Wrochem auf Dole dyn und Czerwienczütz, um die Joh. Ohleſch⸗ 


ſche RR ſub No. 1. zu Czerwienczütz, für 49 ihl 12 g” Cour. 


Dae Gerichtsamt Czerwienezuͤtz. £ 
Münfterberg den 15. November 1821. Beſtzberind rung. 
Laut Kaufcontract vom 15. Novbr. 1821. bar der Forian Wutke die 
Dreichgärt erftelle ſub No. 9 zu Schüßendorf für 100 rth. erkauft. 
Brieg den 19. Buts 1821. Bin hieſigem Koͤnigl. Preuß. Lands 


und Stadtgericht iſt der Kauf des Hampel, um die ſub No. 13. zu Prgarell 
gelegene Gemeinſchmiede von der 3 ‚ für 110 rihlr. con fü mit 


worden. 
Brieg deb 1 Novbr. 1821. Bey firiem Koͤnigl. Preuß. 


Land und Stadtgericht bat der Fleiſchermeiſter Ruſtert der Wittwe 


Matern am 24. Oetbr. d. J. das Haus No. 28. der Stadt, für 
2000 de Ccur. abgeka ſt. 
> Oels den 13. November 1821. Seit tem 1. July €. find 
nachſt. bende Käufe von mir ausgefertiget worden: 

1. für den Crt Schmidt, über die Freiſtelle ſub No. 8. zu 


Mirckau/ für 540 rthl. 


2. für den Chriſtian Fechner, über die Windmühlfreiſtelle fub 
no. I5. daſelbſt, für 1550 rihl. 
3. für den Gottft. Wagner, über das Bauergut ſub no. 1 3. zu 


Poſtelwiß für 3 0 sigi 
4. fuͤr 


— (, — 

4. für den Chriſtian Tige, über die Dreſchgaͤrtnerſtelle fub no. 27. 
daſelbſt, für 80 tthl. 

5. für den Earl Friedr. Jeſchke, uͤber die Schmiedefreiſtele * 
no. 20. zu Nieder⸗Schoͤnau, für 4663 rihl. 

6. für den Herrn Grafen v. Dyhrn, über die Freiſtelle ſub no. 1. 
zu Gimmel, für 200 rpl. 

7. für den Jofeph Arlt, über die Drefchgärtoerflelle fub no. 2. 
zu a für 225 rth'. 


für den Chriſtian Kurz, über die Freiſtelle ſub no. 17. u 


Sn: rade, für 50 upi. 

9. für den Heren Oberamtmann Kolewe, über die Krafhamés 
Freiſteue ſub no. 8 zu Meupof, für 1560 rtk 

10. für den Gotlib Strasburg, über die Freifele fub no. 28, 

zu Bobran, für 180 tik. 

11. für den Friedrich Bruſt, über ein Ackerſtuͤck daſelöſt ſub 
no. 45, für 320 etph 
12. fur den Herrn v. Keſſel, über die eee, pi 
no. 14. zu Raacke für 112 tpl. 


13. für den Chriſtian Süße, uͤber die Freiſtelle ſub no. I zu 


Piſchtawe, für 1600 tipk : 


14. für den Carl Friedr. Ghrifal, über das Bauergut ſub no. 2. 


zu Ober⸗Glauche, für 650 vil. 


15; für den Joh. Friedrich Mandel, über dir Gregerete fub 


no. 20. dajelbft, für 200 rhi, 


16. für den Johann Gottlieb Bintig, uͤber die Groſcherſtelle ſub 


nos 23. daſelbſt, für 140 rth 
17. für den Samuel Kuhnert, über die Sm. Breif ſub 
no, 25. daſelbſt, für 200 rıhi. 


18. für den Joh. Gottfr. Stephan, über die Steiſtele ſub no. 10. 


in Guttwehne, für 140 rpl. 
19. für den Johann Gottlieb Gebauer, über die Freiſtelle fu 
no, 42. daſelbſt, für 600 repr. 


20. für den Gottlieb Müller, über das Brrisauergut fub no, 1 


zu Lampersdorf, für 1800 rthl. 


21, für den Gottlieb Gebauer, die Kreiſchams ⸗Freiſtelle #5 


mo 3. daſelbſt für 2000 rihi 


| 
| 
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232. für den Gottlieb Hilbich, über die Freiſtelle fub no. 20. ju 
Lampersdorf, für 670 rph ag 

23. für den Joh. Friedr. Made, über die Greifteñe ſuͤb no. 23. 
daſelbſt, für 160 rthl. 4 j Fat Sp 

24. für den Auguſt John, über das Bauergut ſub no, 35, das 
ſelbſt, für 900 repi. 

25. für den George Schlape, über ein Haus ſub no. 38. dar 
ſelbſt, für 80 regi f ; 
TH 26. für den Carl Niebifh no. 13, um ein Stuck Lade daſelbſt, 
für, 40 chl 27. für. den Je bann Friede. Neumann über die Dreſch⸗ 
gättnerſtelle fub. no, 28, zu Gimmel, fur 40 eth. 

. i t C. M. Schmiedel. 

Wartenberg den 12. Neobr. 1821. Das Koͤnigl. Stadt, 
gericht zu Wartenberg wacht hierdurch bekaunt, daß von primo July 
bis ut. December 1821. gachſtehende Käufe bey demſelben vorgekom⸗ 
Be de AR ERA ET SE A ee 

I. der Mauerneifter Raabe, um das heſelbſt in der Stadt bes 
legene Opitzſhe Haus fub no. 123, für 310 rti, 

2. die Frau Chtiſtiane verwültw. Juſtiz Commiſſioneraͤthin Saſſa⸗ 
diug, um das hiefelift in der Stadt belegene Mauermeiſter Raabeſche 
Haus Mb no. 123, für 500 tpi l 

3. die verwitt. Frau Doctor Namsler gebor. Buckauſch, um die 
bieſelöſt in der deutſchen Vorſtadt delegene Doctor Namslerſche Poſſeſ⸗ 
fion fub no. 54, nebſt dem Saͤegarten ſub no. 2 für 1500 rpi 

4. der geweſene Feldwebel Martin Sperlirg, um die bieſeldſt in 
der deutſchen Vorſtadt belegene Doctor Namslerſche Poſſeſſion fub no. 54. 
nebſt dem Saͤegarten fub no. 2, für 1850 tthl, 

5, der Züchner George Latoche, um das hieſelbſt i 
belegene Gloͤckner Wagnerſche Haus fub no. = in 5 ue 

6. der Mauer Johann Kazmarek, um das zu Klein⸗Woitsdorf 
1 Maslowskiſche Angerhous fub no. 19, für 45 repi 
17 gt. 17 bf... : 

. die Frau Maria Barbara verehl. Oberamtmann Rückert geb. 
Conrad, um die in der bi⸗ſigen Cammerauer Vorſtadt belegene Des 
fonom Namslerſche Poſſeſſion der Siſenhammer genannt ſuh no. 13, für 
600 rtfle 8. die 
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8. die Frau Maria Barbara verehl. Oberamtmann Rückert gebor. 
Conrad, um den in der hieſigen Cammerauer Vorſtadt belegenen Oekonom 
Namslerſchen Saͤegarten fub no. 18, für 330 rthl. 

9. der Lohgerbermeiſter Wilhem Sanier, um das hieſelbſt in der 
Stadt belegene Kuͤbnelſche Haus fub no. 21, für 900 rehi, 

10. der Tuchmacher Carl Fiedler, um das hieſelbſt in der Stadt 

Beleg ne Fleiſcher Dernerſche Haus ſub no. 20, für 495 rtp 
l 11. der Bäckermeiſter Friedrich Shol, um die zu Wioske belegene 
Namslerſchen Grundſtuͤcke fub no. 24. 28. und 23, für 1155 vl. 


12. der Herr Ferdinand v. Woſtrowski, um das hieſelbſt in der 
Pohl. Vorſtadt belegene vâterl. Haus und Garten fub no. 18, tür 600 rthl. 


13. der Herr Stanislaus Majerarowsky, um das bieſelbſt in der 
pohl.. Vorſtadt belegene von een ee und Garten fus no. 18, 
für 600 weht. , 


Oberglogau den 8. Novbr. 1821. Bey dem an Berg. 


det Stadt find nachſtehende Kaͤufe cenſtrmirt worden: 

1. Des Anton Willimsky, Über ein Haus, pro 885 El, 

2. Des Anton Mauß desgleichen, pro 520 rihl. 
„Des Wenzel Dokupiel deögl., pro zoo rthl. ve 
Des Johann Brier, über einen Hof, pro #38 rihl. t 
Der Hedwige Gawelleck, über ein Haus, pro 60 


Des Franz Hoffmann desgl., oro 400" veht, Er on 
Der Barbara Schwingel desgl., pro 165 cg. 
Der Clara Schebera, über‘ ſeinen Hof, pro 325 rtl. 


won AnP a 


11. Des Jofeph Schwingel, uber ein Haus, pro 350 rthl. 

12. Des Joh. Langer desgl., pio 222 rel, 

13. Der Caroline Maus, über ein Ackerſtück, pro 530 rthl. 

dé Des Martin Bio desgl., pro 114 rthl. 3 
5. Der Moxiana fuis, über ein Haus, sa er rthl. Le 8 


1 Des Ignatz Füle desgl., pro 250 ithil: ` | PERF 


7. Des? Bernard Ebert desgl., pro 252 r À 
48. Des Franz Pudelko desgl., pro 211 ble 7 Kae 
19. Der Hedwige Schneiderin, über ee: pro 354 rthl. 
"gäden den 12. Novbt. 1821. Der Bürger Gottlieb Linke hat fin 
= und Garten fub no. 40. in der Glogauer Vorſtadt an den Gottlieb? Berge 
Mann oor 830 acht verkauſt. Konigl, Preuß. Saba, 


* 


e. u; 
Des Franz Hagen desgl , pro 560 rthl. e rie 


10. Des Johann Scholz, über eine Scheuer, pro 84 * $ ie 


p 
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Biſchwitz bey Wanſen den 13. Novbr. 1821. Bey nachſtehen⸗ 
den Juſtizaͤmtern find folgende Kaufe confirmirt worden: i 
Juſtizam der Hertſchaft Klein⸗Oels. 

1. Kauf des Cyriſtopp Kirmes, um das Sanin no. 30. zu 
Kallen, für 300 rtbl. 

2. Des Johann Hanſel, um die Freiſtelle no. 19. zu Hermsdo. f, 
für 300 ttpl 

3. Des Chriſtian Auſt, um die Freiſtelle no. 11. zu Klein- Jeenk witz, 
für Gor rthi. 9 gr. 6 pf 

4 Der Broſewitzer Gärtner, um den bey dem daſigen Kretſchamgute 

i befislichen Feldacker, für 6290 rthl. 

5. Des George Jes Slade um das Bauergutsgeſchaͤfte zu Bros 
fewig no. 5, für 800 rtbl. 

6. Des Job. George Laugwit, um den Feldacker des Bauergutes 
Re no, +. au Dee für 3209 pi 


é Sufigamt Mbenderf. 
1. Des Chriflian Keller, um die Sreigättnerſtele no. 1. zu Mittel⸗ 
eng fúr 600 rthl. 
Des Goitfe. Scholz, um das bangt no. 4 zu Ober⸗Ulben⸗ 
dorf, für, 550 tpl 
3. ea 10 Side, u 4 um das Baurgu no. 3. 127 s Ulbendorf, 
5 1000 
1 800 CH jan Soants ia, Ober⸗ uibendorf, um das Gemeinhaus 
ibit, für 130 rthl à s 
f i Lo as auengat no. 1. zu Nieder: Ule 
ie 1 DS ae 2 


6, des Christian Gagner, cum die Sicile no. 15. a Dber-iéene 

dorf, für 1800 rthl. wer 

‚Suftianıt Hünern und Hadan. 

I. Des Samuel l „ um die oborgécmefele no. 23. àu 

Hünerg. 195 299.11; : 

d 2 © Gr Sapin, die Heſelbemerſile no; 45: zu 2 
* ui 


zu Let Eich, un um bot Xngeipaue ne no, 16. zu Heiden, vs | 
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4 Des Samuel Harke, um die Hofegärtnerſtelle no. 17. zu Hünern, 
pro 130 thi. ; — D 
F i Juſtizamt Jacobine und Dremling. 
I. Des Gottfried Schilling, um die Freiſtelle no. 8 zu Dremling, 
für 400 rthl. 8 | 2 Er 
2. Des Joh. George Krauſe, um das Angerhaus no. 28. zu Jaco⸗ 
bine, für 57 ithl. ; 2 3 
; u Juſtizamt Poppelwitz. Sh: se 
1. Des Anton Nowack, um die Häuslerftelle no. 27. zu Poppelwitz, 
für 125 thh. J i 
; Juſtizamt der Herrſchaft Lofn ae e erg 
1. Dis Chriſtian Heinrich, um das Ange baus no. 58, zu Rofens 
thal, für 100 rtl. 2 „„ W 
2. Des Gotfr. Peucker, um das Bauergut no. 475 0 Loſſe für 
1200 rthl, er n 8 
3. Des Daniel Schwarzer, um die Nobotſtelle no. 14. zu Suchit, 
úr 321 rthl. i . age nd 
Fe Des Joh. Michael Pfänder, um eine Ackerparzelle nd, 49, zu 
Buchitz, für 30 rtbl. ker 4 A Be BPE 
„ F Die Samael Sol, cine Apart no. 48, in Buhl 


für 15 rthl.. : SA 7 
6. Des Gottfr. Michler, um die Freiſtelle no. 10 t. zu Soffen, für 
goo tit „ UE . N a e 
7 Dis Benjamin Franke, um die Ackerpatzelle no. 89. zu Loſſen, 
dé, 246 hf DU ee 
fu 33? perrnftade ben 19. Novbr 1821. Vor dem Königl. Gitt 
gericht zu Herrpſtadt fod vom 1. July 1827. ab, nachſtehende Käufe ges 
ſchleſſen worden: 2” EAN 
1. Kauf des Gottfr, Pfeiffer, um das Brauer Schneiderſche Haus 
no. 17, für 720 rthl. | TE x Ar 
2 Der verehel. Böcker Wurche gbor. Taurke, um die Capainwieſe 
no. 9 ven dem ꝛcl Stulle, für 600 rpl. ET de < 
3. Des Goufr. Gerntke, um den Dreſchgarten no. 11. in hiefiger 
Amtsvorſtadt, für 460 tb 12 gr. = u 
4. Des penſionirten Thorſchreibers Jockſch, um das ehemalige am 
Gubrauer Thore hieſelbſt belegene Thorſchreiber Haus no. 39, fút 272 rthl. 
5. Des Stellmachers Dumke, um das väterl, Haus no. 10. b. im 
der Amtsvorſtadt von feinen Milerben, für 36 rtp. 


6. Des 
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6. Des Riemers Weigt, um das Haus no. 64. und Eichplanacker⸗ 
stücke no. 13 von feiner Mutter der Wittwe Weigt, für 300 rtbl 

7. Des Fleiſchhauermeiſters Stulle, um den Eichplanacker no. 7. von 
der Frau Paſtor Kahlert, für ı5 rthl. 

Herenftadt den 19. Novbr. 1821. Vor dem Königl. Domais 
nen⸗Juſtizamte Herrnſtadt find vom 1. July 1821. ab, folgende Käufe 
geſchloſſen worden: 

1 Kauf des ꝛc. Heinrich, um die Neugebauerſche Kolonie no. 2. in 
Koͤnigsbruch, für 3850 rtbl. 
4. Des Gotifr. Günther, um die Haͤuslerſtelle no. 24. in Zechen 
von der Witwe Pfeiffer, fuͤr 120 rthl. 
3 Des Japaliden David Berger, um das ehemal. Zollhaus no. 15. 


| in Koͤnigsdorf, für 293 rthl. 


43. Des Job. Friedr. Hantke, um den vaͤterl. Freigarten no. 7. in 
Ober Raden, für 460 ttt. i 
KUCAS Des Benjamin Schulz, um den Dreſchgarten no. 18. in Zechen 
von dem Sottftied Hoffmann, für 170 rtl. 

6 Abloſung des ze. Holland des auf feiner Mühlnabrung no. 13 a. 
in Groß Saul gehafteten Zinſes von 8 Scheffel Roggenmehl oder Korn 
für das Ftitſcheſche Bauergut no. 2. daſelbſt, zum Betrage von 250 rthl. 
Wuünſ chelburg den 17. November 1821. Nachſtehende Kaͤufe 
find confirmitt worden, als: 

e 1. Anton Haufen, ein Ackerſtuͤckel von Strangfeld, pro 40 rthl. 

23. Anton Tſchoͤke, ein dito von Cbriſtoph Vogel, pro 114 ıthl. 

WR, Derſelbe, ein dito von Flor. Heiniſch, pro 76 rthl. 

43᷑. Franz Andres, ein Garten v. Ignatz Groß, pro 300 rthl. 

-> F. Fliedrich Menzel, ein Haus von den Joſeph Menzelſchen Erben, pre 

167 rtbl N 

cr Ehriſtoph Vogel, Aecker von Ignatz Gerſt, pro 1200 rthl. 

7. Joſ. Ati, ein Acker ſtuck von Ign Tſchoͤpe, pro 342 ıthl. 
Neiſſe den 17ten November 1821. Daß der Freigaͤrtner Balzar 

Seidel dem Landwehrmann Friedrich Kloſe die Freigaͤrtnerſtelle No. 30. zu 

Groß- Mahlenvorf für 300 rthl Cour. kaͤuflich uͤderlaſſen, und dieſer Cons 

tract unterm 15. November 182 1 confirmirt worden, macht hiermit das Ge 


richts amt Groß⸗Mahlendorf bekannt. 
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Aunhang zur zweyten Beylage 
zu Nro. L. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 10. December 1821. 
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Zu verauetioniren. 

Breslau. Fortſetzung der Auction auf der Schweibnltzirgaſſe ln Neue 
Berlin Montag den 10. d. M. Nach mutag um 2 Uhr werden gute Tiſchwaͤſche, Ce⸗ 
derbetten, Glaſer, Porz lain, verſchiedne Moͤbels und Schatttwaaren gegen baare 
Zahlung in Courant verauctioniret. A FERA FA 

N Li ferner, Auer, Commiſſorius. 

„) Breslau. Montag den 10ten Decbr. c. fruͤb um 10 Uhr wird auf der 
Biſchofsgoſſe in der goldnen Sonne eln leichter brauner fehlerfteyer Wallach, wels 
cher zum Reiten und Fohren gebtaucht werden kana, veraurtionitir. 

S. Piere, conteſſ. Auct. Commiſſarius. 
a „Breslau. Kommenden Dienfag den 11ten Decbr. und folgende Tage 
fruͤh von 9 Uhr Nachmittags von 2 Uhr an werden in dem Gewölbe Ohlauer⸗ uud 
Drafigaff ni Ecke No. 1196. ein Schulttwaaren⸗ager, beſtebend in ſeldnen, wolk 
nen, daumwollnen und Linen Waaten, Ubren, Byjonterlen, mehrere neue und 
gebrauchte Meubles und Spiegel, fo wie auch noch einige Daafen: Netze und diverfe 
andere Soden gegen gleich daare Bezablung in Content mie flbietbend verſtelgett 
werden. Da dleſe Auction noch vor dem Welhnochisfeſte nift, lo ſchmeich let ſich 
eines zahlreichen Zuſpruchs der Auctions ⸗Cemmiſſar us 2 
| ER FFC 


“AVERTISSEMENTS. Kar 
~ +) Breslau. Bey Ziedung ster Claſſe 4afer Lotterie find nachfiehende 
Gewinne in meine Collecte gefallen: 1500 Rihlr. 19044 7225. 6 Gewinne zu 
1000 Rihlr aut No. 1306 2652 10046 69774 51957 72612. 11 Gewinne zu 
soc bit, auf No. 14232 10512 18691 2748 26386 08 44189 51874 52026 
63626 63793» -14 Gewinne zu 200 Rthlr. auf No. 14269 18060 24799 ge 
41676 43273 44186 46784 51853 70 58073. 63731 66845 67867. 43 Gewi 
zu 100 Mthlr. auf No. 2660, 14257 16545 83 18014 06 8688 19032 53 94 
19746 59 23426 34724792 26610 17 20404 18 36 40 20515 35805 28 56015 
so 94 36137 38849 39824 63 44321 47316 47558 6551924; 28 57997 680 
77. 03720 67 64619 72 Gewinne zu 50 Rthlr. auf No 1330 89 98 2609 11 
93 10013 14233 41 63 15357 59 88 16534 35-52 56 18070 18614 26 19048 
91 93 98 19732.42 81 22356 58 23433 39 26623 29430 30435 35802 42 7° 
36007 27 36111 30 75 30613 15 60 39833 45 44343 49 45221 47555 51909 


DB (47) @ 


68 57909 88 52093 63614 34 63708 16 19 52 53 64642 67186 90 67226 41 
68224 72431 73551 69. 15° Gewinne zu 40 Rtölr. auf No, 927 35 41 45 46 


67245 67331 68210 68322 72482 72603 10 72601 24 31 32, Gewinne zu 
30 Rtýlr- auf No. 904 14 15 6 20 30 36 39 42 1302 5 7 1 11 17 18 20 
21 28 38 do 48 53 59 65 73 78 91.1783 b9 2605 27 45 50.54 85 96 97 
6519 10007 1 14 20 21 47 11557 56 59 67 87 94 97 14203 14 30 61 15355 
38 66 69 74 76 93 16501 55 58 62 77 90 93 99 18021 22 28 53 59 61 62; 
18617 39 41 49 56 63 68 85 87 98 700 19001 3 9 13 14 25 30 37 43 58 
63 92 97 19085 19715 19 22 33 34 44 62 66 67 90 99 22344 47 67 234-6 
“ai 25 4706 10 11 31 36 40 42 44 47 53 7° 73 74 76 77 86 89 20392 20 
25 32 37 40 48 66 70 95 26631 34 44 45 45 46 48 29413.20 22 25 35.45 
46 38 67 71 72 77 78 80 83 20514 35494 35814 38 69 67 91 94 98 36001 
5.19 30 40 5475 76.88 97 36106 16 21 31 48 55.62 64 74 80 88 89 93 
94 308c5 10 25 20 95 36 39 ar 44 46 50 38999 49818 25 27 39 44 67 89 
91 96 43230 72 43438 46 55 56 62 43540 42 43 44185 88 44241 44308 10 
15 24 32 45204 5 14 33 37 50 47514 26 37 40 44 63 48971 51849 61 64 
67 60 75 9% 5912 16.25 31 42 44 51 62 63 72 81 88 95 52005 12 57236 
4436581 85, 87 93 95 57903. 33 35 38 46 47.58 72 76 80 94 63607 16 25 
28. 37 39 48 58 54 66 78 82 89 93 63728 32 33 47 66 75 81 87 94 64604 
5 7 6 67182 84 89 92 67209 18 19 34 38 49 68209 13 17 24 38 72432 37 
720765 73613 21 50 62 65. £oofe zur aften Ciaſſe 48fler Lotterie ſind mit 
prompter Bedienung bey mir haben. l f x TER 
Schreiber. 


„) Breslau. By Ziehung der sten Claſſe 44er Lotterie trafen folgende 
aeee in meiner Einnahme, als: der ifte H uptgewinn von 100, 00 Rthlr. 
„Einmal Hundert Tauſend uf No. 67062. 2500 tél auf No. 44459. 1500 Rthl. 
auf No. 47420. 1000 Nihle. auf Mo. 41094. 500 Rthlr. auf No. 17708 44428. 
200 Kehle. auf No. 16974 28398 und 51478. 100 Rihlr. auf No. 3004 17722 
20559 28338 41069 44448. 50 Rıhl. auf No. 1824 11438 42 16979 87 17701 

17 80 28332 37 39 45 81 34095 34463 41082 44421 71 59935 36 39 41. 
zo Rihir auf Mro, 16971 72 84 17704 26 36 64 76 20555 58 95 67 28301 
14 22 56. 60 65 34084 34455 41054 78 97 44402 8 16 39 40 51 73 96 
51393 51670 88 96 51701 9 52100 599u4 6 13 18 22 45 67057. 20 Rihlr. 
auf Neo, 11432 43 45 16973 80 86 17000 17723 45 47 57 77 2567 69 
28305 24 36 49 50 52,54 57 79 91 29259 72 77 34081 82 86 34461 64 67 
41067 72 76 77 92 44404 11 19 45 61 82 47431 47576 51392 51689 93 95 
97 51704 52101 59907 32 34 44 67038 43 59 64. £oofe der Claſſen ⸗ und 
kleinen Lotterte empfiehlt ergebenſt — e 
Auguſt Leubuſcher, Koͤnigl. Lotterie» Einnehmer Samael, Bone 
£ res⸗ 


8 (4675) S 
Breslau. Eau de Javelle. Von dieſem mit fo olelem Beyfall aulge⸗ 
nommenen Parlſer Fleck Waſſer um olle Flecke aus Linen und Mouſſelin, beſon⸗ 
ders ven tothen Wein und Où zu vertilgen, hade ich wieder einen Transport et» 
halten, und empfehle cs zu dem dekannten Preiß. Auch ift daſelbſt achtes Königs · 
Räͤͤucherpulver zu hoben. A E 
J. Phllippſohn, Karlsgaſſe Ro. 642. m Gewölbe des Hirn 
g. S Roſenbetg. | ; 
Großendorf 3 Meile von Steinau. Bey dem Dominio bleſelbſt ſteht 
Mafifhanfvieh zum Verkauf. i > 
„) Breslau. Bep Ziehung der Ften Cſaſſe 4afler Lotterle find folgende 
G. winne In mein Comptoir getroffen: 4 Gewinne a 1000 Nehir. auf Nro. 96 20 
39285 4594449721. 6 Gew. a 500 Mehl. auf No. 24055 26960 30385 
49740 60959 66919. 10 Gew. a 200 Rtb auf No. 12296 18799 21853 
67 56991 39212 89 95 45809 40787. 24 Gew. a 100 Rthl. auf No. 
3004431751 65 9646 70 12202 98 14806 18704 43 26964 36406 
25 34 39205 18 43509 45890 45902 64 83 47352 66957. 32 Gew. 
a o Nihl. auf No. 4311 45 53 86 88 9656 72 12281 14837 82 73 


18757 Te 21458 21500 21816 55 68 23108 26958 27000 30387 


30422 36404 11 13 39290 43317 45804 63 74 91 45916 31 48 
84 49704 15 20 5t 77 60909 86 66925 26 35 72715 26 46 71 


72815 23 102 Gewinne a 40 Rthl. auf Mo. 4305 47 50 30 82 9606 


28 30 3136 84 85 12205 13 15 41 12243 5% 55 6i 6% 12300 
14819 36 43 62 1871517 21 23 54 19554 21463 7190 96 21810 
22 27 38 39 57 59 23118 24053 26956 5 86 30386 30419 36439 
71 42 49 80 96 39202 3 35 45 50 72 98 43319 4582333 40 43 
69 71 78 4092140 41 46 86 47365 75 49784 60919 33 55 66 
91 66,04 22 31 48 52 61 66374 72692 95 72708 14 22 48 77 
72792 93 7280 71811. 205 Gew. a 30 Ribi. auf No 4302 3 9 15 
31 37 64 83 87 91 9605 8 9 21 24 25 9632 50 57 61 74 89 
91 99 12201 12 17 19 20 42 12257 58 59 62 70 73 79 80 84 


85 14913 17 21 24 34 44 14853 55 56 $8 70 80 83 89 93 


18706 11 14 3529 43 35 18736 48 89 74 93 19551 62 65 21456 


8493 99 21534 36 4 % 60321607 25 30 32 58 66 69 72 73 84 86 90 


23113 23115 19 20 2ı 22 23 2425 24054 26963 66 69 26974 75 95. 


95 30444 30419 5 45 52 64 75 36477 81 83 85 87 88 39206 
10 13 39221 22 32 39238 42 43 82 43316 22 44859 63 45803 
17 18 45837 46 5? 57 59 79 81 99 45900 19 35 59 61 45972 
87 97 99 47356 59 64 73 49704 9 13 19 49725 39 52 54 57 81 
56874 60906 20 27 31 50 70 60982 90 66900 9 10 18 32 40 
ši 


\ 
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51 f 89 60 64 67298 69377 78 79 68672 72699 72705 16 28 
4972754 70 74 82:72803 4 7 10 2129 30. Zut erien Claſſe 45fler 
Lotterie em; fi hit ſich mit Looſen 
: + Sof. Holfchen jun. auf dem Salztinge nahe am großen Ringe. 
*) Breslau. Bey Ziehung der Sten Claſſe 44ſter Lotterie trafen folgende 
Gewinne in weine Collecte, als: 1 Gewinn a 5 00 Rehau No. 2828 3. 7 Gew. 
a 200 Rihlr. auf Niro 9978 14474 17430 28217 40659 63 und ouf No. 
47485: 10 Gew. a 100 Rihlr. auf Nro. 9971 79 14450 8891 35551 
40620 51749 58520 und auf No. 58564 und 72. 18 Gm. a 50 Rth auf 
No. 9954 14413 17401 33.34 18542 28229 45 35394 35006 40613 
42 51769 38503 7 16 97 und auf No. 59887. 40 Gewinne a 40 Kıpir. 
Souf Niro. 99517797. 14409 17415 31 49 18503 30 92 93 97 26220 
122 32 37 32 55 6535370 72 91 29060 68 40614 46 43413 47477 
91 51724 32 58501 11 13 25 65 6667127 44 48 und auf No 71351. 
80 Gew. a 30 Rthi. anf Nro. 960 70 80.81 8392 99 14405 28 29 32 
33 38 41.58 63 82 74 87 17403 4 11 16 29 35 40 47 50 18511 
13 28 33 54 55 57 61.95.99:28257 60 6i, 69 90 97 35352 f4 
32 97 39055 69 40639 $4 69 43405 9 12 26 47299 47474.51761 
6s 77 83 85 58547 44 55 61 74 76 82.89 90 99 59696 67128 
32 33 45 und auf No. 67147. Mit Looſen zur Claſſen, und kleinen Lotterie 


empfiehlt: fd pan ergebenft. 
Prinz, Oblauergaſſe in der „Heffaung. 

*) Bres lan. Seht ſchoͤnen marlnleten Eld⸗Lachs in F, se und tel 
Faſſeln und die ngh erwartete beſte Oranienburger Schwefel» Sure empfing und 
Line den biligften Preißen 

EC. W. Schwinge, Kopferſchmiedegaſſe im wilden Mann. 
0 m) Dies lau Unterzeichnete deebren ſich hiermit vorlaͤufig er gebenſt bekannt 
zu machen, daß fie mit dem Anfange des Ehriſtmarkts Mittwochs den 1 2ten dleſes 
ihr neue febr bewährtes Lager von Kunſt⸗ „ Galanterie» , Parkümer!es und laklr⸗ 
ten Woaren im Haufe des Gelbgteßers DEN: Karl am Refcmartı No. 2023. eine 


Stiege st eröffnen werden. 
Qupfe et Comp. 


bk + Prettau. Es iſt am vergangenen Mittwoch Abends von dem goldnen 
Becher bis on die kleine Groſchengaſſe eine goldne glatte Säfchen: Kette (in Drath 

end nebi da au hängenden goldnen Delphin ⸗Petſchaft und einem goldnen 
‚Sarnivt-Schldfi! verlohren gegangen. Der ebri che Finder wird erſucht, ſolches 
gegen ein dem Werth angemeſſenes Douceur an dle bepden Gold Jeuwelter Hrn. 
Somme ene abzugeben. 


€ 


4 4577) & 
Dienſtags den Tr. December 1821. e e e 
Auf Sr. Königl. Majeftät von Preußen ze. ve, 
allergnaͤdigſten Special Befehl. 
Breslauſches Intelligenz Blatt zu No. 


Zu verkaufen. ; ; 
*) Birawa dem 30. November 1821. Im Wege der nothwendigen Suba 
haſtation wird die dem Blechmeitter Weg gehörige, zu Bierawa Cos ler Creſſes 
gelegene Waſſermäple, wezu 12 Scheffel 8 Metzen Breslauer Maas Acker und 
3 Morgen Wieſenland gehören und die auf 770 Rihir 13 fgr. Cour. gerichtlich ge⸗ 
wüurdiget, iſt in dem peremtoriſch angefegten kicatations⸗Termine Den 9. Februar 
1822. Vormittags um 10 Uhr in der hieſtgen Gerichtskanzley an den Weit: und 
Beſtbiethenden gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden, wozu wie Kauf⸗ 
und Zahlungsfaähige hiermit vorladen. Uebrigens kann die Taxe zu jeder Zelt 
in unſerer Gerichtskanzley eingeſehen werden. ; x 

Das Fuͤrſil Auguſt v Hobenblorefbe Gerichtsamt Bierawa 3 
Hald au den zoflen October 1821. Auf Antrag der Erden des zu Hal⸗ 

dau verſtorbenen Forſtſchreiber Cart Samuel Dresde fol das zu ſeinem Nachlaſſe 
gehörige, auf 275 Rihlr. 4 gr. Cour. ortsgerichtlich taxirte Wohnhaus Ne 88. 
daſelbſt in dem in unferer Canzley auf den zıflen December 1821 Vortalttags 
um 10 Uhr onſtehenden einzigen und peremtorifhen Teemine frepwillig ſudhaſtiret 
werden, wozu Kauſluſtige und Zahlungs fähige dazu eingeladen werden. 6 
Be Graͤfl. v. Kos pothſche Gerichtsamt der Herrſchaft Helle ROLE 
ce ; Haͤſeler. 
Haldau den 6ten October 1821. Im Web des RUN CL 36; ſta⸗ 

tion foll das zur Verlaſſenſchaft der verſtorbenen Helene verehl. geweſenen Tiſchler 
Riſtto gehörige fub Nro 57. zu Dalbau belegene, ortsgerichtlich auf 51 Athir, 
16 gr. Courant taxirte Wohnhaus und Zubehör in dem auf den 3. Januar 1822 
Vormittags um 10 Uhr in unſerer Canzley anfiebenden einzigen und peremtoriſchen 
Termine, wozu Kaufluſtige und Zahlungsfaͤhige geladen werden, öffentlich verkauft 
werden. | e AA 


Gräfl, v. Kospothſche Gerichts amt der Henſchalt Hale 8 21295 
* Haͤſeler. 
*) Carls hoff bey Tarnowitz den zifen September 1821, Zum Verkauf 
der dem Ackerbuͤrger und Fleiſcher Jakob Bromiſch gehörigen, zu Georgenberg 
Beuthner Creiſes fub. No, 110. belegenen bürgerlichen Poſſeſſion, nebſt dazu gehö⸗ 
rigen Pertinentien die auf 430 Rihlr. Nom. Münze gewuͤrdiget worden ist, ſtehet 
Terminus peremtorius et unteus auf den argen Januar 1822. Vormittags um 
9 Uhr in bieſiger Gerichtskanzley an, wozu ſümmiiche Kauftuſtige Behufs Abgabe 
ibret Geborhe mit dem Bemerken hierdurch vorgeladen werden, daß der Meiſt⸗ 
und Beſiblethenoe den Zuſchlag nach erfolgter Einwilligung, ſowohl der Ereditoren 
F zu 


* 
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fo wie des Gemelnſchuldners ffi, wenn ſonſt hiergegen kein geſetzlicher Hinde⸗ 
rungsgrund obwalten ſellte, zu gewaͤrtigen hat. Naͤchſt dem wird der ditßlälige 
Verkauf allen uns unbekannten Reel⸗Prätendenten mit der Aufgabe hierdurch bez 
kannt gemacht, daß fieibre dleßtalligen vermeinten Anſprüche an den Fundum 
ſelbſt ſud poͤna praͤcluſt ois in Termind peremit: gehörig juſtiſicirt anbringen müͤſſen. 
Die Taxe ſo wie die ſonſtigen Bedingungen koͤnnen in unſerer gerichtsamtlichen 
Regiſtratur unter den gewohnlichen Amtsſiunden eingeſehen werden. 

; Gerichts amt der gräfl. Henkelſchen Beuthner — 

*) Glogau den 1. Dechr. 1821. Auf den Antrag der Chelſtlan Liebs ſchen 
Erben fol die ze Weis ho z Glogauſchen Eteiſes fut No. 24. belegen, dorfgtrichilich 
auf 249 Miir: 18 gr. gewürdigte Freydaͤuslernahrung nebſt Zubehoͤr un Wege det 
ſteyw al gen Sabhaſtztion in dem einzigen «uf den 12: Februar 1822. anberanms 
ten Termine ſubhallirt werden, und werden beſitz- und jablungsfaͤhige Kauffuſtige 
hierdurch vorge aden, ſich ta gibachtem Terunne auf dem Schloſſe in Wrisholz eins 
zufin den und haben fie zu erwarten, daß mit Einwilligung der Intereſſenten der 
Zuſchlag en den Mills und Beſtbiethenden erfolgen wird. Die Taxe kann bey 
Uaterzeichnetem ed rzeit cingefehen werden. 

Das Gerichtsamt Weisbolz Seeliger. 
ga 5 ede E R T A ati arak Derai der. Erbepeilung, fog 
das in Keffelsdorf Löwenberger Cretes, unter Mo. 5 belegene, zum Nachlaſfe dell 
Franz Ti gehörige, auf 427 1 Mihir 12 igr. CD. ortsgerichtlich abgeſchaͤtzte Bauers 
gut, auf Antrag der Erden frepwilig an den Meiflbtethenden verkauft werden. 
Zam Biethen darauf fird 3 Termine, hehmlich den Toten November c., den izten 
Januar und den 121en März a. (. die beyden erfin an hiefiger Gerichts ſtelle, der 
dritte entſcheidende aber im Gerichte kretſchom zu Keſſelsdorf angeſetzt, wozu Kauf⸗ 
luftige mit dem Beinerkes eingeladen werden, daß der Zuſchlag auch von der Ge⸗ 
nehmigung der Vor müͤnder der Franz Titzeſchen Kinder und des vormundſchaft⸗ 
lichen Heidis abhangig if. 8 ee ; ; 

ER? Ri. Preuß. Land: und Stadtgericht. 

SGoͤrlitz den 18. Octoder 1821. Von Seiten des unterzeichneten Stadt⸗ 
gerichts wird hiermit befannt gemacht, daß zum oͤffentlichen Verkauf berjeni⸗ 
gen wüſten Stellen „ melde auf den obern Steinwege, zwiſchen dem Richter⸗ 
chen Haufe und dim Neugaßchen alhter liegen reſp. die Starkiſche, die es 
noldſche und Klaukiſche beiſſen, ein Termin auf den Treu Januar 1822. Bors 
mittags um 10 Uhr vor dem Deputirten, Herrn Referendar v. Gersdorf, an 
gewohnlicher Stablgetichtsſtele auf dem Neuen Haufe alhter anberaumet wor⸗ 
den iſt. Deib- und zahlungsſaͤhige Kaufluſtige werden daher hiermit eingela⸗ 
den, zur augegedenen Terminszeit lich einzufinden, ihre Gebothe, auf jede 
der Stellen biſenders, abzugeben und des Zuſchlags ſich gewaͤrtig zu halten. 
Als eine beſondere Kaufs bedingung wird erwahnt, daß Erſteber gehalten iſt, 
die erſtandene St lle binnen balsjébriger Friſt aufzubauen. Was die gericht⸗ 
liche Taxe, die Begräs zung und die Ab aßen diefer Stellen detrift, fo geben 
die ergangenen Asten, welche während den Geſchaͤftsſtunden in der Reg:firarur 
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einge ehen werden koͤnnen, hierüber ausfüdrliche Auskunft. Zugleich werden 
die eiwanigen Real⸗Pratendenten hiermit aufgefordert, ihre Anſprüche an mehr 
de agte Stellen fub pöna präclnſt et perpetui flenni in dem anſtehenden Ter⸗ 
mine anzumelden und zu beſcheinigen. ; ; 

Das Stadtg richt. 


Lublin ttz den 20. October 1821, Auf den Antrag der Joſ pb Mon⸗ 
koſchen Erden wird die zu Liffowig Ludlinitzer Hereſchaft und Creiſes beiegene 
und fub Me 9. im Hypothekenbuche aufgeführte Freyhaͤuslerſtelle, wozu ein 
Warten, nebf 31 Scheffel Breslauer Maas Ausſast und 3 Feine Wieſen gehs⸗ 
ren, und welche dorfgerichtlich auf 173 Krpir. Cour. gewürdiget worden, fent 
lich feilgebotden. Terminus licttattonts unius et peremtarius fleht auf den 
zten Januar 1822 in ver Gerichtsamtskaszley zu Luolinitz an, zu welchem 
Ronflujiige und Zahlungsſähige, mit dem Bemerken eingeladen werden, daß in 
dem fengeſetzten Termine der Zufibisg nach vorheriger Etnwil gung der Erbes⸗ 
Intereſſenten erfelgt. Die Taxe kann zu jeder ſchicklichen Zeit in der Regiſtra · 
tur des unterzeichneten Gerichtsamts eingeſehen werden. 17 SA ; 
4 Das Gerichtsamt der Herrſchaft Lublin. 


£ublinig den zoſten October 1821. Auf den Antrag der Macziek 


Sowkaſchen Erben, werden die zu dem Maczik Sewkaſchen Nadlice gehoͤri⸗ 
gen, auf den Feldmarken zu Liſſowitz Ludhaltzer Heteſchaft und Creiſes deiegenen 
zwey Wieſenſtücte, welche dorfgerichtluch auf 201 Kehl. N M. oder ra Nthl. 
20 gr. 65 pf. Cour. gewuͤrdiget worden, oͤffentlich feilgedothen. Terminus lich 
tation:$ unicus et peremtorius ſteht auf den zten Januar 1822. in der Ge⸗ 
richtsamtskenzley zu kublinitz an, zu welchem Kauftuſlige und Zahlungsfaͤhige 
mit dem Beme u ken eingeladen werden, daß ig dem forgef:gien- Termine der 
Zuſchlag nach vorheriger Einwilligung ver Erbes-Intereſfenten erfolgt. Die 
Taxe faun zu jeder ſchicklichen Zeit in der Reglſtratur des unterzeichneten Ge⸗ 
richtsamts eingefehen werden. „„ Br LA l . 
a Das Gerichtsamt der Herrſchaft Lublinitz. PRESS 
Leudus den kiten October 1821. Auf den Aatrag Erden fol der 
die zu Gleinau im Wohlauſchen Creiſe belegene, zur Vetlaſſenſchaft des Joſeph 
Wengler gebôrige, auf 378 Rthlr. 13 far. 10 d'. Courant gerichtlich taxirte 
Schmiede- Poſſeſſion in Termino peremtorio den zten Jenar. 828. im Wege 
der freywilligen Sub haſtation öffentlich an den Meiſtotethenden verkauft werden. 
Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zahlungsſaͤbige werden daher pterdurch eufgeſerdert, 
in dieſem Termine Vorm itt gs um 9 Uhr in der bieſigen Königl. Gerichiskanz⸗ 
ley zu erſcheinen, ibre Gebothe abzugeden und zu gewärtigen, daß an den 
Meilbiethenden unter Genehmigung der Erden und del Vor: fo wie der Ober⸗ 
vormundſchaft der Zuſchſag er olgen wird. Auf Gedothe nach dem Linzationd? 
Termine kann nicht weiter reflerirf werden. Die Taxe kann feg in bleſſger 
Reglſtratur nachgesehen, die Kanfsbedingungen aber werden im Lecitattons⸗ 
Termine dekannt gemacht werden. FE TT le 
Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Leubuſſer Stiltsguͤter. 


Reichenbech den 17 n Auguſt 1821... Nodo: mpos zur Konfmann 
Friedrich Schaͤtzelſchen Lontursmoſſ gehoͤrige Haus und Garten No. 198. auf der 


Färdergoffe hieſeldſt gelegen, weich rs ont 2100 Rther. . obge · 
; £ âge 
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ſchͤtzt worden, . Wege der nothwendigen Sub haſtation oͤffentlich an den Melſibie⸗ 
thenden verkauft werden ſoll, fo find hierzu 3 Blethungstermine auf den 29. Ditbr., 
29. Decbr. 1821. und 1. Mär 1822. anberaumt worden. Kaufluſtige werden 
daher eingeladen, fih an gedachten Tagen, Inſonderbeit ater in dem letzten pts 
remtoriſchen Termine, nach veffet Verlauf auf kein Geboth weiter Rͤckſicht genome 
men werd en wird, Vormittags um 10 Uhr im Stadtgerichishauſe zu melden und 


ihre Gebothe abzul gen. 
: Das Köniz. Stadigerſcht. 

Schmiedeberg den 26. September 1821. Das fub No. 267. allhler 
gelegene, der Kaufmann Ehrifian Friedert i et Geohardſchen Concursmaſſe ges 
börige, laut gerichtlicher Taxe dom zoſten buj, auf Hõbe von 2632 Nihin 
abgeſchaͤtzte Woh haus, if zum offentlichen Verkauf geſtellt worden, tweshaid 
Kaufluſtige und Beſigfaͤhtge zur Abgabe ihrer Gebothe zu den Endes anberaum⸗ 
ten Biethungs⸗Termine den loten December e Vormittags um 11 Uhr den 
riten Februat a. f. und beſonders ad Terminum peremtorkum den 11. April 
a. f. auf hieſiges Stadtgericht eingeladen werden. 

r KXKoͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 
„J) ͤ Inu peranieniten. 
h Brestau. Dienſtag den 12 ten Decbr. Nachmittags um 2 Uhr werde 
ich eine mir von Einem König. Brest. Pelizey » Präfidium übergebene Quantitaͤt 
Schießpuver ven 6 Centner, im Bürgerwerder neden dem Pulvermagazin gegen 
gleich banie Zahlung in Courant v:rauctioniren. ; 
27 S. Piere, conceff. net. Commiſſ. 
ee Citationes Edictales. 

*) Dohm Breslau den 14ten September 1821. Von dem Bisthums⸗ 
Conſiſto ium J. Inſtonz wird auf den Antrag der Artönia verehl C mara geb. 
Sohemeget zu Byrawe deren bereits im Jahre 1812 töslichet Weife von ihr 
entwichener Ehemann der geweſene Jäger und graͤfl. v. Ctrodio Biche Tafel: 
decker Valentin Cimara hierdurch Öffentlich vorgeladen, vom sien December c. 
angerechnet, biin: 3 Monaten, ſpateſtens aber in der zur Beantwo tung der 
von ſeiner genannten Ehefrau angedrachten Eheſcheidungsklage und Inſtruction 
der Sache anderaumten Termine den 5. März 1822. Vormitt gs um 10 Uhr 
in unferer Gerichtsſtelle auf dem Dohme hierſelbſt vor dem Commiſſarto, Hen. 
Con iſtorialroth Klette zu erſcheinen, von feiner Entweichung Rede und Unts 
wort zu geben und hiernächſt die Jnſtruction der Sache beym Ausbleiben aber 
zu gewärtigin, daß die in der Klage angefuhrten Thatſachen in contumactam 
für zugeſtauden werden angenommen und auf Ebeſeparatton nach katboliſchen 
Grundſaͤtzen erkannt, er auch für den allein ſchuldigen Theil erklärt werden wird. 

> Ratibor ben 16ten October 1821, Von dem unterzeichnet u Königl. 
Ober- kandesgerichte werden auf Anſuchen des Officialis Fisci die aus Leisoitz ges 
bürtigen, eutwichenen enrollirten Cantoniſten: 1) Anton und 2) Franz (Henrüder 
Krautwurſt, dergeſtalt Öffentlich vorgeladen, daß fie fih innerhalb zwoͤlf Wochen 
und ſpaͤteſtens in dem auf 13ten Februar 1822. Vormittags um 9 Uhr vor dem Des 
i i putirten, 
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butlrten, dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Referendarius Wolff, angeſetzten Ters 
mine zu geſtellen, von ihrer Entweichung Rede und Antwort zu geden und ihre 
Zutuckkunſt glaubhaft nachweiſen, im Fall ihres Ausbleibens aber zu gewaͤrtigen 
baben, daß fie ihres ſaͤmmtlichen Vermoͤgens und ibrer hiernaͤchſt noch etwa jus 
fallenden Eroſchaften verlustig erklart und ſolche dem Fisco zuerkannt werden foften, 

Koͤnigl. Preuß. Ober: Landesgericht von Oberſchleſten g.) 


Manteuffel. 
AVERTISSEMENTS. 26 
*)Dreslau. Beſitzer eines 4 Meilen entfernten Rittergutes IR mweze 
Krankheit geſonnen zu verpachten. Praktiſche und von 2 bis 3000 Rif. zu hlungs⸗ 
fâbige Decenowen erfatren das Naͤhere bez Herrn Friedrich Hofrichter Chrlſſo⸗ 
pheis Stege wohnhaft. i 19 
) Breslau. Einen Transport Elbinger Briefen, marin, und geraͤucher 
ten kachs und wirkliche Telltauer Rüben erhielt ich und offerire ſolche zu den bilig- 
fien Preißen i Ebriſtſan Gotilled Müller. a 
*) Breslau. Zu diefen Weihnachtsmarkt empfeble ich mich einem bode 
geehrten Publikum mit den allerneuſten Putz, beſſehend in Huͤten, Hauben von 
aller Gattung, beſonders ſchoͤn in achten Blonden, Federn, Blumen, Stahl⸗ 
diadems, mit dem Verſprechen der aller dlälgſten Preiß e. 
Ver wit. J. Ftiedlaͤnder, Nieolatgaſſe neben den 3 Eichen No. 329 ½ 
„) Breslau den 10. December 182 1. Der alljaͤbrige Rechnungs ⸗Abſchlugß 
bey der erſten großen Sterde und Trauer Yfennigs s Caffe iR pro 1 821. den 1 len 
December, doherd die refp. Mitglieder, welche noch mit idren Beytraͤgen rück 
fiändig ind, bél erſucht werben, ſolche zur Aulrechthaltang der guten Ord⸗ 
nung, des baldigſten an Unterſchrlebenen einzuzuſenden, wenn fie nicht nach den Ge⸗ 
ſehen des Inſtltuts behandelt fein wollen. i ne 
: Meyer, erfter Vorſteher und Cafflrer. 
Breslau. Die aus dem Nachlaß des verſtorbenen C. G. Doͤring in 
Schmitdeberg noch lagernden Dima- und Schachwitz⸗ Gedecke mit 6, 12,18 
und 24 © vofsten, fo wie dergleichen Handtücher werden wegen gaͤnzlicher Auf⸗ 
taͤumung des Lagers zu nochmeis herabgeſetzten Preißen aͤuß rſt dilig verkauft bey 
D. Willert et Comp., in No. 562. am Ritmbergshofe. 
*) Breslau. Mit Loofen zur rien Ciaſſen 45 fer Lotterie und kleinen Lots 
terie en pfie vlt ſich erzebeng M. A. Stern, Carlo: No. 730. $ 
„) Bresſau. Zur sten Eioffr 44fter Lotterle trafen in meine Collecte drey 
Gew. u 1000 Rihi 2 Gew. zu soo Ripi 2 Gewinne zu 200 Rth. 15 Gew. 
zu 100 Rept. 20 Gew. zu so Rtbl. 61 Gew. zu 40 Nepi. und 104 Gewinne 
a 30 Kehl. deren Nummern avf einer eigends dazu angefertigten Tabelle in melnem 
Comtoir ſowohl, als auch aus der Gewinn Lifte zu erſehen find. Neue £oofe zur 
45ſten Claſſen⸗Lottetie empfiehlt zur geneigten Abnahme 
k. Schleſinger, Koͤnigl. Lotterie ⸗Elnnehmer, Ohlauergoſſe im z ten en, 
*) Bregs 
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) Breslau. Bip Zlebung der sten Claſſe qnier Lotterie troſen Im meine 

Cellecte folgende Gewinne, als: 1000 Rihlr. auf Mio. 9620. 200 Müdir auf 

Mo. 45809 und No. 565 27. 100 Rih auf No. 22392 und No. 39218. ferner 

6 Gewinne a 50 Ktbir. 15 Gm. o 40 Rihle. und 22 Gew. a 30 Rib. Mit 

genzen und gefheilten Looſt fowohl zur Kiaſſ-n als auch kleinen Lotterie empfi hit Ab 

einem bochgeehrten Publikum ganz gehorſamſt und bittet um geneigten Zulpruch der 

Unter: Einnehmer Gerſtenberg, 

wohuhoft an der Naſchmatkt und Schmiedebrücke⸗Ecke. 

„Breslau, Bfe gegoffene kichte a 112 Mye: gro Pfd , dito gezogene 

a Pb. 10 fgr. bey 
SN Simon Schweiger in den Hnterhäufern. 

*) Amt Oelſe den 7ten December 1821. Die Verlobung meiner zweiten 
Tochter Auguſte mit dem Koͤnigl. Prinzl. Forſt⸗ und Amts Inſpector Hrn Hoffs 
monn in Toͤppendorf beehre mich allen meinen verehrten Verwand ten, Freund en 
und Rage. busmis ergebenft anzuzeigen. 

Midas, Koͤotgl. Pihi Amtstath. 
. so. vo fh wa Aatelse ebe fi die Verlobten. ; 
8 Auguſte Mich lis. 
$ : Carl Hoffmann. Í 

+) Breslau. Bey Ziehung sten Cafe gyter Lotterie fi-hken in meine 
Coll ecte: 2500 Rtblr. auf No. 41657. 1000 Ribler. auf No. 71546. Fool Rihlr. 
auf No. 52147 und 69625. 200 Mthir. auf No. 41676 71532 oc Atbir. auf 
Niro. 4728 7456 29515 46 41664 65 78 512192 96 64232 69609 23 71522 
92. Die Gewinns von 50, 40 und 30 Rihlr find aus der Gewinnliſte bey mir 


zu erſehen. Mit neuen Looſen empfieblt fit ergelen der Koͤnigt. Lotterie «Eins 
nehmer M. A. Stern, Carlsſtraße No. 730. 


J Breslau. Friſche Auſſern in Scha en und ausgeſochen, gepreßten 
und Act friſch fl eßenden Eavi.r, naria und geräucherten Lachs, Elbinger Neun⸗ 
sur hate wider erhalten und eff tire ſolches zum blishi r Png 
, E A. Stenzel jun., Albrechts ge ſſe. 

— Breslau. Es ifi von der Ohlauergoſſe on, die Wurtigaffe entlang, die 
A. Wc herum bis zum Redontenſg ale auf der + iſchofsgaſſe in roth es Shows 
such mit einem breiten bunten Rande verlobren gegangen. Der che liche Fender wird 
erſicht, ſolch's in tem G idengrmölte dis Hrn. Leden am Ringe No. 1221. ger 

gen eine werthmaͤßtge Belohnung atyug: ber. 
Breslos den toten Deer 1821 Meinen Freunden und Bekonnten 
zeige ich hier dorch ergebenſt en, doß meine Frau am zma d. M. von einem geſun⸗ 
den Knoden entbunden worden iſt. 
. Somit; Portrait Mahler. 
2 * Bres⸗ 
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Breslau den g. Dechr. 1827. Die kockzuehrenden Hrn. Theater⸗Actlo⸗ 
nalrs laden wir bierdarch zu einer Zuſammenkunft anf Dleaſtatz den s Iten d. M. 
Nachmlttags um 3 Uhr in den Zimmern d r vaterländiſchen Geſellſchaft im Boͤrſen⸗ 
hauſe auf dem Roßmorkt ganz ergebenſt ein : 

; Die Mitglieder des Theoter-Verwaltungs Ausſchuſſes. 

„) Breslau. Auf der Buͤttnergaſſe No 37. den 3 Bergen gegenüber it 
die zte Etage, beſtehend in 4 Zimmern, Entree zum Verſchlleßen, nebh Zubet er, 
wle auch dle complette Handlungsgelegendelt und zu Oſtern 18 22. zu dezleben. 

*) Breslau. Den 14ren Decbr. d. J. wird zum Benefitz des Regeſſeur 
Hrn. Scholz gegeden: „Herrmann von Unna“ Schauſplel in s Aufzuͤgen mit Choͤren 
und Taͤnzen. À 

*) Breslau. Friſchen geräucherten und matin. Lachs, Frifche Bricken, 
beſten Caviar, neue fette hol. Heeringe, ächten hol. Suͤßwllchkaͤſe, febr gute 
Punſch Eſſenze, die Flaſche 1 Rthl. Cour., beſten Arrak und Rumm und ſchoͤne 


Zitronen empfiehlt F. A. Herthel am Theater. 
5) Breslau. Ganz friſchen aͤcht fließenden Caviar cfferiren in Parthten und 
im Einz Inen zu den billigſten Preißen H. Hickmann et Comp. 


*) Steslau Wir haden einen Trans pott felne nied rlaͤndiſche Tücher und 

Caſemirs von verzuͤglicher Qualite erhalten und verkauften foibe zu billigen Peeiß n 
i H ckmonn et Comp. 

*) Breslau. Bis zum Eintritt des neuen hohen Zoll Spftems empfehlen 

wir zu den olten billigen Preiß en unf r Lager von franz. Rhein⸗ und Ungar⸗We rden 

und verſprechen die befe Bedienung. ; H. Hickmann et Comp 

) Breslau den sten Decbr. 1821. Alle diejenigen, welche Pander bey 

mit hoben fordere ich hierdurch auf, ſolche binnen 4 Wochen a Dato sinzuisfen 

oder zu verzinſen, wid rigenfalls ſi deten gertchil chen Verkauf zu gewaltigen hab u. 
5 Verwit. Schuppe vor dem Sandthor im Lummertſchen Haufe. 

) Breslau. Zwey rebe ſchoͤne Tiſchleuchter zu 4 Lichter, von im Feuer 
vitgolb erer Meſſenearbeit mit Glasb hängen, ſehr zum Putz auf eine große Tabel 

oder im Gewoͤlde, ſtehen zum Wirkeuf für 30 Rth. Cour. b pde auf der Truftgaffe 

in der Leſeblbtlothek bey Hrn Sa iamel. 8 

„) Breslau den 10. Decbr. 182 t. Die am yten dleſes erfolgte glͤͤckliche 

Entbindung meiner Frau von einem gefunden Knaben zeigt feinen Bekannten hier: 

durch ergedenſt an der Kaufmann Hufe. 

*) Breslau. Eine fer reiche und vorzuͤgliche Auswabl ven Bilderbüchern, 

Jug ndſchetften und wiſſenſch attlichen Werken für jedes Alter und Geſchlecht paſſend 
ſämmtlich in ſehr daurrhaften und eleganten Eindaͤnden. — Spiele, Landkarten,, 
Ailanten, Globi zu den verſchledenſten Größen, Tuſchkaͤſichen, Vorſchriſten, Zeichen: 
und 


+ 


und Malerdücher aller Gattungen, wie auch Stick und Strickbuͤcher, vorzuͤgliche 

Da ſtellungen in St: indruck, Kapferſlich und Gouachemalerel, nebſt den ſaͤmmell⸗ 
chen Taſchenhuͤchern für das Jahr 1822., welche mit mehrern andern Werken von 
einigen hieſigen Buchhandlungen durch die Zeitungen und Provinztaldlaͤtter unter 
ihren verſchirdenen Titeln einein ang zeigt wurden, Find zur beiieb igen Anſicht 
und Aus wahl zu finden bey Fe 
Joh. Friedr Korn dem lt. am großen Ringe, 

») Leobfchüg,den zoſten November 1821. Auf den Antrag der Marianne, 
verwit. Schullehrer Jofeph Stanjeck aus Buslawitz Ratibortr Kreiſes ift das 
Liquldations⸗ Verfahren über die Kaufgelder ihrer im Wege der freiwilligen Sub⸗ 
haſtatton verkauften fub No. 77. in Baslawitz gelegenen Robothhaͤuslerſtelle nach 
Höhe 170 Rthlr. Ceur. vor dem unterzeichneten Gerichtsamte eingeleitet worden. 
Es werden daher ſaͤmmiliche Real und ausdrückliches Verlangen der Gemein⸗ 
ſchuldnerin Marianna verwit Stanje auch ſaͤmmtach Perſonal Gläubiger ders 
ſelben zu dem auf den satin Februar 1822. Vormittags um 9 Uhr in Beneſchau 
anberaumten Termine zur Anmeldung ihrer Anſpruͤche hierdurch unter der Verwar⸗ 
nung vorladen, daß die Auc bleidenden mit ihren Ansprüchen an die Raufgelder 
der gedachten Haͤuslerſtelle praͤcludirt und ihnen damit ein ewiges Stillſchwelgen 
ſowohl gegen den Käufer als gegen die Gläubiger, unter welche das Kaufgeld ver⸗ 
theilt wird, auferlegt werden fole. SR 5 CS 

Das Gerichtsamt der Herrſchaft Perefhan. | 

„) Oppeln den zren November 1821. Der Müller Briſch in Danietz 
biefigen Greifes, beabſichtiget den an feiner, om Hlmelwitzer Waſſer belegenen 
Muͤhle befindlichen Hirfegang in einen zten Mahlgang umzubauen. In Folge 
des Edlets vom 28ffen Octoder 1810. bringe ich Diefe Intention bierdurch zur allge⸗ 
meinen Keuntniß und fordern jeden auf, welcher dagegen gegründete Einwendun⸗ 
gen machen zu koͤnnen glaubt, ſolche a dato 8 Wochen prâciufiver Friſt dey mir 
anzumelden. ; Nes v. Marſchall, Creis⸗Landrath. 

Aslau Bunzlauſchen Creiſes den Zoſten October 1821. Das hie 
ſige Gerichtsamt macht den Theulungshalber erfolgenden freyvilligen Verkauf 
des von dem verſtorbenen Schneider Johann Chriſtian Kobelt hinterlaſſenen fub 
Neo. 75. allhier belegenen und auf 216 Rthlr. 20 far. gerichtlich abgeſchaͤtzten 
Freyhauſes nebſt Garten, hierdurch bekannt und ladet befig- und zahlungsfä⸗ 
Dige Ruuflufitge auf den 19. Januar 1822. als den einzigen und peremtoriſchen 
Blethungstermine zur Abgabe ihrer Gebothe mit der Bedingung ein, daß des 
ſagtes Freyhaus unter Zutimmung der Erben an den Mei- und Beſtbiethen⸗ 
den zugeſchlagen werden wird Zugleich werden alle noch unbekannten Gläubis 
ger der Erb⸗Maſſe zur Liquidation und Nachweiſung ihrer etwantgen Forderun⸗ 
gen auf denſelben Termin hiermit unter der Verwarnigung vorgeladen, daß ſie 
im Ausbleibungsfalle ihrer etwanigen Vorzugsrechte verluntg gehen, und nur 
an das jenige, was nach Befriedigung aller fi gemeldeten Gläubiger von der 
Maſſe etwa uͤbrig bleiden möchte, verwieſen werden würben. 

x Das Ge elchts amt hieſelbſt. 
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Gerichtlich confiinirte Kaufcontracte.: 


) Breslau den 4: Deedr. 1821. Bey dem Landrath Reite 
bariſchen Getichtsamte von Schönborn Kurtſch und 624 8 2 
im zweiten balben Jahre: c. ſoigende Käufe gefdebpen: 3 
; 1. Ueberlaſſurg der Stelle no: 3. zu Klein Oldern an die uuns 
Maria verw. Grundmann zu Klein Oldern, für 1000: tt 

2. Kauf des Jeb. Chriſtoph Geundke, um das Baſſergut wm. 8. 
zu an für 6502 rthl, 

< Adjudıcation des Bauerguts 10. 6.. zu Sig an den Eraft 
Dir für 3860: rthl. | 

*)Meumarft den 30, November 1825 $ Bey den . 
ten G. richtsaͤmtern find folgende S Kaufe con ficmirt worden: inne“ UFAN 

I. von Stäteiwiß: 1. Kauf des Print" nn um die. La 
buskeſche Freiſſelle fub- no. 32, für zochet hl. „ A 
II. 05 Wohnwitz. 2. des vormal. Feldwebel quil at 
um die Lindnerfche Freiſtelle ſub no. 13; für: 158 ATEN : 

3. des-Eirt: Kortwig,. um die ai Freiſtelle fub: ae. 13; 
für: 212 rihl. 

III. von Rathen. 4. Gottlieb Kloſe, un die . Desthgie 
nerſtelle ſub no, s; fuͤr 112 rthl. ö 

IV. ven Klein, Heyvan: 8: Joſeph Zimmer; um: die Mie ga. 
‚Steipäusterftele ſub no. 8, für 800 rthl. 

V. von Goldſchmieden- 6: der Wittwe tehmann, um das Au⸗ 
gerhaus ihres verſtorbenen Ebemannes ſub no. 13%, für 60 rth: 

5 7. der Juliane geb. Mallucke verehl. Schöopflug, um die Zoͤll⸗ 
nerſche Freiſtelle ſub no. 16, fuͤr 2200 cpl. = 
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VI, von Mintan. 8. Joſeph Schneider, um die Kloſeſche An⸗ 
gerhaͤuslerſtelle fub no. 59, für go eb 
9. des Anton Kern, um die Schneiderſche Angerhäusterfielle ſub 
no. 59, für 110 rthl. i l 
VII. von Heydau. 10. der berehl. Schneider Seydel Thereſia 
geb. Buch, um das alte Kretſchamhaus fub no. 1%, für 300 tth. 
VIII. von Ober Stephausdorf. 1. des Job. George Weigel, 
um die vaͤterl. Freiſtelle ſub no. 18, für 100 ttbl. 
12. des With. Gromann, um die Georgſche Freiſtelle ſub no, 34, 
für 5 50 «tél, 8 
IX. von Falkenbayn. 13. Gottlieb Doͤring, um die väterliche 
Dreſchgärtnerſtelle ſub no. 15, für 60 ttbl. 
er X. von Raſchdorf. 14. Gottlieb Scholz, um die vaͤte rl. Freiſtelle 
fub no. 24, für 200 etph i 
Xl. von Leu hen. 15. des Heinrich Koch, um das Scholzſche 
Angerhaus no. 66, für 100 rihl. a din 
16. des Carl Bierbaum, um das Janitſchkeſche Angerhaus fu 
no, 67, für 365 $L 
VłkII. von Puſchwitz. 17. des Franz Zimmer, um das vaͤterliche 
Bauergut ſub no. 6, für. 1900 rthl, | 
XII. von Schriegwitz. 18. des Carl Pohl, um die Schüͤltler⸗ 
ſche Freiſtelle ſub no. 16, für 300 rtl. Es 
XIV. von Wilkau. 19: Joſ. Schleupner, um die vaͤterl. Dreſch⸗ 
gå tnerſtelle ſub no. 9, für 300 rthl. ; 
20. des Earl Güttler, um die Schwarzſche Freiſtelle ſub no, 3, 
für 53 ch. x 
XV. von Bome 21. der Wittwe Miſchke Maria Eliſab. geb. 
Galb, um die Freihäuslerſtelle ihres verſtorbenen Ehemannes ſub no. 4, 
für 57 eil. ; 
XVI. Polckendorf. 22. Joſeph Lux, um die Großpietſchſche Frei 
stelle ſub no. 10, für 3 30 rthl. ; : 
| XVII. von Flämiſchdorf. 23. des Schaͤfers Jofeph Brendel, um 
die Freiſtelle des Domioii fub no. 22, für 300 rthl. 
24. des Domini, um die Bergerſche Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 29, 
für 300 tél 25. 
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25. der Sackſchen Eheleute, um die Wendeſche Freiſtelle ſub no. 9, 
für 3 20 rthl. . 

) Dels den 24, Novbr. 1821. Bey dem Gerichtsamte Nei 
baus find vom r. July bis Ende December 1821. nachſtebende Käufe 
Beftätigt worden: 1. ouf des Benjamin Titze, um die Stelle no. 4, 
für 114 rihl. 2. Kauf des Haaſe, um die Stelle go. 10, für 
148 ribt. 17 fol 35 d'. 

*) Heis den 24. November 1821. Bey dem Gerichtsamte der 
Schoͤnwolder Güter ud vom 1. July bis Ende Decbr. 1825 nadha 
ſtebende Käufe beſtaͤtgt worden: r. Kauf des Joh. Pasberg, um die 
Stelle no. 6. von Sechskiefern, für 114 tpi 8 fol 2. Kauf des 
Jacob Puſch, um die Stelle no. 4. von Pawelke, für 271 rthl. 3. 
des Damel Kapi, um die Stelle no. 5. von Pawelke, für 17 1 rihl. 
12 fol. 

*) Nimptſch den 23. November 1821. Deſignation derjenigen 
Kaͤufe welche bei nachſtehenden Gerichtsaͤmtern in dem Zeitraume vom 
Iſten Juny bis Ende Novbr. 1821. coufiemirt worden: 

A. Bey dem Gerichtsamte zu Toͤppliwoda und Sackerau. 

1. Kauf des Berger, um das Winklerſche Auenhaus zu Toͤppli⸗ 
toda, pro 130 rihl. Cour. 5 RE 

2, des Riger, um die väterliche Freiſtelle zu Sackerau, pro 
900 rihi, Cour. 

3. des Schubert, um das Mätherfche Bauergut zu Toͤppliwoda 
mittelſt Sub haſtation, pro 1600 rtbl. Cour. i 

4. desgl. wegen. 15 Ruten Eitel⸗Aeckern, pro 1730 rthl-Cour, 

B. Ben. dem Gerichtsamte zu Neukorf. 

1. Kauf der Wittwe Nafe, um die ehemaͤnaliche Freiſtelle, pro 
400 ttbl Ccur. 75 

2, des Runge, um die Nafeſche Feeiſtelle, pro 1000 rihl. Cour. 

, C. Bey dem Gerichtsamte zu Klein⸗Ellguth. 
1. Kauf des Huͤbel, um die Buchwaldſche Freiſtelle, pro 600 rihl. 
Courant. 
D. Bey dem Gerichtsamte zu. Quanzendorf⸗ 
1 Kauf des Adolph, um 13 Scheffel Acker vom Dominio, pro 
49 rtf. 16 gr. Cour. E, Bey 


* 
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E. Bey dem Gerichtsamte zu Schmitzdorf. 


T. Kauf des Aberle, um ein Stuͤck Lehde vom Dominio, pro 


6 Thlr. Schl. Cour. | 
F. Bey dem Gerichtsamte zu Gaumitz. 
1. Kauf des Nafe, um das Goͤllrichſche Auenhaus, pio 125 rtf, 
Courant. i ; 
2. Kauf des Blech, um das Heimtichſche Colgriftens Haus, pro 
200 hi. Cour. 0 
3. Kauf des Wirſowitz, um das Pirchſche Coloniſten⸗Haus, pro 
501 uhi. Cour. 
G. Bey dem Gerichtsamte zu Kurtwitz. 
Kauf des Ern, um die vaͤterl. Stelle, pro 400 ttl, Cour. 
*) Namslau ten 24, Novbr, 1821. Bey nachſtehenden, unter 
meiner Verwaltung befindlichen Justitiatiaten find vom ıflen July bis 
u'timo Decbr c. a. folgente Käufe expedirt und coc firmitt worden, 


namlich: : rés k ; S 
L Bey der Herrſchaſt Bank witz. 
I. der Rauf des Gettlieb Tſchampels, über die Freiſſelle fub 
no. 2. zu Boͤhlitz, pro 300 rıhl. 


2. des Michael Seifferts, uͤber die Freiſtelle ſub no. 23. zu Giels . 


chen, pro 400 rthl. | 
3. des Ch iſtian Schrale, über die Dreſchgaͤrtaerſtelle no. 33. 
zu Baakwitz, pro 63 ttbi 
4. der Oberforſter Winklerſchen Eheleute, über die Freiſtelle no. r, 
zu Bankwetz, pro 675 «th. 
5. des Andreas Trzewig, Über das Bauergut no. 3 1. zu Bankcitz, 
pro 220 rthl. 
Il Bei der Herrſchaſt Sterzendotf. 
6. der Kauf der Maria Laſſeck gebor. Dullig, über die Colonie, 
ſtelle no. 13. zu Joh annisdorf, pro 130 «ble 
III. Bey dem Rittergute Reichen. 
7. der Kauf des Gottlieb Weitz, über die Windmühlen ⸗ Poſſeſſion 
no. 3 2. zu Reichen, pro 500 rpl 
Der Juſtizrath Frietſche als Juſtitiarius 
dieſer Patrimonialgerichte. 
; ) Jot: 
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Hxordansmühle den 1. Deebr. 1821. Bey nachſtehenden 

Juſtitiariaten re folgende Käufe zur Confirmation vorgetragen worden: 
Beim Gerichtsamt der Herrſchaft Mange. 

1. HR des Gottfr. Strempel, um Carl Friedr, Bendlers Hus 
femüblennabrung zu Peterfau, pro 4275. rthh 

2. des Gotife. Lucke, um feines Vaters gleiches Namens Freys 
ſtelle zu Jordansmuͤhle, pro 700 rthl. 

3. des Joh. Friedrich Schwarzer, um das Pauerſche Aueuhaus 
zu Jorta smuͤhle, pro 242 rihl. 

4. des Job. Gottlieb Berger, um ſeines Vaters Gottlieb Berr 
gers Gaͤrtnerſtelle zu Jordans muͤhle, pro 200 ttbl. 

5. des Gettlob Kittlauß, um feines. Vaters Chriſtion Kittlauß 
Gͤrtierſtelle zu Behrau, pro 400 rihl. 

6. des Chriſtian Hampel, um die Chriſtian Schrarzerſche Gaͤrt⸗ 
nerſtelle zu Neidchen, pro 313 ripi, 

7. des Geitfr. Kayſer, um die Gottfr. Wenkeſche Gäͤrtnerſtelle 
zu Wammen, pro 160 rthl. 

B. Beim Gerichtsamt der Schwentniger Fideicommißguͤter. 

1. des Friedrich Wilhelm Keyner, um feines Vaters Joh. Gott- 
lob Keynes Piſtenmüblennahrung in Kleinkniegnitz, pro 2000 rthl. 

2. des Joh. Gottlieb Stephan, um die aus dem Nachlaß feines 
Vaters Gottfried Stephan erkaufte Freihaͤuslerſtelle zu ee 
pro 240 rihl. 

3. des Joh. Friedr. Hiemſch, um die aus dem Nachlaß des Cori 
Friedrich Gaͤnsrich erkaufte Freihaͤuslerſtelle zu Prſchiedrowitz, pro 
112 thi 

C. Beim Gerichtsamt Guhrwitz. i 
1. des Joh. Chriſtian Thomas, um Joſeph Jenkes Kretſcham, 
pro 1430 Uhl. 
à Trachenberg den 30. Novbr. 194 t. Vom 1. Juni bis Ende 
Mevbr, d. J. find bey nachbenannten Gerichten Käufe vorgekommen: 
I, Beim Koͤnigl. Stadtgericht hieſelbſt. 
x, des Schloſſer Obmann, um Schornſteinſeger Klutſch Wieſe, 
für 400 Rih, # 
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2. des Schuhmocher Gottlob Kirchner, um das väter. Grunt: 
ſtuͤck auf der Powide, für 310 Rthl. 

3. des Ludwig Thoma, um den Vorſtaͤdter Oaſthoff des Berkie 
wieg, für 3000 Rthl. 

4. des Franz Koch, um das Thorſchreiberhaus am Breslauer 
Thore, für 255° Rthl. 

5. des Züchner Feller, um daſſelbe Haus vom Koch, für 230 rti. 

6. tes Zimmermeiſter Preuß, um das Zuͤchner Fellerſche wuͤſte 
Haus, für 88 Riehl. ; 

7. der verwittw. Gerung, um das maritaliſche Glaſer Gerung⸗ 
ſche Haus, fuͤr 400 Rtbl: 

g. des Mislawitzer Scholzen Berger, um die Gottlieb Adamſche 
bollaͤndiſche Windmuͤhle, für 196 Rthl. 

9. tes Fiſchers Heinrich Preuß, um ein Stuͤck Ackergarten vom 
Schneider Suft, für 295 Rth. | 

Il. Bey den Juſtitiarioten des Wohlauer Kreiſes. 

10. Zu Klein⸗Strenz. Des Franz Rach fall, um den Dreßler⸗ 
ſchen Kretſcham, fuͤr 336 th. 

11. Zu Alexanderwitz. Des Chriſtian Joithe, um des Vaters 
Dreſchgaͤrtnerſtelle, für 20 Rth. 
212. Zu Peruſchen. Des Gottlieb Nitſchke, um Kartins Dreſch⸗ 
gaͤrtnerſtelle, für 85 Rt). BEN ; | 

13. daſelbſt. Des George Friedrich Scherpe, um die baͤterliche 
Dreſchgärtnerſtelle, für 88 Rth. + 
| 14, Zu Schönbrunn, Des Carl Friedr. Rolle, um die Wuttki— 
ſche Dreſchg. Stelle, für 120 Rp. | i 

15. Zu Pluskau. Des Gottſr. Nowag, um die väterl. Dreſch, 
zärtnerſtelle, für 70 Rp: s 

16. daſelbſt. Der Charlotte Floͤther, um das vaͤterl. Wendeſche 
Bauergut, für 800 Rth.. 

17: Zu Sigdta. Des Jeb. George Schirm, um Kunatkes Waf 
ſermuͤhle, für 200 Rth. , 

13585. Zu Schilkowitz. Des Gottiob: Happa, um Klimme Anger ⸗ 
baͤuschen, für. 60 Rp, ö i 
19, 


— (4691) * 


19. daſelbſt. Des Carl Friedr. Pelz, um die vaͤterl. Groſchen⸗ 
ſtelle, für, 100 Kehl, 

20. Zu Wilhelmsthal. Des Gottlob Warmt, um die Aaderſche 
Freiſtelle, für 422 Rth. 

21. Zu Arnsdorf, Des Gottlieb Methner, um die Kollwitziſche 
Coloniſtenſtelle, für 300 Rth. | 

III. Bey den Juſtitiaristen des Trebnitzer Kreiſes. 

22. Zu Langawe. Des Chriſtian Springer, um Grupas Gros 
ſcherſtelle, für 160 Rth. i 

23. Zu Karauſchke. Des Domini, um Hieſchel Steiners Dés 
ckerey u. Freiſtelle, für 2000 Rip. 

24, daſelbſt. Des Franz Barauke, um Gaͤhligs Coloniſtenſtelle, 
für 350 Rth, 

25. daſelbſt. Des Johann Labitzke, um Gottfr. Bartſch Dreſch⸗ 
gärtnerſtelle, für 175 Ri. 

26. daſelbſt. Des Goitfried Rogel, um Kloskes Freiftelle, für 
290 Rth, 

27. daſelbſt. Des Carl Friedr. Liebig, um die Se e Waf 
ſermuͤhle, für 600 Rth. 

28. daſelbſt. Des David Klemm, um die itak Greiftetle, füc 

30 Rh. 

29. Zu Jagatſchuͤtz. Des Gottlieb Groffer, um das väterliche 
Bauergut, für 400 Rib. 

30. daſelbſt. Des Joh. Opitz, um die Ulbrichſche Dreſchgaͤrtner⸗ 
ſtelle, für 200 Rth. 

31. Zu Conradswaldau. Des Gottlieb Hanke, um Forelles Frei⸗ 
ſtelle, für 540 Rib. 

32. Zu Sackerſchoͤfe. Des Gottlieb Gleich, um Joh. Mårtens 
Groſcherſtelle, b 330 tél, ] 

V. Im Militſch Trachenberger Kreiſe. 

33. Zu „ Des Gottfr. Scheider, um Groſſers Haus 
chen, für 180 Reh \ 

34. Zu taide, Des Joh. Lorenz, um das Anderſche Häus⸗ 
chen, für 120 Rtb, 

V. Im 
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35; Zu: Kunzendorf. Des Sigismund Fiebig, um Plätſch kee 
Häuschen, für 120 Rb. ; 

36. daſelbſt. Des Carl Heinrich Hausfeller, um die Steinſche 
Freiſtelle, für. 100, Rib. > 

*) Reuſalz den 1. Deebr. 1821. Das Koͤnigl. Stadtgerich 
macht nachſteben de Grundſtüͤckbeſitzveraͤnderungen bekannt: 

1. Kauf des Müllers: J. J. Napparell, um den Tiſchler Hef 
mannſchen Weinberg, pro 350- Rth, Er. 

2. Zuſchreikung des von dem Meſſerſchmidt Schiep angenommt 
nen. väterlichen: Hauſes fub nos 101. B. r 

3. Kauf des Buchbinders J. G. Anders, um das Schu'zſch 
Haus fub no. 188, pro 720. Rib. 
J. Zuſchreibung des von der verehefichten Güttner ererbten mul, 
terlichen Saufes ſub no. 108. > rn. 

5. Kauf des Nachtwaͤchters popl, um bas Schulzſche halbe Hau, 


no. 187, pro 630 Rth. 


6. des Schornſteiaſegers Pobley, um 2 Ackerſtuͤcke der Frau Er 
nator Fiedler, pro 60, und reſp. 70 Rth: ; 

7. des Kaufmanns Fiedler, um de mutterl. Grundſtuͤcke, nehmlich 
tas Haus no. 109, pro 1400 Ribl., das Hans no. 110, pre 
1000 Rth., das Haus no. 154, pre 300. Rt; und den Garten fup 
no. 305; pro 400 Rth. ; 

*)Œarlérub: den- 28. Mohr; 1821. Bey dem hiefigen Gerichte: 
amte find folgende. Käufe. conficmirt- worden: 

I. des Fleiſcher Worft, um die Kollaſche Stelle, pro 690 Rt}. 
2 des Steinert und Schwarz, um das Pittaſche Haus, pro 

311 Ripi. : 

3. Dé Michel Caspecek,, um: das Thomalaſche Haus, pro 

4, der Maria Bieler, um die maritaliſche? Stelle, pro 248 Rib. 

CR des Bauer toreng Czekalla, um das vaͤterliche Bauergut, pro 
170 Repl. LR 
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Mittwochs den 12. December 1821. 
Auf Sr. Köͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen ıc. ı 
f allergnadigiten Special ⸗ Befehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. L. 


Bekanntmachung. : 
wegen wieder eröffneter Paſſage auf der großen Oßlauer Straße. 


i *) Nachdem nunmehr der Bau der neuen Straße von hier bis Radwanltz ſo 
weit gediehen iſt, daß ſelbige⸗ mlt allen Arten von Fuhrwerk befahren werden kann, 


fo wird hiermit bekannt gemacht, daß auf der großen Straße zwiſchen pier und 


Dblau bis auf weitere Beſtimmung wegen Vollendung des Baues gedachter Straße 
nunmehr der Wig wieder über Maͤrzdorf, Graͤdelwitz, Tſchechnitz, Radwanttz 


und Tſchanſch genommen werden kann 
Breslau den Sten December 1821. g.) 
Koͤnigl. Preuß. Regierung. Zweyte Abtheilung. 
Zu verkaufen. = 


*) Bres lau den 9. Noobr. 1821. In Subhaſtations⸗Sachen des Jor 


hann Gottfried Weißſchen Haufs Nro: 758. iR auf Antrag der Weißfchen Vors 


mundſchoft und des Königl. Stadt Waiſenamtes eig anderwelter Licltatlonstermin 
vor dem Hrn. Juſtizrath Rode II. auf den 1 Sten Januar 1822. Vormittags um 


10 Uhr angeſetzt worden. Wir machen dies daher Kauſtuſtigen hierdurch bekannt 


und fordern ſelbige auf, in unſerm Parthelenzimmer in Perſon oder durch gehoͤrlg 
informirte und mit gerichtlicher Special» Vollmacht verſehenen Mändatarlen aus 
der Zahl der biefigen Juſtizcommiſſarien zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen 


und Modalitäten der Subhaſtatlon daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Pro: 


tocoll zu geben und zu gewärtigen, daß demnächſt, in ſo fern kein ſtatthafter Wi 
derſoruch von den Intereſſenten erklart wird, der Zuſchlag und die Adjudication- an 


den Meiſt⸗ und Beſtbiethtnden erfolgen werde: 
Das Koͤnlgl. Stadtgericht. 


Glogau den 9. Auguſt 1821: Ven dem Koͤnigl. Ober⸗Landesgericht 


von Niederſchleſten und der Laufis iſt das im Koͤnigl. Preuß. Antheil der Ober: 
kauſitz nud defen Rothenburger Ereife gelegene, dem Ereis⸗Deputirten v. Boͤ⸗ 
mer zugehorige Erbgut Foͤrſtgen, welches nach den Grundfägen der Oberlau⸗ 
ſitzſchen Hofgerichts⸗Grundtaxe de Anno 1727. auf 9665 Ribl. 15 gr. und wenn 


die dermalen noch ſtreitigen Grundſtuͤcke, nämlich: die ſogenannten Moͤrwitzen 


3 und 
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ust 3 Teiche bey dem Gute verbleiben, auf 13115 Rthl. rg gr. gewuͤrdigt mors 
den, auf den Antrag des Grafen zur Lippe auf Oelſa im Wege der Execution 
fub haſta geſtellt worden, und es werden daher alle Diejenigen, welches dieſes 
Eut zu faufen geſonnen und zu bezahlen vermögend find, hiermit aufgefordert, 
dich in dem auf den 13. Decbr. 1821. den 14. Marz 1822. und den 13. Junt 
1822, anſtehenden Biethungstermine, von denen der dritte und letzte peremto⸗ 
riſch if, Vormittags um 10 Uhr vor dem zum Deputirten ernannten Herrn Ober⸗ 
Landesgerichts rath v. Pfoͤrtner auf dem Schloſſe hieſeldſi entweder in Perſon 
oder durch gehörig legitimirte Bevollmächtigte einzufinden, ihre Gebothe abzu⸗ 
geden, und ſodann die Adjudication an den Meiſt und Beſtbiethenden zu ge⸗ 
wärtigen, indem auf diejenigen Gebothe, welche nach dem letzten Termine an⸗ 
gebracht werden, nicht weiter geachtet wird. Urkundlſch unter der gewoͤhnlichen 
Unterſchrift und Inſiegel. 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Niederſchleſten und der Lauſitz. 
Sagan den aten Auguſt 1821. Von dem Gerichte der Stadt Sagan 
wird hlerdurch bekannt gemacht, daß auf den Antrag eines Real⸗Creditoris, 
das der Frau Charlotte verehl, Domainenamts⸗ Actuarius Seidel geb. Ullmann 
zugehorige, auf dem großen Markte hleſelbſt ſub No. 9. belegene Wohnhaus, 
welches gerichtlich auf 2072 Rthlr. 12 gr. gewuͤrdiget worden, zum nothwen⸗ 
digen öffentlichen Verkauf aus geſtellt und hierzu 3 Biethungs⸗ Termine, naͤm⸗ 
lich auf den 28fen September 1821., auf den 3offen November 1821. und 
auf den 32 Februar 1822. anberaumt worden. Zahlungs» und beſitzfaͤhige 
Kaufluſtige werden vorgeladen, in dieſen Terminen, beſonders aber in Termino 
nit. et peremtorio den ı2ten Februar 1822. Vormittags um 10 Uhr auf hie⸗ 
figen Raihhauſe vor unſerm Deputirten, Herrn Proconſul Welsflog zu erſchel⸗ 
nen, ihre Gebothe abzugeben und Zuſchlag des Hauſes, unter denen in Ter⸗ 
mind bekannt zu machenden Bedingungen an den Meit- und Beſtbiethenden 


zu gewaͤrtigen. i 
y Das Gericht der Stadt Sagan. 
Neuſtadt den 6. September 1821. Auf den Antrag eines Real⸗Glaͤu⸗ 
bigers ſell das Johann Modlichſche Bauergut fub No. 50 zu Giersdorf, welches 
auf 1459 Rihlr. 1 ſgr. 3 d'. Courant geſchaͤtzt worden, öffentlich, verkauft werden 
und es ſtebt dazu ein Termin den gofien October c. Vormittags um 9 Uhr, 
den gten December c. Vormittags um 9 Uhr in der Behauſung des Juſtitiarli 
zu Neuſtadt, peremtoxie aber den rten Januar 1822. Vormittags um 9 Uhr 
auf dem Schloſſr a Giersdorf an. Kaulfluſtige werden hierdurch dazu einges 
laden, unter der Verſicherung, daß der Zuſchlag an den Meift» und Beſtbie⸗ 
thenden auf erfolgte Einwilligung der Real⸗Creditoren ohnfehlbar, wenn nicht 
eſetzliche Hinderniſſe eintreten, erfolgen, auf ſpaͤtere Gebothe aber keine 
Ruͤckſicht genommen werden wird. Uebrigens iſt die Taxe dem im Kretſcham 
zu Giersdorf aushängenden Proclama bepgefügt und die Kaufs bedingungen 
werden im Termine eröffnet werden 
Das Gerichtsamt Giersdorf. ? 
Hauenſchild, Juſtit. 
Goldberg den 22ſten October 1821. Das dem in Rieder ⸗Harpers⸗ 
dorf geflordenen Häusler Johann Gottlob Neumann gehoͤrige ſub Rei 12 
daſe 
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daſelbſt gelegene Freyhaus, welches nach dem Nutzungs⸗Ertrage und Bau⸗ 
Anſchlage auf 663 Rthir. gerichtlich gewürdiget worden, fol im Wege der 
nothwendigen Sub haſtatlon in Fermino unico et reremtorio den zten Januar 
künftigen Jahres Vormittags um 9 Uhr vor dem Nieder» Harpers dorſee Ges- 
richtsamte in Nieder⸗Harpersdorf Öffentlich verkauft werden. Alle welche diez 
fes Haus zu kaufen gefonnen und zu beſitzen fähig ſind, werden daher hier⸗ 
durch eingeladen, in dieſem Termine entweder perſoͤnlich oder durch gehörig 
legitimirte Special: Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihr Geboth zu thun und zu 
erwarten, daß es dem Meiſtbiethenden werde zugeſchlagen und auf ſpaͤtere nach 
dem Licitations⸗ Termine angebrachte Gebothe nicht geachtet werden wird. 
Das Nieder ⸗Harpersdorfer Gerichtsamt. 

*) Landes hut den Gten December 821. Das auf 69 Rthlr. abgeſchaͤtzte 
von dem verſtorbenen Strumpfſtricker Zinde nachgelaſſene ſubhaſtirte Haus Ro. 174. 
vor hieſigem Niederthore ſoll den zten Januar f. J. vor uns an den Meiſt⸗ und 
n verſteigert werden, welches Kaufluſtigen hierdurch bekannt ges 
macht wird. à re 

KRoͤnigl. Preuß. Stadtgericht. = 

*) Gub rau den aten December 1821. Die in dem Dorfe Hockbeltſch bele⸗ 
gene, dem ohann Friedrch Seidel daſelbſt zugehörige, ortsgerichtlich auf 585 Rthl. 
23 for. 4 d. abgeſchaͤtzte Freygaͤrtnerſtelle, foll im Wege der nothwendigen Sud⸗ 
haſtation in Termino den 14ten Februar 1822. Vormittags um 10 Uhr in loco 
Hechbeltſch oͤffentlich au den Meiſtblethenden verkauft werden, wozu deſitz⸗ und 
zahlungsfaͤhige Kaufluſtige einladet. 

Das Gerichtsamt für Hochbeltſch. ` í 

*)Riebsr-Ruuzendorf den 14. Novbr 18321. Auf den Antrag der Erben 
des zu Dittmannsdorf Waldenburger Ereiſes verſtorbenen Colontehäuslers Fer 
hann Gottfried Moſe fol das von ihm hinterlaſſene auf 120 Rthl. Cour. orts⸗ 
gerichtlich taxirte Coloniehaus in dem hierzu angeſetzten peremtoriſchen Termine 
den azſten Fannar 1822. Nachmittags bis 5 Uhr im Schloſſe zu Dittmanns⸗ 
dorf an den Meiſtbiethenden verſteigert werden. Kaufluſtige und Zahlungs⸗ 
faͤhige, welche die Taxe täglich in den Gerichtsſtaͤtten zu Dittmannsderf und 
Haus dorf einſehen können, werden dazu biermit eingeladen. z 

Das Gerichtsamt der Herrſchaft Königsberg. 
APE Citationes Edictales. 
reslau den 7. Septbr. 1821. Von Selten des unterzeichneten RE: 

nigl. Ober: Landesgerichts wird auf Antrag des Officli Fisci der Camoniſt 
Franz Joſeph Bauch aus Briesnitz, welcher fi vor mebrern Jahren heim⸗ 
lich ins Ausland entternt und feit dem bey den Canton⸗Reoiſſonen nicht ge⸗ 
fielt hat, zur Rückkehr binnen 3 Monaten in die Koͤnigl. Preuß. Lande hierdurch 
aufgefordert und da zu ſeiner Verantwortung hierüber ein Termin auf den 25. Ja⸗ 
nuar 1822. Vormittags um 10 Uhr vor dem Ober⸗Landesgerlchts⸗ Aſſeſſor Hrn. v. 
Groddeck anberaumt worden, zu felbigent auf das hiefige Ober⸗Landesgerichts⸗ 
haus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht 
wenigſtens ſchriſtlich fih melden, fo wird gegen ihn als einen um fih dem- 
Kriegsdienſt zu entziehen Aus getretenen verfahren und auf Confiscation feines 
gegenwärtigen, als auch Fünftig ihm etwa zufallenden Vermögens zum Beſten 
des Fisch erkannt werden. g.) 5 . 

i Koͤnigl, Preuß. Ober- Landesgericht von Schlefien.. = 
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Breslau den 26. Detbr. 1821. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober⸗Landesgerichts wird auf Antrag des Officti Fisct der Cantontſt Schneider 
Ftanz Jaͤnſch aus Leubus, welcher ſich vor mehtern Jahren in die Fremde begeben, 
und ſeildem bei den Canton Reviſtenen nicht geſtellt hat, zur Ruͤckkehr binnen 
12 Wochen in die Koͤnigl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, und da zu fetz 
ner Verantwortung „hierüber ein Termin auf den 15. Februar 1822. Vormittags 
um 10 Uhr bor dem Ober⸗Landesgerichts-Aſſeſſor Hrn. v. Groddeck anderaumt 
worden, zu ſelbigem auf das hleſige Ober Landesgerichts-Haus vorgeladen. 
Sollte Beklagter in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens 
ſchriftlich ſich melden; fo wird gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegsdienſt 
zu entziehen Ausgettetenen verfahren und auf Confiscatlon feined gegenwärti⸗ 
gen als auch künftig ihm etwa zufallenden Vermögens zum Deflen des Fiset 
erkannt werden. g) ER 

Koͤnigl. Preuß. Dber. Landesgericht von Schlefien. 

Breslau den 27ften October 1821. Von dem unterzeichneten Staats 
Rath v. Rehdiger Strieſe und Scheditzer Gerichtsamte wird der aus Schebltz 
Trebnitzer Creiſes in Schleſten gebürtige Bombardier Daniel Plauge von der ehes 
maligen reitenden Batterie No. 9. jetzigen erſten reitenden Compagnie ſechsten 
Artillerie Brigade, (ſchleſ.) welcher den 27ſten März 1814. als Fieberkranker in 
das Lazareth e zu Meaux bey Poris gedracht worden und darin verſtorben ſeyn foll, 
fon vie deſſen etwanige unbekannte Erben und Erbnehmer, auf den Antrag der ſich 

teits gemeldeten Auverwandten hiermit vorgeladen, binnen drey Monaten, ſpaͤ⸗ 
teſtens aber in dem auf den 12. Febraar 1822. Vormittags um 10 Uhr zu Strieſe 
an eraumten Termine ſich perſoͤnlich oder ſchriſtlich zu melden, widrigenfalls aber 
iu gewaͤrtigen, daß gedachter Bombardier Daniel Plautze für todt erklart und fein 
ſaͤmmtliches Vermoͤgen ſeinen geſetzlichen Erben ausgeantwortet werden wird. 

5 Das Staats⸗Rath v. Rebdiger Ctriefe und Schebitzer Gerichtsamt. 

i Heinrichau den gaſten Ditober 1821. Von dem comblnirten Gerichtes 
amte der Ihro Mafeſtaͤt der Königin der Niederlande gehörigen Herrſchaften 
Heinrichau und Schönjohnsdorf dem Koͤnigl. Domatnen⸗Juſtizamte Schoͤnwalde 
und dem Gerichtsamte cer Herrſchaft Seltendorf werden alle diejenigen, welche: 
J. an nachſtehende Rubr. III. eingetragene Capitallen: 1) der 80 Rthlr. auf 
No 40 dem Ignatz Kreiſchmerſchen Haufe und Schmiede zu Berzdorf fuͤr die 
W elzelſchen Erben aus Boͤlmsdorf den 4ten July 1796. 2) a. der 35 Nthlr. 
g'far. 5 d', fär Iskelſche Erben in Neuhof, b. 8 Athlr. 16 fer. für Melchlor 
Scholz aus Taſchenderg, e. 10 Rthlr. 11 far 4 d'. für Rautenſtrauchſche Erz 
ben in Raͤtſch, fab Sermino oten Jaly 1768. No. 11. die Franz Fellmannſchen 
Gärtnerſtelle zu Ralf; 3) a. der go Rthlr. 14 for. 4 d', für Herzogſche 

kündel zu Schönwalde, b. der 117 Rthlr. 4 for. 2 d', für Guͤttlerſche Münz 
dei in Alt ⸗Heinrichau, dd. rsten November 1768, auf No. 76. des Anton 
Langerſche Bauergut zu Schoͤnwalde; 4) der 16 Rthlr. 2 far. 6 d', für die 
Jobann Friedrichſche Curatel zu Schoͤnwalde unterm 27ſlen Januar 1771. auf 
No. 129. dem Joſeph Tinterſchen Haufe zu Schoͤnwalde; 5) a. der 20 Rthlr. 
für Caspar Welzelſchen Erben zu Baͤlmsdorf, b. der 8 Mthir. für den Curan⸗ 
den Caspar Strauch zu Pohlniſch⸗Peterwitz vom 27. Auguſt 1790. auf No. 40. 
die Haͤuslerſtelle des Johann Anlauf zu Seltendorf; 6) a. der 4 Rthir. 2 

fur 
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für die Curandin Jogwerin aus Wieſenthal dd. 21, Decbr, 1768., b. 3 Kb; 
13 fur. 2 D. Waiſenamtsgelder d d. zıflen December 1768. s. 30 Rtblr. den 
Kruſches Erben in Willwitz, d. 15 Rthlr. 18 fer. 5 d'. Jaͤſchkes Erben in 
Zeſſelwitz, e. 10 Rthlr. 17 fgr. 6 d'. Hegers Erben vorm Kloſter, f. 2 Rthlr. 
4 far. 9 d'. Bartels Erben alhier, g. 7 far. 3 d' Schöbers Erben in Taſchen⸗ 
berg d d. zoſten Januar 1771., b. 35 Rthlr. 15 ſgr. 6 d'. Ref eines Capitals 
ver 200 Rthlr. für Sandmanns Erben in Krelkau d d. sten May 1774. 
i 30 Rthlr. den Gcohlics Erben in Zinkwitz dd. 1. Jung 1775, k. 154 Kthl. 
16 for. 4 d'. und zwar der Kynes Erben in Alt⸗Heinrichau 94 Rthlr. 16 far, 
4 d', und den Robels Erben in Moſchwltz 60 Riblr. Termino den ıflen Jas 
nuar 1774. auf No. 2 des Florian Kruſchiſche Bauergut zu Krelkau; 7) der 
80 Rthlr. auf No. 2. Neuhof dem Franz Stankiſchen Bauergut für die Maria 
Seliger in Taſchenberg den rfen Januar 1768.; 8) a. der 15 Rthl. Termino 
6. Januar 1775˙, b. 50 Rthlr. Termino 14. Januar 1797., für die Froͤms⸗ 
dorfer Kirche auf No. 34. Pohlniſch⸗Peterwitz das Joſeph Wernerſche Haus; 
9) der so Kthle. de 1. Januar 1774. für die Weldlichſchen Erben in Froms⸗ 
dorf auf No. 35. die Amand Weberſche Haͤuslerſtelle zu Maſchwitz. 11. An 
nachſtehende Rubr. Buͤrgſchaften eingetragenen Cautionen: 1) über 60 Fthlr. 
Kaufgelder für Caspar Axmann zu Froͤmsdorf vom raten May 1779. und 
22 Rthl. 25 (gr, 4 d'. für den Haͤusler Henſchel daſelbſt auf No. 60. zu Sei⸗ 
tendorf die Anton Niſchkowskyſche Haͤuslerſtelle; 2) über 4 Rthl. 9 (gr. 6 d'. 
vom sten Mår; 1773. Michael Fitzkiſche Froͤmsdorfer Erbegelder auf No. 58. 
die Franz Wagnerſche Häußlerftelle zu Froͤmsdorf, fo wie des Inſtrument dd. 
erfien Auguſt 1799, ad I. No. F. a. b. und die etwa in Rückſicht alle übrigen 
Poſten gefertigten Inſtrumente. III. An die auf No. 2. des Flortan Kruſch⸗ 
fhe Bauergut zu Krelkau für Heinrich Nitſchke Bauer in Winwitz unterm 
osfien Juny 1772 Rubr. III. eingetragenen 120 Rthlr. (worüber ſich das In⸗ 
ſtrument bey den Grundacten vorgefunden worden.) IV. Die nicht zu produ⸗ 
ciren geweſenen Inſtrumente: 1) über 100 Rthlr. auf No. 56. die Berna d 
Antonſche Kraͤuterſtelle zu Ohlgut für die Kirche zu Muͤnſterderg d d. sten De⸗ 
cember 17743 2) über 12 Rthlr. auf No. 10. Moſchwitz die Joſeph Nitſchke⸗ 
fhe Gaͤrtnerſtelle für die (vormalige) hieſige Stifts ⸗Herrſchaft dd. ııten Nos _ 
vember 1775-5 3) a. über 100 Rthlr. für die Schafferin Roſina Fellmann geb. 
Konopsky zu Schoͤnwalde dd. Aten May 1789 , b. über 285 Rthle, für den 
Schaffer Bernhard Fellmann zu Alt⸗Helurichau dd. rsten November 1796., 
auf No. 34: des Balthaſar Bittnerſche Bauergut zu Schoͤnwalde; 4) a. uber 
42 Rthlr. 12 for. d d. iſten Januar 1774., b. Über 16 Rthlr. dd. ıflen Fas 
nuar, c. über 16 Rthlr. d d. ıflen July 1775., für die Seltendorfer Kirche, 
d. über 16 Rthlr. 20 fer. dd. ıflen Juny 1775., für dle (vormalige) bleſige 
Stiſts⸗Herrſchaft, auf No. 40. die Johann Anlauffhe Häusler ſtelle zu Seitens 
dorf; 5) üder 51 Rthlr. 19 far. 4 d'. vom 30. Yanuar 1792. für den Fr nz 
Wolfſchen Sohn auf No. 6. die Anton Ruprechtſchen Gärtnerftele zu Dobris 
fau, b. über 25 Rihlr. auf No. 6, das Bauergut des Caspar Schroͤer für 
den Gerichtsſcholzen Melchior Gieſel aus Sacrau dd, 21. July 1780.; 7) über 
die Bürgfchafe für Joſeph Werner auf Höhe von 8 Nedir in Ruͤckſicht der 
28 Rthlr, für die Seitendorſer Kirche auf No. 51, die vormals e , 
nerſche 
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nerſche jetzt Franz Roͤslerſche Haus lerſtelle zu Seitendorf dd. 1. Jannar 1774. 
(von 1. bis 6. Rubr. III. und ad 7. Rubr, Bürgſchaften eingetragen und dis 
auf das Capital ad x, zuruͤckgezahlt) deren Ausfertigungen fih nur zum Ty 
aus den Grund⸗Acten ergebe, als Eigenthͤͤmer oder deren Erben, Ceſſionarien, 
Pfand oder ſonſtige Briefs inhaber oder aug irgend einem andern Rechtsgrunde 
Anſpruͤche zu machen haben vermeinen, werden hierdurch theils zu Folge des 
Antrages der Beſitzer der vorgenannten Poſſeſſonen, theils der geweſenen Glâus 
diger aufgefordert und vorgeladen, in dem auf den z4ſen Januar 1822. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr angeſetzten Termine coram Com tſſerlo, Herrn Juſtiz⸗ 
Aſſeſſor Fritſch, in hieſtger Gerichtskanzley entweder in Proa oder durch Des 
vollmächtigte zu erſcheinen, ihre Anſpruͤche anzubringen und ad L, II., IV. ings 
beſondere durch die mit zur Stelle zu bringenden Original⸗Inſtrumente oder 
auf andere Art zu erweiſen, hlenaͤchſt rechtliches Erkenatniß im Fall ihres 
Auſſenbleidens aber zu gewaͤrtigen, daß in dem abzufaſſenden Praͤtluſoria ihnen 
ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, die Inſtrumente für amortifirt geachtet 
und hiernoch mit Loͤſchung der eben aufzefuͤhrten Cavitolien und Cautlonen dis 
auf das Caspital No. IV. 1. und in Ruͤckſicht vefen insbeſondere mit Ausfer⸗ 
tigung eines neuen Joſteumentes verfahren werden wird. 
Das combmirte Gerichtsamt der Ihro Majeſtät der Königin der 
ee 8 or Der EUR e und e 
Koͤntgl. Domainen⸗Juſtizamt Schönwalde und Gerichts⸗ 
nn He A ber ebe Seitendorf. 3 
BR RR "re Grund. Fritſch. 
e'ösbenberg den zten November 1821. Von dem reichsgraͤfl. v. Fran: 
kenbergſchen Gerichtsamte Großhartmannsdorf wird hiermit das ſub dato Groß⸗ 
Hartmannsdorf den ıztem November 1787. von einem gewiſſen Melchior Schoͤps 
für feinen Sohn, den nunmehr zu Nieder ⸗Harpersdorf verſtorbenen Häusler 
Caspar Schoͤps ausgeſtellte und angeblich verlohren gegangene Hppothequen⸗In⸗ 
ſtrument über 32 Rthlr. Muttertheil, auf dem zu Ober⸗Großharzmannsdorf ſub 
No. 103. belegenen itzt Friedrich Tſchirnerſchen Haufe intabulirt, nach dem Ant rage 
des ebengenaunten Beſttzers öffentlich aufgebothen. Es werden daher alle diejenz⸗ 
gen, welche aus gedachtem Hypoth⸗quen⸗Inſtrumente als Erben, Ceſſonarien 
oder ſonſtige getreue Briefslunhaber irgend einen Anſpruch an beſagtes Capital 
und an das bisbero verpfändet geweſene, font Meichtor Schoͤpsſche itzt Friedrich 
Tſchirnerſche Haus zu formiren im Stand ſeyn moͤchten, hierdurch aufgefordert, 
ſich mit ſolchen bey dem unterzeichneten Gerſchtsamte binnen 3 Monaten, perems 
torie aber in Termino den 6 Febri 1822. in der bleſigen Canzley zu melden, ihre Anz 
forderungen gehoͤrig zu beſcheinigen, im außenbleidenden Falle aber zu gewärtigen, 
daß das verlohren gegangene Hypothequen⸗Inſtrument für null und nichtig, mits 
iin das Grundſtuͤck rückſichtlich dlefer Forderung für Anſpruchslos erklärt und die 
Löſchung des Capitals auf den Grund der von der Caspar Schoͤpsſchen Erben 
bereits gerichtlich geleiſteten Quittung geloͤſcht werden wird. 
Di.as reichsgraͤfl. v. Frankenbergſche Gerichtsamt Großhartmannsdorf. 
$ Stredenbach, Inſtit. 
Bauerwitz den zoſten October 1821. Von Seiten des unterzeichne⸗ 
ten Stadigerichts ift Über das die Hypotheken: Gläubiger unzaulaͤngliche Kauf⸗ 
TS s geld 
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geld per 2360 Rthle, für bie font dem Bürger Ppillyp Deponte gehörige, im 
Wege der notwendigen Subhaſtatlon verkaufte Poſſeſſion zu- Bauerwitz No. 68. 
des Hypothekenbuchs heute der Liquidations⸗ Prozeß eröffnet worden und wers 
demnach alle diejenigen, welche aus irgens einem Real⸗Rechte an die gedachte 
Poſſeſſion einen Anſpruch an das Kaufgeld zu haben vermeinen, ins befondere 
alle diejenigen unbefannten im Hypothekenbuche nicht genannten Gläubiger, 
welche an die daſelbſt ohne alle nähere Bezeichnung fub Nubr. II. intabulirten 
400 Ribier. ruͤckſtaͤndigen Kauf und Termingelder und an das darüber ausge⸗ 
ſtellte Inſtrument als urſpruͤngliche Eigenthuͤmer, Ceſſienarlea, Pfand» oder 
ſonſtige Briefsinhaber Anſpruch zu machen haben, hierdurch aufgefordert, in 
dem auf den roten Januar 1822. Vormittags um Io Uhr dazu anberaumten 
Liquidations Termine in der Stadtgerichtsſtube zu Bauer witz derſoͤnlich oder 
durch geſetzlich zuläßige Bevollmächtigte, wozu den durch allzuweite Entfernung 
oder anderweitig an dem perſoͤnlichen Erſcheinen Verhinderten der Hofrath Herr 
Schwenzner und der Fuͤrſtenthumsgerichts⸗Aſſiſtent Herr Kloſe zu Leobſchütz in 
Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen ihre Anſprüche anzugeden und durch 
genügende Beweismittel zu beſcheinigen, unter der Warnung daß die Ausdlels 
denden mit ihren Anſdruchen an die gedachte Poſſeſſion und an das Kaufgeld 
praͤcludirt und ihuen damit ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen den Käufer 
als gegen die Gaͤubiger, unter welche das Kaufgeld wird vertheilt werden, 
auferlegt werden ſoll. 
Koͤnigl Gericht. der Städte Bauerwitz und Katſcher. 
Trachenberg den zten November 1821. Johann David Kottwitz 
von Niegſen bey Wohlau gebuͤrtig, Hand bey der aten Compagnie des aten 
Bataillons sten ſchleſ. Landwehr Infanterie - Regiments wurde im Auguſt 1813. 
auf dem Ruͤckzug von Dresden nach der vom Bataillons Chefs eingegangnen 
Nachricht vermißt. Er wird hiermit aufgefordert und vorgeladen, von ſich 
Nachricht zu geben und ſich bis oder fräteftens den aten Februar 2822, zu 
melden, anſonſt er für todt erklaͤrt und ſein Nachlaß ſeinen Geſchwiſtern zuge⸗ 
ſprochen werden würde. B 
Schwarz, als Juſtitiarius der freyberrl. Birkhanſchen Polgsner Guter. 
Neuſtadt den ßten September 1821. Der im Jahre 1813. zur Neiſſer 
Landwehr⸗Kavallerie ausgehobene Bauersſohn Michael Meyer von Giers dorf ist 
verſchollen und foll im Lazareth zu Loͤwenberg nach einem erhaltenen Todtenfcheine 
unter dem Namen Michael Melcher verorden ſeyn. Alle Bemühungen Gewiß⸗ 
heit von feinen Leden oder Tode zu erhalten, find vergebens geweſen und es hat 
deshalb feine Mutter nun verehl. Scholz Melcher geb. Elsner mit feinen Geſchwi⸗ 
ſtern auf Todeserklärung, Behufs der Thellung feines Nachlaſſes angetragen. Es 
iſt zu dem Ende ein Termin auf den riten Januar 1822. Vormittags um ae 
auf dem Schloſſe zu Giersdorf angeſetzt es wird dieſer Michael Meper Hiermit auf⸗ 
gefordert, bis zu diefem Termine ohnfehldar ſchriftlich oder perſönlich fid) zu mels 
den, ſpäteſtens aber in demſelben fih äber dieſen Antrag zu erklaͤren, widrigen⸗ 
falls er für todt erklärt und fein ſaͤmmtliches bewegliches und unbewegliches Derind- 
gen den Extrahenten als nächften Erben zugeſprochen, in fpecte aber das fuͤr ihn 
auf dem väterl. Bauergute No. 40. eingetragene Rechte zum Beſitze dieſes Gutes 


loͤſcht werden wird, 
Er Das Juſtizamt Siersdorf. 
Hauenſchilb. 
Trachen⸗ 


‘ 
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i Trachenberg den ogen Februar 1821. Der Müller Samuel Kothe 
zu Guhrau 1756. gebürtig, zuletzt zu Polgſen bep Wohlau in Arbeit von wo er 
vor etwa 40 Jahren aus wanderte und im Jahr 1782. hier meldete, daß er von 
Amſterdam aus zur See gehe, wird hlermit nebſt feinen Erben und Erknehmern 
vorgeladen, ſich binnen 9 Monaten, ſpäteſtens im Termine den 24ften Januar 
1822, zu melden, widrigenfalls er für todt erklart und fein in 100 Rihlr. beſtehen⸗ 
des Veomsgen Extraheuten, ſeinen Schweſtern und deren Kindern zugeſprochen 
und verabfolgt werden muͤßte. . 
Das freyherrl. v. Birkhahnſche Gerichtsamt der Polgſner Güter. 
Guttentag den raten October 1821. Nachdem auf den Antrag der 
Curatel des Juſiiz⸗Commiſſarlus Pedeuſchen minorennen Sohnes ein Termin 
zur gerichtlichen Anerkennung des zwiſchen dem verstorbenen Holzfactor Johann 
Schramm und dem gleichfalls verſtorbenen Juſtiz⸗Commiſſario Pedell um das 
hier am Ringe fub No. 10, des Hypothekenduches delegene Haus unterm sten 
April 1801. ſchriftlich errichteten: Verkauf und Kaufcontract auf den 12ten 
Februar 1822 angeſetzt worden iſt, ſo werden die ihrem Leben und Aufenthalte 


nach, unbefannten Erben der verſtorbenen Wittwe Schramm Anna Eliſabeth 


ch vorgeladen, gedachten Tages Vormittags um 9 Uhr an gewoͤhnlicher 

richt . zn erſcheinen und ihre Gerechtſame dabey wahrzunehmen, 
bey ihrem Ausbletden aber zu gewärtigen, daß der vorermäbnte Kaufcontract 
angenommen und auf den Grund deſſelben der Beſitztitel auf den Namen des 
e rein K Pedell dey dem Hanfe. No. 10. im Hypothekenbuche umge⸗ 


rieten: werden wird. 
Das Koͤnigl. Stadtgericht. 
ER REM e IE December 1821. Nachdem über das Vermögen 
des Kketſcham⸗Beſizers Ehriſtian Gottlieb Berger zu Eventhal Landeshutſchen 
Erelſes, welches hauptſaͤchlich in dem, dem Gemeinſchuldner zugehörigen, auf 
2798 Rthlr. gerichtlich taxirten Grundſtuͤcke beſteht, heute der Concurs eroͤffnet 
worden iſt, ſo haben wir zur Liquidation der Forderungen einen Termin auf den 


xaten März zu Schreibendorf anberaumt und werden faͤmmtliche Gläubiger hier⸗ 
durch vorgeladen in gedachtem Termine zu erſcheinen, ihre etwanigen Forderun⸗ 
je zu liquidiren und zu beſcheinigen, widrigenfalls aber zu gewärtigen, daß dies 


jenigen, w dieſem Termine ausbleiben mit Iyren Forderungen praͤcludirt 
un Mn ein ges S985 auferlegt werden wird. 
e Adlich vr außſches Schreibendorfer Gerichtsamt. 
Nia ae ee GUAN. SEME : 


Breslau den giſten Mébember 1821. Die Erhebung des ſtaͤdtiſchen 
Bruͤcken⸗ und Pflaſterzolles am Buͤrgerwerder fol anderweitig vom rfen Januar 
1822. an auf 1 Jahr verpachtet werden. Wir fordern daher Pachtluſtige hierdurch 
anf; ſich in dem auf den 29. Decbr, d. J. Vormittags 1oUbr anberaumten Lieitations⸗ 
Termin auf dem rathhaͤuslichen Fuͤrſtenſaale zu melden und ihre dies allige Pacht⸗ 
gebothe abzugeben. Die, Pachtbedingungen fo. wie der biesfällige Sarif; nach 
welchem der in redeſtehende Brücken⸗ und Pflaſterzoll zu erheben tit, koͤnnen taͤg⸗ 
lich bep unſerm Rathhaus⸗Inſpector Dewernpeingefeben werden. l 

Zum Magiſtrat hieſiger Haupt⸗ und Reſidenzſtadt verordnete, 

Ober⸗Buͤrgermeiſter, Bürgermeifter und Stadtraͤthe. 


— r als bekannten Univerſal⸗Erbin ihres oben genannten Ehegatten 
a 15, bekannten 
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zu Nro. L. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 


. vom 12, December 1821. 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


Breslau. Bey dem Koͤnigl. Gericht zu St. Claren in Breslau 
find vom 18. Juny bis 20. Novbr, 1821. nachſtehende on cons 
firmirt und Fundi verreicht worden: 

I. ber Kauf des Ferdinand Schmidt aus Dreufird, um das Scher. 
cherſche Haus und Garten no. 35, pro 75 tb. 
2. Adjudication des Halbgaͤrtner Wandlowsky, um die ollel, Stelle 
zu Clarenkranſt no. 41, pro 500 rtpl. 
3. Adjudicatioa des Gottfried Simon, um die vatetl. Dreſchzaͤrtnet⸗ 
ſtelle ſub no, 6. zu Neukirch, pro 40 rtbl. 
4. Kauf der Gebrüder Sofft aus Gabitz, um den Lorckſchen Acker 
vor dem Nicolai-There fub no. 30, pro 1018 rihl. 2 
S. dito des Gottfried Höfig, um den Nergerſchen Eröteeiham 5 
no. zu Nippern, pro 2900 tthl. 
6. Adjudication des Auguſtin Speer, um das Anton Rowagſche Sau 
gut ſub no. 5. zu Nippern, pro 1950 rthl. ; 
7. Adjudication tes Carl Hartrampf, um die Woitasſche Drefchgärte 
neiſtelle fub no. 9. zu Pruͤſſelwitz, pro 422 ıthl, ` 
8. Kauf des Oberamtmann Treitler um die von Scheibnerſche Erb⸗ 
ſcholtiſei fub no. 1. zu Pruͤſſelwitz, pro 9050 rthl. 

Koͤnigl. Gericht zu St. Claren. Homuthb, Rath und Kanzler, 

Oels den 20. Novbr, 1821. Bey dem Herzogl. Braunſchwei igs 
Oelſchen Fürft: nehums Gericht find folgende Käufe eonfirmire worden? 

1. des Schneidermeiller Johann Simon von dem in der Breslauer 
Gaſſe ſub no. 66. zu Medzibor gelegenen Schankhauſe, für 150 rihl. 2. 
des Königs von Bayern Majeftåt von dem Gute Zechelwitz, für 15000 tth 
3, der Frau Rutmeiſterin von Bornſtaͤdt gebor. Gräfin von Oehler von dem 

freien 
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ferien Allobial- Rittergute fangengof und Taſchenberg, für 65000 rihl. 4. 
des Koͤnigl. Preuß. Rittmeiſter Chriſtian Friedrich Heinrich von Schickfuß 
von Ober, Nieder- und Mittel Pangau, für yogöbrthl, 5. des Herre 
Yuftitiarti Seeliger zu Oels von dem freien Allodialgute Zantkau, für 
12000 tihl, 6. des Ubrmacher Philipp Kaauf von dem Freihauſe ſub 
no, 76. auf der Rittergaſſe zu Oels, für 2750 tél. 7. des breslauſchen 
Bürger Ehriſtian Gottlieb Hoͤnſch von dem Gute Pohliniſch⸗Hammer nebſt 
Zubehoͤr für 36500 uthi. : 8. des Oekonom Paul Siegismund von der 
Freihube fub no. 3 1. zu Juliusburg, für 1400 rfi. 9. der Frau Julie 
von Siegroth geb. von Teichmann auf Oſſen von dieſem Gute, fur 39000 rtl. 
10, des Müller Gottfrid Morawe von der riftelle fub no. 2. zu Baruibe, 
für 300 tti, 11. des Gottlieb Bochnig von der Grofe: fele fub no. 110 
zu Vieiguth, für 40 rtp 12. des Kaufmann Carl Auguſt Koͤppke von 
Eu Gute Schlanowitz, für 24000 bi. 13. des Schoftifeibefigers Carl 
rap itſch zu Dzie oncke von der Scholtiſei ſub no. t. zu Dzieloncke nebſt Zur 
Hefe un’ en trié Geese fub mo, 27, fàr 1400 an 14. 
des Gottlieb Hante von dem tobothpflichtigen Bauergute fub no. 6 zu Groß⸗ 
Euguth, für 300 rtl. 18. des George Deutſch von dem Bauergute ſub 
no. 13. zu Parelau, fur 220 rthl. 10 fol. 16. des Gottlieb Gruͤnig von 
der Fl eiſtelle ſub no. 17. zu Spahliß, für 1400 rth 17. die Suſanna, 
vetebelichte Züchnermeiſter Gade, gebor. Krappatſch hat das in der Kraſch⸗ 
netgaſſe zu Medzibor ſub no. 49. des alten, no. 53. des neuen Hypotheken- 
Buchs gelegene Schankhaus er adjudieatoria de publ. 22. Januar 1821. 
durch ihren Ehegatten für 80 rihl. erlanden. 1 8. Kauf des Gottlieb Sa⸗ 
1 oon dem Freihauſe ſub no. 12. zu Juliusburg, für 300 ribl. 19. 
d 15 cholzen Fliediich Hoffmann zu Kenchenhammer von der Hälfte der fub 
no, 5. des Hypothekenbuchs von den Wieſen der Stadt Medzibor eingetras 
gen ſtehenden Wiefe, fo wie auch von der nunmehr zugleich mit ebenged achter 
Wif, für 227 rehl. 20, der Caroline verehelichten Unteroffiztet P lack 
geborne Kropf von dem vor dem louiſen Shore zu Oels fub no. 110. geles 
genen Freihauſe, für a0 rthl. 21, des Scholzen Friedrich Hoff ann zu 
Kenchen hammer von der Wieſe fub uo. 7. des neuen Hypothek nduchs von 
den Wieſen der Stadt Medzibor, für 133 rtf. 22. des Baͤcke me iſter 
Gottlob Häusler zu Medzibor von dem zu Medziber gelegenen Garten ſtück 
von 
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von dem pohtnifchen Pfarrgarten zu Medzibor, welches unter no, 12. des 
Supplementbandes der Hypotbekenbuͤcher für Cammerpoſſeſſionen ein beſon⸗ 
ders Folium erhalten hat, für 67 rthl. 23. die Suſanne verwiltw. Bauer⸗ 
guisbeſitzern Bache geb Mittmanu hot das om Kirchhofe gelegene Haus und 
Garten fu no. 101. zu Juliusdurg ex Adſudieaterta de publicato 1 5. Decbr. 
1820. für 170 tthl. erflanden. 24. Kauf des Gottlieb Moſch von der Frei⸗ 
Felle fub do. 5. zu Niewken, für 610 repl. 12 fol. 28. des Baͤckermeiſter 
Goitlob Häuster von dem Schankhbauſe in der Kirchgaſſe zu Medzibor fah 
no. 107. des alten, 118 des neuen Hypothekenduchs, für 133 rtbl. 26. 
des Chriſtian Krauſe des Sohnes von der Freiſtelle fub vo. 50. zn Wuͤrtem⸗ 
berg, für 240 tthl. 27. des Carl Noͤldner von der Angerſtelle ſub no. 18. 
zu Groß- Eüguth, für 200 rihl. 28. des Ehriſtian Schmidt des Sohne 


von der Dreſcherſtelle ſub no. 23. zu Spahlitz, fir 200 rthl. 29. des jes 
tzigen Gaſtwirths Johann Franz Nowack zu Pohlniſch⸗ Wartemberg von dem 
Freihauſe fub no. 5. zu Juliusburg (Amts Jurisdiction), für 689 tph 
30 des Chriftian Biehler des Sohnes von der Dreſcheſtelle ſub no. 28. lu 
Ober⸗Schmollen, für 235 rihl. 31. des Gottfried Rademacher von der 
Groſcherſtelle ſub no. 14. zu Maliers, für 140 rihl. 22. des Jobann Güns 
ther von der Angerpäuslerfielle ſub no. 23. zu Suſchne, für 1 20 tth 33. 
des Apotheker Carl Louis Engelmann von dem am Markte zu Julius burg ges 
tegeuen brauberedtigren Haufe nebft Garten fub no. 2,5: des alten und neuen 
Hopothekenduchs ſowobl, als auch um die daſige Apotheke nebſt Zubehör 
ſub no 28. des Hypotbhekenhuchs (Amts Jutisdieilien), für 3000 tthl. 34 
des Chriflian Friedrich Fenthur von der von dem Marientbore zu Oels geles 
genen Kräuterſtelle fub no. 72. des Hypothekenbuchs von Amts⸗Fundis vor 
gedachtem Thore, (in ſoweit ſolche namlich unter vormalige herzogliche Cams 
mer⸗Jurisdietion gehört) für 800 rpi. (als dem Pretio für das unter vormar 
lige berzogl. Cammer: Juriedietion gehörige Eindrittel der Stelle). 35. des 
Frau Premier teutenantin Kentel geborgen von Teichmaon auf Neudorf bep 
Juliusburg ift diefes Gut laut Kauf Contracts vom 17. May 18 20, für 
28000 ıthl. tratitt worden. 36. Kauf des Goteft ied Moſch von der Gro, 
fcherftelle fub no. 33, zu Niewken, für 480 tihl. 37. des Ziergärtners 
Carl Friedr. Grund zu Medzibor von dem Acker, und Wieſenſtüͤck anf der 
Roberte zu Medzibot ſud no, 19, für 500 ihn. 38. des Gott ieb Mide 

vow 
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von der Dreſchgaͤrtnerſtelle fub no. 23. zu Rathe, für 190 rtbl. 39. des 
Thomas Ulbrich von der Halbbauernſtelle fub no. 10. zu Kalkow'ky, für 343 rh. 
10 fai. 40. des Friedrich Moſch von der Angerhaͤuslerſtelle fub no. 13. zu 
Niewken, für sorthl. 41. der Oberamtmann Faſſong zu Kritſchen hat die 
Groſcherſtelle fub no. 40 zu Wilhelminenorth ex Adjudicatoria d publ. 26 Fes 
bruar 1821, für 3 rthl erſtanden. 42. Kauf des Kammmachee Ernſt Klimm 
von dem vor dem Marienthore zu Oels fub: no. 26. gelegenen Freihauſe, får 
180 rtpl. Kaufe und 3 rebl. Schluͤſſelgeld. 43. der Charlotte Amalie, veres 
helichten Frau Lieutenant Hoͤß geb. Schlipalius hieſelbſt von dem Gute Neu⸗ 
haug, für 20372 th Kauf- und Zoo rthi. Schlüſſelgeld. 44. des Herrn 
Hauptmann von Schimonsky von dem Freibauergute fub no. 24. zu Korſchlitz, 
für so rth., 45. der Gott ieb Hielſcher hat das vor dem Breslauer Thore 
zu Bernſtadt fub no. 246. gelegene Freiheus er Adjudicatoria de publicato 9. 
April 1821 får 750 tthl. erſtanden. 46. Kauf des Joh. George Kirſch von 
dem Robochbauergut fub no 33. zu Buchwald, für 640 rthl. 47. des Gott⸗ 
lieb Höfner von dem in der Herrengaſſe zu Medzibor ſub no. 1, des alten, no. 
pu. des neuen Hypothekenbuchs gelegenen Schankhauſe, für 300 rthl: 48. 
der Bauergutsbefiter Gotfrid Dabiſch zu Dammer hat die beiden Freihaͤuſer 
fub no. 8: und 24 zu Juliusburg laut Adjudicatoriä de publ. 27 Januar 18 20 
für god rthlr. erfianden. 49. Kauf des Jofeph Laube von denſelben bey den 
Freyhaͤuſern, für.400 rth.. 50. der Sufanna verehel. Dubielzig gebor. Kurs 
ſawe von der Freyſtelle fub no 19. zu Erdmanne berg, für roo rthl. sr. des 
Carl Schidlausky von der Dreſchgaͤrtnerſtelle fub no 29. zu Neuſorge, für 
180 ttbi. 52. des Fuhrmann Chriſtian Hoffmann von dem Amts⸗ oder Freys 
banfe fub no 22. zu Ju aus burg, für 400 rihl 53. des Chriſtian Stephan 
von der Freyſtelle fub no 49. zu Klein. Erguth, für 400 rihl 5a. des Franz 
Gayd von der Windmühle fub no. 29. zu Kotoweky, für 300 rtpl. 55. des 
Bauergutsbeſitzers Gortfr, Dabiſch zu Dammer von dem am Markte zu Julius⸗ 
burg fub no. 15. gelegenen brauberechtigten Haufe, für 100 rihlr. 56. des 
Gottlieb Butter von der Dreſchgartnerſtelle fub no. 10. zu Nieder⸗Schmollen, 
für 200 rtbl. , 57 des Königl. Pr uß. Lieutenant Carl Ferdinand Wilhelm 
Weber von dem freyen Allodialgute Laubsky, für 45000 rthl. 58. bes Fries 
drich Ludwig Grafen von Pfeil auf Petſchkendorf von dem freyen Auodial Rit- 
tergute Wildſchutz nebſt Vorwerk Louiſenthal, für 76050 rthl. 59. des Joh. 
Carl Andreas Hieronymus von Ober: und Nieder⸗Oſtrowine, für 47000 rthl. 
60. der Gemeinden Brieſche und Groß⸗Biadauſchke (mit Ausnahme der nicht 
zu den Käufern g hoͤrigen Wirthe dieſer Gemeinden) von dem Vorwerk Brie⸗ 
fhe, für 43430 rthlr. 15 fr. 23 0, 61. des Chriſtian Poft von der Dre 
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ſchegaͤrtnerſtelle fub 74. zu Buckowinke, für 350 rtbl. 62. des Job. Friedr. 
Bautz von der Scharfrichterey oder Meiſterey zu Oels nebſt Zubehoͤrungen, für 
3ooorthl 63. der herzoglichen Gammer von einem Stück von dem zu dieſer 
Scharfrichterey gehörigen Gepôite, für 100 rthl. 5 
Oels den 24. November 18a r. Bey dem Koͤnigl. Stadtgericht 
und den damit verbundenen Gerichtsaͤmtern find vom 1. July 1821. bis 
Ende November nachſtehende Käufe confirmirt worden 
1. ein Ackerſtuck no. 468. an den Kräuter Joh. Friedr. Bautz, für 
1200 rthl. 2. daſſelbe Ackerſtuͤck no. 468 an den Kräuter Fentur, für 
1600 rthl 3. die Stelle no. 460, für 940 tthl. an Gottfr. Schipke. 
4. ein Haus no. 287. an den Tiſchler Becke, für 3500 rthl 5. ein 
Haus no. 46. an den Schuhmacher Teich, für 1360 ethl. 6. der Kret⸗ 
ſcham no. 1. in Doͤrrndorf, für 5060 rthl. an Pietrusty. 7 die 
ſcherſtelle no. 42. in Deude, für 860 vthl. an den Fleiſcher Braune. g- 
eine Kraͤnterſtelle no. 710, für 500 rthl. an den Gottir. Gunther. 9. 
ein Gartenfleck no. 723, für 50 rthl. an den Creisbothen Becker. 10. 
eine Stelle no. 8. in Peucke, für 200 rihl an Chriſtian F oſt. 11. eine 
Stelle no. 38. in Peude, für 67 rthl. 12 (ol, an Gottlieb Rettig. 13. 
eine Stelle no. 54. in Peude, fuͤr 282 rihl. an Chriſtian Hentſchel. 13. 
die Stelle no. 25. in Doͤrrndorf, fuͤr 276 rthl. an Gottfried "Rlingenbere 
ger. 14 die Stelle no. 12. in Dörrndorf, für 300 tthlr. an Friedrich 
Dittrich. 15. die Stelle no. 16. in Dérrndorf, für 280 rthl. an Goit⸗ 
fried Hilbig. 16. die Stelle no. 20. in Schleibitz, für 394% rtl. an 
Eliſab. Schneidern. 17. die Stelle no. 5. in Nieder- Zuklau, für 205 rth” 
an Chriſtian Treffer. 18. die Stele no. 10. in Nieder⸗ Zuklau, für 
340 rthl. an Johann Knothe. Na * ER K 16 Ser HR: Rose 
Beutben den 20. Novbr. 1821. Bey dem Gerichtsamte der 
Güter Cherzow und Domb Beutzner Kreifes in Oberſchleſien find in dem 
Zeitraume vom 1 July bis Ende Decbr. 182 1. nachſtehende Käufe ges 
richtlich confirmirt worden: | è TE 
US p Kauf der Catharina ver⸗hl. Cuber geb. Glaſeziek, um die halbe 
Bauerſtelle fub no. 64 zu Cborzow, für 43 rth ane, 
2. Ueberlaſſungsdertrag des Valentin Leguminsky, um die Gaͤrtner⸗ 
felle fub no 12 zu Domb, für 48 rthl. i N Fee 
Rothſchloß den 20 Novbr. 1821. Bey dem Koͤnigl. Domai⸗ 
nen: Juſtizamte bieſelbſt find im zweiten halben Jabre 1821. folgende Kaͤufe 
conſiemirt worden: ; ie | 5 
1. Der Wittwe Lehmann, um die Neumüuͤhle zu Poferig, pro ts 
2. Des 
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2. Des 8 Gottlieb, Schude, um das Auenbaus no. 35. zu 3 
3. Der 8 Häusler zu Karzen, um 2 Hufe Land vom Bauerguthe no. 19. 
dafelbſ, pro r500 rtbl. 

4. Des Joſeph Böhm, um das Auenhaus no 18. zu Zieffenfer, 
90 75 rthl. 

5. Des Sigismund Siegert, um die Etbſchmirde po. x, zu Gambig, 
pe 700 xthl. 
6. Des Gottlieb Ratſch, um das Bauergut no. 11. zu Striege, pro 


3740 rthl 
ne Des Gottfr. Jenetzkty, um das Viertelbauergut uo. 9. zu Groß, 
Kniegniß, pro 1450 ttbl. 
8 Des Goltlob Blaſchke, um die Hofegaͤrtnerſtelle no. 14. zu 
QUE au. 
9. Des Gouftied Pilz , um das Bauergut no. 3. zu Korſchau, pre 
4250 551 
e 3 Des Gottlob Bartel, um bie eee no. 1. in Sepi 
e, Pro 480 ® 
Ku pee z etttietz Rubelt, um 1 Hufe vom Dauergüt 1 no. 19. zu 
Karzen, pro 1400 rthl. 
12. Des Gertlob Klante, um das Bauergut no. 33. zu Groß⸗Knieg⸗ 
nié, pro 2700, rthl. 
13. Des Gottlob Jenetzky, um die Freiſtelle no. 4. zu Wammelwitz, 
pro 1200 vibi.. 
„Jo bten den 20, Novemb. 1821. viia: Dıts -find folgende Be⸗ 
figveränderungen vorgekommen: 
. Johanne verehl. Caſpar geb. nibri, um das Haus no, 2, für 


2 ethl. 


a et | des Haufes no. 110, den Schmidt Dittrichſchen En 
wa he bnfried jun, um das Haus no. 11% für 200 rihl. 


e 4 Carl Ae e um das Fiedelſche Haus no, 129, für 200 rthl. 
55 “Roffe vereple Kinsky gebor. Seel, um das Haus no. 40, fur 


u rt 
Carl Niſſel, um die Dittrichſche halbe Scheuer, für 150 rihl. 
ms lorg ibung des Hauſes no. 78. den Anton kangerſchen Erben, 


Lu ETTE des Haufes no. 94. den Jofeph. Arafelfhen Eiben, 
LES 9. Anton 
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9 Anton Kappel, um das Haus no. 47, für 200 rM.. 
10 Zuſchreibung des Hauſes und Garten no. 70. den Herzigſchen 
Erben, für 176 rhi. 
11. Zuſchreibung des Hauſes no. 126. der Witwe Pfeiffer geist. 
Tſchentſchel, fúr 145 rébl, a Yes 
12. Franz Giehler, um das Haus no. 121, für 379 rihl. 
13. Zuſchreibung des Hauſes no. 106. dem Seiler Stenzel, fire 
50 rbi. s 
2 + Zuſchreibung des Gartens no. 149. dem Seiler Stenzel, , für 
400 «tb. i 3 à 
15. Franz Schmidt, um das Haus und Garten no. 125, file 
150 til. * er Be 
$ 2 Carl Köhniſch, um das Haus no. 131, für 250 H. -< 
Beuthen ben 20. Novbr. 1821. Bey dem fr M a a 
gräflich Henkelſchen Gericht der Stadt Beuthen in Oberſchleſien find ig 
dem Seiraume vom 1. July bis Ende Decbr. 1821. folgende Käufe Vors 
gekommen: ; y 
1. Tauſchcontract der Andreas Gollyſchen Eheleute, um das Haus 
fub no. 92. in der Stadt, für 292 rihl 16 gr. r 
2. Kauf des Seilermeiſter Ludwig Liſſeck, um das Haus ſub no. 10 2, 
für 240 rth, FFT... 
3. des Thomas Galleja, um das halb Quar Acker fub no, 63, für 
154 rthl. 8 fl. 65 D. VVT 
Bu + Spt Serebel. von Holly, um den Hoſpitalgarten fub no, 3, 
r 637$: hkk“ 1711 
fi 5 2 Handelsmann Hirſchel Wiener, um die Scheuer fub- no, — : 
r 38 rtbl. m 3 „ 
a N. des Kaufmann Michael Rechnitz, um die Scheuer ſub no. 15, für. 
o ttot. | 8 54 
4 Beuthen den 20. Novbr 1821. Bey dem Gerichtsamte Gr. 
Paniow Beuthner Kteiſes in Oberſchleſien iſt in dem Beisraume vom rfen 
July bis ult. Decbr. 1821 folgender Kauf gerichtlich vollzogen worden: 
1. Kauf des Simon Michalsky, um das Haus fub no. 35 für 
aaf kthl. 13 gr. 87 pf. n Ur S 
Greubburg den 17. November 1821. Im zweiten halben Jahre 
18a 1. ſind bey unterzeichnetem Stadtgericht folgende Käufe confiraitrt worden:: 
1. des Gerber Uber, um einen Garten von Moritz, pro 130 rthl. 
2, des Seifenſieder Lorenz, um die Hahnſche Scheuer, pro GE l 
3. der 


3 
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3. der Cattundrucker Nagelfeldſchen Eheleute, um das Hanusſche 
Haus no. 284, pro 800 tibl. 8 a 
4. des Baͤckermeiſter Dohnau, um ein Ackerſtuͤck von Przewlocka, pro 
110 rthl. 
de > des Gruͤnzeughäͤndl. Rochefort, um das Feitſche Haus ji, no. 16% 
pro 81o rthl. 
6. des Joſeph Turbin, um das Soefi ngerjche Gafipaus fub no, 24, 
pro gro rihl. 
\ 7. des > und Krzuk, um das Mathuszekſche Vorweck fub no 241, 
4 N 80 rth 
. des Sasch Hertel, um den Schleſingerſchen Gorfengarten ; pro 


uh, 
9. des Schuhmacher Hertel, um das Kaliszekſche Haus, pro 150 o rthl. 
10. des Töpfer Sucker, um das Schleſingerſche Ackerſtück und Scheu 


„ pro 308 tth l. 
. des Suma we ke Mlit, um das Barenyle Haus no. 170 
rt 4 
7 12 des geiſcher eouneb Speer, un um einen Séiefins Garen, 
pro 160 rthl. S TR, i 


Koͤnigl. Preuß. EHE 

l Frachenberg den 24. Novbr, 1827. Von Seiten der nachbe⸗ 
nannten Gerichtsaͤmtern werden folgende bey denſelben haein Kauf: 
contracte. hiewit offen lich bekannt gemacht: 

I. Von Moͤnchmotſchelnitz. 155 des — TS Kleinert, ser das Gieß⸗ 
mannſche Bauergut zu Tarxdorf, für 1000 rthl 
f ia des Franz Carl Baudiſch, um die mütterliche péuélrfiete, für 
120 atol 
: 4 Bon. Naſchewit 1. des Gottlob Berger, um die väterl. Gro⸗ 


Hafele, für 100 rtl 
2 AR Jobann. Har Nite ena otek coffee, für 


00 x 
eue Gottfried. Gtieſche, um die måtterliche Hauslerſtele fur 
o rt i 
ne III. Von Dittersbach. 1. des Gottlieb Fiebig, um die vaͤterliche 
Oreſchgärtnerſtaue, für go rthl. 
. des Gottlieb Preuß, um die | Goiob Sion. ‚Stelle; für 
149 ess Be 
AVES 
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Anhang zur Beylage 
Nro. L. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 


vom 12. December 1821. 
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Offener Arreſt. 
Groß ⸗Tſchirnau den 24en November 1827. Da heute über das 
Bermôgen des verstorbenen hleſigen juͤdiſchen Kaufmann Meyer Mendel Loͤwen⸗ 
ſtädt, Concurs eroͤffnet worden, ſo werden alle diejenigen, welche an den Ge⸗ 
mein ſchu dner etwas an Gelde, Sachen, Effecten oder Brieſſchaften hinter ſich 
baben, biemit aufgefordert, davon an niemanden etwas zu verabfolgen, viels 
mehr dem Gericht for derſamſt davon Anzeige zu machen, und die Gelder oder 
Sachen, jedoch mit Vorbehalt ihrer daranhabenden Rechte, in das gerichtliche 
Depofitum abzunefern, unter der Verwarnung, daß wenn a zuwider dens 
noch an jemand bezahlt oder etwas verabfolgt würde, dies für nicht geſchehen 
geachtet und zum Beſten der Mafie anderweit beygetrieben, wenn aber der Ju⸗ 
paber foicher Gelder oder Sachen, dteſelben verſchweigen und zurückbehalten 
foute, er außerdem alles feines daranhabenden Unterpfand⸗ und andern Rechts 
für verluflig erklärt werden wird. x . 
r - Königl- Stadtgericht. > = 2 
f 8 ;o 
AVERTISSEMENTS. °> == * 
„) Sreslau. Einige ſchoͤne Domlinſal⸗ und Greater find ſowohl billig 
zn verkaufen, als auch gegen Häufer in Breslau zu vertauſchen, und mehrere Cae 
pitalien von 500 bis 3000 Reir. zu vergeben o 
Diconom und Commiſſionait Reinboth auf dem Hinterdohm in Breslau 
im weißen Löwen No. 10. a F 33458 
*) Breslau. Neue Musikalien, welche im Verlag von Breitkopf und 
Härtel in Leipzig erschienen, und in Breslau in der Leuckartchen Buch- und 
Kunsthandlung zu haben sind. Dotzauer, J. J F., 12 Pieces faciles pour deu 
violoncelles a l'usage des commengans 20 gr, — Variations pour le Violoncelle 
avec acsomp. de 2 Violons, Alto et Basse Op. 59. 12 gr. Gerke, Aug., Sme 
Duo concertant pour 2 Violons Op 16. 16 gr. Giorgetti, Fd? „gr Trié billant 
pour Violon, Viola et Violoncelle 16 gr: Hörger, G., Divertissement pour Viol. 
Viola et Violoncelle. Op. 4. 12 gr — Quatuor brillant pour 2 Violons, Viola 
et Violoncelle. Op. 5 20 gr. Kuhlau, F Ouvert. de 1 Opera! Elisa 4 gr Orch. 
Op 29. à Thl 16 fr Lindemann, J D., six Walses et4 Sauteuses pour g Vio- 
lons, Flute, Clarinette, 2 Cors et Basse. Livr, 12, 1 Thlr. Neukomm, 8, 
Fantaisie a gr. Orchestre. Op. 27. (Es dur) a Thh, Seyfried, Jgn. Chev, de 
Ouvera 


“ 
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Ouverture de POp.: Feodore a grd Orchestre 1 Thlr. 12 gr. Sörgel, F. W., 
Quatuor pour 2 Violons, Viola et Violoncelle. Op. 1. a Thl. Backofen, H,, 
Concerto pour Cor principal en Fa avec accomp de deux Violons, Viola et Vio- 
loncelle obligés et des instrumens a vent ad libitum ı Thlr. 16 gr. Bornhardt, 
J. H. C., 3 Thémes variés pour Flute, Violon et Cuitarre 16 gr. Drouët, L., 
3 Duo concertañs pour 2 Flutes. Op 34 1 Thlr. 12 gr — 8 Duos non diffici- 
les p. 2: Flutes, Op. 77. 1 Thl, 8 gr. — dito dito Op. 98.1 Thl, 12 gr. — 3 Duos 
concert. p, 2 Flutes. Op. 98.1Thlr. 8 gr. — 5 Duos concert. p 2 Flutes. Op. 
201, 1 Thlr. 8 gr. Fürtenau, A. B., Concerto pour la Flute principale avec 
accomp, de l'Orchestre Op 12. (E moll) ı Thl. 12 gr, — 3 Duos pour 2 Flutes. 
Op. 18. ı Tire 3 Trios pour 3 Flutes Op. 14. 1 Thlr. 8 gr. Gabrielsky, W. 
6 Dnos pour 2 Flutes. Op. 57. ı'Chlr. Köhler, H. 6 Sonatines faciles et agréab- 
les pour & Flutes. Op. 429.26 gr. Legrand, W., Pieces d'Harmonie tirées des 
Operas de Meyerbeer et Nicolini, arrang. pour Flute, 2 Clar. 2 Cors et 2 Bas- 
sons. No,a, 1 Thlr. 8 gr. — 6 Pièces d' Harmonie tirées des Operas de Rosini, 
Nicolini et Paceini arrang pour les mêmes instrumens. No. 2. 2 Thlr. Lind- 
Painter, P.; Concertante pour 9 Cors avec accomp, de l Op. 23. (F dur) Thlr. 
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12 gr. Martin, A, Nocturne pour 3 Cors en Fa. Op. 8. 19 gr. Müller, F., 
Concertante pour Clarinette:et.Cor avec accomp. de Orch. 2 Thlr. 12 gr Roy, 
„ Eugène mélange d' Airs choisis, contenant 30 Morceaux de Musique frane 
gais, allemandes, ect. avec differentes Variations arrang. pour le Flageolet. Op. 
27; 10 gr. Six grands Solos ét Rondos, ou Etude pour Ja Flute extraits des 
Gonbertos d Hugot a Rthlr. 12 gr. Birnbach, H., 2 Themes variés ( Schöne 
Minka und A Schüsserl und a Rainerl, ) pour le Pianoforte avec accomp. d'un 
Hautbois où Violon obligé 10 gr. Boieldien, Ouverture de l'Op, les Voitures 
versées arrang pour le Pianoforte 8 gr. Cramer, JB, 5me Concerto pour 
e Pianoforte avec acc. de gid Orch. Op. 48 (C moll). 2 Thlr, 16 gr. Gerke, 
A., Amusemient pour le Pianoforte, Op. 19 Livr, 2: 20 gr. Kloss, C., Walses 
brillantes pour le Pianoforte avec acconip. de Violoncelle ad libitum Op. 26. 
gr. Köhler, II., Sonate concertante pour le Pforte et Flute obligée Op. 
190: 16 gr. Kuhlau FE, gr/Quatuor pour Pianoforte, Violon, Viola et Vio- 
loncelle. Op 52. (C moth 2 Thlr. LIndamann, 3 D, géWalses p. le Pianof, 
Liv. 1a 10 gr. Marschner, H, 4 polonoises pour le Pianof, a 4 mains Op, 
43, 12 gr. Mozart, W. A., Sinfonie arr. pour ge Pianoforte a 4 mains. No 3, 
(dur) 1 Thlr. 16 gr. Pär, F., Variations sur le theme de Mozart: o dolee 
concento ect chantées par Mad, Catalani arr en Trio pour le Pianoforte 10 gr. 
Heissiger, C., Rondeau billant pale Pianoforte 10 gr. Sürgel, F. W., 5 Pieces 
faciles pour le Piandlorte a4 meins, Op. 40. 16 gr. Zimmermann, J. Varia- 


à 
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tions sur la Romance favorite: S'il est vrai que d’être deux'etc, pour le Pforte. 
Op. 2. 12 gr. — Fantaisie sur l'air: „Salut 6 Sol hospitalier“ pour le Pforte, 
Op 3.12 gr. — Sonate pour le Pianoforte Op. 5. 16gr. — Romance: favorite 
de Blangini avec 10 Variations brillantes précedées d'un Prelude pour le Pforte 
Op. 7.15 gr. Bach, J. S., Eine feste Burg ist unser Gott. Cantate für 4 Sing- 
siiminen mit Begl des Orchesters. Partitur. 1 Thl. 8 gr — Der nyte Psalm 
für Singstimmen , Partitur. Nach des Componisten Original Handschrift. 16 gr, 
Haydn., M., Litaniae de venerabili. sacramento, 4 vocibus cum Orchestra, 
(mit unterlegtem deutschen Texte) 2 Thl. 16 gr. Kocher, C., 6 Lieder mit 
Begleitung des Pianoforte. 16 gr. Lindpaintner, P., Duettino per il Soprano 
e Basso dell’Op.: Allessandro in Efeso coll’ accomp. dell Pianoforte Cielo! 
sorse questa sarà etc.) italienisch und deutch. Op. 22 10 gr. — Preghiera Per 
il Basso solo col accomp. del Pianoforte Op 21 italienisch und deutch,. Mor- 


lacchi, Fr., 2 Agnus Dei della Messe Ia et VIa à 4 voci 8 gr. Für, F., 24 
Exercices pour voix de Soprano ou Tenore contenant Gammes variees et Sol- 
feges 1ere Suite 1 Thlr. 12 gr. Rotsini, J., (11 Barbiere di Seviglis) der Barbier 
von Sevilla, komische Oper, neuer vollständiger Klayier- Auszug (unter der. 
Presse). — Gebet aus der Oper; Moses aus Aegypten Klavier- Auszug (ita- 
lienisch und deutsch) 8 gr. Carulli, Fexd. , Sul margine d'un rio, Ariette 
italienne variée pour la Guitarre: Op. 142 6 gr. — 5 Nocturnes concertans 
pour deux Guitarres. Op. 145. No.ı 12 gr. No.2. 8 gr. No. 3. 16 gr. 1 TRE 
12 gr. Neukomm, S,, Te Deum für ganzes Orchester. Partitur. Op. 24. 
2 Thlr. 12 gr. Gressler, P. 8, 12 leichte Sstinunige Orgel, Vorspiele nebst 
5 Nachspielen von F C L. Gressler. 12 gr ; 770 A 

*) Breslau. (Neue Musikalien bey C. G. Förster) F, W. Berner, 
Rondeau brillant p. le Pianof. oe 21 6 gr. Ders. Variations faciles p. le Pianof. 
sur un theme connu oe 22, 12 gr. — ders, Rondoletto für das Pianof als ein 
Seitenstuck za Mozarts beliebten Rondo in Ddur das 288te Werk 16 gr — 
C, Jacobi, 6 Gesänge mit Begleitung der Guitarre 2ıs Werk 12 gr. Aan 

Breslau. Die aus dem Nachlaß des verſtordenen C. G. Doͤring 
Schmiedeberg noch lagernden Damaſt, und Schachwitz Gedecke mit 6, 12, 18 
und 24 Servietten, ſo wie dergleichen Handtücher werden wegen gaͤnzlicher Auf 
råumu ng des Lagers zu nochmals herabgeſetzten Preißen auß eſt billig verkauft bey 

D. Willert et Comp., in No. 562. am Number gshofe. 

) Breslau. Zu vermierhen und Termins Dfiern 1822. zu bieben find 
Ohlauergaſſe in No. 11 96. mehrere Gewölbe, auch eine Wohnung im erſten Stock, 
beſtedend aus 5 bis 6 heitzbaren Stuben und einem Cabinet, Küche, Speiſegewöle 
und alem nöihigen Bepraum, Auskunſt errhelit die Eigenthuͤmerin det e ` 
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Y Stesteu Der Buchbindermelſter Job Benj Kablſchke bietet einem 
reſp· Publikum dieſen Chriſtmarkt in feiner vor der Naſchmarkt⸗ Apotheks beftehen« 
den Bude feine vorraͤthigen Buchbinder „Arbeiten, welche ich zu Welhnachts ⸗ Ger 
ſchenken fuͤr Kinder als Erwachſene und andere Beſtimmungen eignen, verändes 
rungshalber um die billigſten Preiße dar. Er 

„) Nieders Brodendorf Goldberg Haynauſchen Ereifes den 8. Der 
cem ber 1821. Ein von ſeiner Heerde vor einigen Wochen ſich vermuthlich ab⸗ 
gesonderter und ſeitdem die Wälder durchſtrichener pohlniſcher Ochſe von 3 oder 

Jahren und von einem ohngefaͤhren Werth von 30 Rthlr. Cour. von der 
gewöhnlich bläulich aſchgrauen Farbe jedoch ohne beſondere Abzeichen iſt, geſtern 
Nachmittags in dem an die Gehölze von Tſcheſchendorf und Schoͤnfeld angren⸗ 
zenden Bu des hieſigen Dominik aufgefunden worden, man hat aber wegen 

iner Wüdheit bios durch einen Schrotſchuß in das eine Auge ſich feiner ber 
mächtigen und ibn in das Vorwerk des hieſigen Dominit zur einſtweiligen Far 
terung und Aufbewahrung einbringen können Der bisher noch unbekannt ges 
d tebene Verliehrer o dert, fi 


serung gegen Erſtattung der nithi terungs brigen 
värngen i opegem tam e 2. eläufener Friſt der unbekannte 
& ‚enchümier befü i 
öffentlich verkauften Ochſens dem Armen Fond des Orts zuerkannt werden 
wuͤrde. ; . 
ey Fürſtenſtein den 12 November 1821. Auf den Antrag zweyer Real⸗ 
biger wird die auf 2081 Rtbir. Courant ortsgerichtlich abgeſchätzte Johann 
j Wielandſche Scholtiſev zu Steinau Waldendurger Creiſes, im Wege 
| ehe ſubhaſta geſtellt und find die diesfalligen Licitations⸗Termine, wos 
$ der letzte peremtoriſch iſt, auf den aten Februar, den iſten April und den 
ateh Jung a. f. in gedachter Scholtiſey anberaumt worden. Zahlungs fähige 
a nige werden daher hierdurch vorgeladen, in dieſem Termine zu erſcheinen, 


Bebietbienden unter Genehmigung der Real: Gtäubiger erfolgen wird Zugleich 


Ae N ihnen ewiges Stillſchweigen aulerlegt werden wird. Die Tue ift for 
wohl hier als bep: dem in gedachter Scholtiſep aus haͤngenden Patente zu infpteiren. 
Keichsgräfich Hochbergſches Gerichtäame der Herrſchaften Fuͤrſten⸗ 
Sg iffe LA D a t Es u bel 
Neeiſſe den agſten November 1827 € wird hiemlt bekannt gemacht, 
Dag ee bar en W Nepomucen Allnoch zu — . — Neiſſer reins, — 
Eententtam für einen Verſchwender erklart werden ifi. Es wird daher Jedermann 
ewarnt, dem ac. Allnoch in Zukunft Credit zu geben und mit ihm Vertrage zu 
chließen, weil fe ungültig Rud und nach Bewandniß der Umſtaͤnde noch Stra⸗ 


Li 
fen nach fo st den. Koͤnigl. Preuß. Hofrichteramt. 
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Dionnerſtags den 13. December 1821. 
Auf Sr. Koͤnigl Moichät von Preußen ꝛc w 
allergnädigſten Special Befehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. I. 
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. Zu verkaufen. a ee 

„) Breslau den 23. Novbr. 1897. Da das vor dem hleſigen Ohlauer 
Thore fub No. 2. belegene nach den Material- Werthe auf 13662 Rihl. 16, gr. 
und nach dem Ertrags- Werthe zu 3 pró Cent auf 15200 Rthlr, gerichtlich 
adgeſchaͤtzte, den Cattundrucker A. W. Patempaſchen Ebelenten geb! ige Di s, 


rt + 
wezu ein Garten gehört, auf den Antrag der Handlung Thran et Go in 
Gnadenfrey in den diesfällen Biethungs⸗Terminen den 1sten Februar, 15163 
April und ısten Juny a. f. Vormtttags um 10 Uhr, im Wege der Execution 
öffentlich verkauft werden fol, fo werden beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Saulus 
ſtige hierdurch zu Abgabe ihrer Gebothe, befonderd in dem letzten peremtori⸗ 
ſchen Ternune in die biefige Canzley vorgeladen und hat der Meiſt und Beſt⸗ 
biethende den Zuſchlag zu gemwärtigen, Die aufgenommene Tore kann Übrigens 
an hieſiger Gerichisſtelle täglich eingefeben werden 0 2, 5 st 
Das Königl. Juſttizamt des aufgehobenen Prälatur Archidiacona ARE 
Goldberg den 22fien October 1821. Die zum Nachlaßſe des in eu 
wieſe geſtorbenen Freyhäuslers und Schmidts Ebrifian Gotilteb Schrödter ge 
rige Frepbausler⸗ und Schmiede Nahrung ſub Nro. 208: daſelbſt, w å 
dem Nugungsertrage und Bauanſchlage zu 5 pro Ceut auf 424 Reblr. 10 ſgr. Cour. 
gerichtlich gemürbiger worden, ſoll auf den Antrag der Vormundſchaft N 


rennen Schrödter, durch Cubhaftation, in Termino unico et zeremtorig den 4 
annar k. J. Vormittags um 9 Wór vor dem Dinpramédorier. Gericht i 
Pilgramsdorf dem Meiſſblethenden öffentlich verkauft werden. Alle, welche die 
fes Haus zu kaufen geſonnen und zu beſitzen fähig find, werden daher hiermit eihs 
geladen, in dieſem Termin, entweder perfönlich, oder durch gehörig Segitimirte 
Special: Bevofinächtigte zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und zu er warten, 
daß fie dem Meiſtbiethenden mit Genehmigung der Vormundſchaft werde zut féblas 
gen werden. Auf fpätere nach dem Licitationés Termine angebrachte G A 
nicht geachtet und kann dle bonftändige Taxe in der gerichts amtlichen ga | ‚tar 
jederzeit nachgeſeben werden a 
Das Pillgramsdorfer Gerichtsamt. ; 
ganbesbut den ıgten September 1821. Der inIhiefiger Stadt am 
Markte gelegene Gaſihof No 41. zum goldenen Löwen, wozu ein Brau⸗ Urbar, 
ein Ackerſtuͤck von 4 Morgen und eine Wieſe gehören, desgleichen die Scheuer 
No 25., welche zufammen auf 3907 Rtblr. abgeſchätzt worden ſind, ſollen in den 
auf den 27ffen October, 28ſten November und agfien December d. J. vor uns 
> an⸗ 
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anſtenhenden PletyuagtsTirminen, wovon der letzte peremtoriſch if, auf And rin⸗ 
gen der Gläubiger gerichtlich an den Meift> und Beſtdiethenden verſteigert werden, 
welches Kaufluſtigen hierdurch bekannt gemacht wird 

Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

Sagan den 10. Nevbr. 1821. Die zu Wieſau Priebus ſchen Crelſes bele⸗ 
gene und auf 551 Rthl. 20 gr. al geſchaͤtzte Erbpachtwaſſermüdle fol auf den An⸗ 
trag eines Meatplänbigerd in Tern ino den 261ien Januar 1822, fruͤh 10 Uhr vor 
uns auf dem herzogl. Schleffe hier effentlig an den Meiſtbletbenden verkauft were 
den. Zablungs fähige Rauflutitge laden wir zur Abgabe der Gebothe mit dem Des 
merken ein, DaB die Kaufsbedtugungen iz: beflimmten Termine bekannt gemacht 
werden follen; auf ſpaͤter eingehende Geto:he aber nicht weiter Ruͤckſicht genom⸗ 
men werden wird. - 

Heriogl. Saganſche Rent : Commer + Juſtizamt. 

i Schweldnitz den 18. Octbr. 1821: Das Koͤnigl. Land⸗ und Stadt: 
gericht macht hierdurch bekannt, daß zum: Öffentlichen Verkauf des zu Boͤgen⸗ 
dorf ſub Mo 4. belegten- und auf 237 Mtblr. 15 for. Courant abgeſchaͤtzten 
Geerge Räslerſchen Auenhauſes ein peremtorifcher Termin auf den zifen Des 
tember c. a. Vormittags um 10 Uhr anberaumt worden iſt, wozu beſitz⸗ und 
zahlungstäbige Kaufluſtige auf hieſiges Rathhaus vorgeladen werden, um ihre 


Gebothe 5 TE ICE me EAEE LOUE 
103838 0 Cirationes Edictales ; en 
s Breslau den aten September 1831. Von Geiten des Koͤnigl. Ober- 
andes gerkchts von Schleſſen in Breslau werden auf den Antrag des Landes⸗ 
Aelteſten Wllbelm Reichsgrafen v. Magnis auf Uldersdorf in der Graſſchaft 
Glatz alle dlejenigen Prälendenten, welche an die in dem Hypothekenbuche 
dieſes Ritterguls fud Rubr. III. Nro. 2. und 5. fur den Friedrich Leopold 
v. Rothkirch ex Decretis vom 21. Jung und 26. Auauſt 1748. noch eingetra⸗ 
gen ſtehenden zwey Capitals Polen von refp. 3000 Floren oder 2000 Nehir, 
und 1000 teren oder 666 Rihlr. 16 gr. und die darüber ausgefertigten an- 
gehlich jedoch verloheen gegangenen Original, Hypotheken ⸗Inſtrumente, ingleichen 
an den vorgeblich ebenfalls verſohren gegangenen Hypothequen⸗ Schein vom 
yten September 1765. welcher über die auf den Antrag des Canonikus und 
Pfarrers Carl v. Rotbkirch ehemals zu Kuͤhſchmalz als Sohnes und Erden des 
vordenanuten Hypothequen⸗Glänbtgers vermögen Decrets vom giften Auguſt 
1761. im Hppothebneuduche des vorbezeichneten Rittergutes erfolgte Eintra⸗ 
gung einer Proſteſtatſon gegen die Löſchung obiger 2 Capitels⸗ Posten loro. Res 
cognitionis- ausgefertiget worden il, als Eigenthuͤmer, Ceſſionarten, Pfand⸗ 
oder ſonſiige Briefsinhaber Aniprud zu haben vermeinen, hierdurch aufgefors 
dert, dieſe ihre Anſprüche in dem zu deren Angaden angeſetzen peremtoriſchen 
Termine den 18ten Januar 1822. Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten 
Commiſſarlo, dem Königl. Oder⸗Landesgerichtsrath Herrn Hörner, auf hieſt⸗ 
gem Ober⸗Landesgerichtshauſe entweder in Perſon oder durch genugſam infor⸗ 
mirte und legimirte Mandatarien aus der Zahl der hieſigen Juſtiz Commiſſa . 
tien ad Protocollum anzumelden und zu beſcheinigen, ſodann aber das Weitere 
zu gewärtigen. Sollte ſich jedoch in dem angeſetzten Termine feiner der etwa⸗ 
nigen Inzeteſſenten melden, dann werden dieſelben mit ihren Anſprüchen präs 
; cludirt 
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cludirt und es wird ihnen damit ein immerwäbrenbeë Stillſchweigen auferlegt, 


E werlobren gegangenen Inſtrumente aber werden für amortiſirt erklart und 


in dem Hypothekenbuche bey dem verhafteren Gute, nebſt den Capitals, Poren 

uber welche fie lauten, auf Anſuchen des Extrahenten wirklich geloͤſcht werden. 
a+ Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſien. j 

f Falkenbauſen. 

Frankenſtein den roten September 1821. Von Seiten des von 


Tſchirſchky Kobelauer Gerichtsamts wird der aus Kodelan Nimptſchſchen Crciſes 


in Schlefien gebuͤrtige Soldat Siegmund Müller, welcher im Jahre 1813 zum Miz 
Utair ausgehoben und in demſelben Jahre mit der Armee nach Frankreich marſchirt, 
zuletzt aber beym zten ſchleſiſchen, itzt riten Linien⸗Jnfanterie⸗Regtment geſtan⸗ 
den und auf dem Marſche als krank in das kozareth zu Nancy im Januar 1824. 
gebracht und darinn geſtorben ſein (of, fo wie deſſen etwanige unbekannte Erben 
und Erbnehmer auf Antrag feines Vaters des Friygaͤrtner⸗Auszüglers Siegmund 
Muͤller zu Kobelau hiermit vorgeladen, binnen 3 Monaten, ſpateſtens aber in dem 
auf den raten Januar 1822. zu Kobeſau auderaumten Termtue auf dem daſigen 
herrſchaftlichen Schloſſe ſich perſs niich oder ſchriftlich zu melden, wierlgenfalls laber 
zu gewärtigen, daß gedachter Siegmund Muͤller für todt erklart und fein ſaͤmmt⸗ 
liches Vermoͤgen fein geſetzlichen Erben wird ausgeantwortet werden. 
Das v. Tſchirſchky Kodelauer Gerichtsamt. 


225 AVkRTISSENMEN Is. 
Breslau. Dienſtag als den 18ten Decbr. werden auf der Albuͤßergaſſe 
im reihen Stern inr Meubel: Magazin, Stuͤhte, Setretairs, Schranken, Komo⸗ 


den, Betten u, dergl. veraucilonirt. ; K 
e S. piere, conceſſ. Aust. Commiſſ, 
*) Brest au. Yu Bezug auf obige Anzeige werden alle ſchon früher abge⸗ 
gangene reſp. Mitglieder aufgefordert, ihre vermelnten Ansprüche an die Comune 
bis Ende d. M. bey mir geltend zu machen; indem nach Verlauf dlefet Zeit auf 
fein Indlolduum mehr tefleciltt werden kann. Ferner wee den olle Herren Reſſan⸗ 
ten eriuniet, Ihre Zahlung an die Comune bis zum Adlauf d. M. zu leiten, mtti 
genfalls fie eingeklagt werden müßte, | 


Groͤgor. 


; : A. Ullrich, im Auftrage. 
Breslau. Mit hoher Königl. Preuß. Approbation empfehle ich 
Endesgenannter meine theils neu erfundenen, theils von mir verbeſſerten Bvuch⸗ 
Bandagen, wel be nicht felten Brüche auch bey erwachſenen Perſonen radlkat beiz 
len. Ein Bruch tft keine unbedeutende Sache und vieler Menſchen ſonſt ſo dauer 
hafte Geſundheit wird blos dadurch unterbrochen, daß dieſes Uedel ſehr geheim 
gehalten wird, ſich nicht eher entdecken, bis ihr Leden in Gefahr fejet und dieſes 
ift die alleinige Urſache eines frühzeitigen off ſchnell n Todes. Seleſt Frauen zim⸗ 
mer, welche ohne gemachten Diaet Fehler, von den ſogenannten Mutterdeſchwe⸗ 
rungen befallen werden, baden ſonſt immer einen heimlichen Bruch, und nur zu 
for entdeckte man diefe Urſache ihres Todes. Daher holte ichs für meine Pflicht 


jedem Leidenden meine ruͤhmlichſt faf in ganz Deutſchland bekannten Druh 19 
agen 


a 
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dazen zu empfehlen. Ein Bruch verkürzt das menſchliche Leben um keinen Augen⸗ 
blick, ſobald der Patiente mit einer guten Pruch⸗Bandage verſehen iſt, mit dleſer 
hoffe iich jeden befriedigen zu koͤnnen, ſie muß dem Bruch gehörig: zuruͤckhalten. 
Meine Bandagen find fo bequent, daß ſie keine Wulff auf den Hüften machen und 
unbemerkt in den feintten Weinkieidern getragen werden koͤnnen, in den melſten 
Faulen wird der undequeme Beirſemen entbehrliche) fe halten den Bruch beym 
Reiten, Fahren, Tanzen, Fechten und in allen körperlichen Bewegungen, auch 

bey der ſchwerſten Arbeit zurück. Meine Bandagen baden die richtige Lage einer 
el aſtiſchen Winde zu verdanken, wodurch die Wirkung von unten nach oben geſchieht; 
auch find fie gut vor dem Ron verwahrt, daß nie ihre Federksaft leldet. Diele 
Ankündigung würde zu weitläufig werden, wenn ich Mehreres hier uͤber dieſe 
Krankheit ſagen wollte, nur ſey es mir erlaubt noch einige nuͤtzliche und warnende 
Worte zu bemerken. Junge robuſte Perſonen ſterben nicht ſelten, an der fo ſchmerz⸗ 
ten als ſchrecklichen Einklemmang eines Bruches und dies hat nur zu oft eine 
Polch: angebracht Scham hervorgebracht, da fie ſich nicht an eln der Sache kundi⸗ 
en Aezt wendeten, oder wenn es geſchah ihm nicht kindlich die Wahrheit fagten, 
nicht ihn als wahren Freund anſahn, wie es geſchehen muß, wenn der Arzt hel⸗ 
fen aber ratéen fell. Sehr oft geſchehen die ſchrecklichſten Einklemmungen eines 
R es durch falſch angelegt? Bruch Bandagen, oder gar Bruch» Gürtel, welche 
oft ſo zwickwid ed daß der Patient ſie aus Verdruß und Schmerzen wegzu⸗ 
roer RU en ird baue in offenbarer Lebensgefahr befindet. Sell eine 
Befdage ihren Zweck erfül „ſo muß fe beym Gebrauch weder Schmerz noch 
Unbequeufich vert fachen und leicht an und abgelegt werden und den Bruch zuruͤck⸗ 
balken Ich verſprecke jedem mit meinem Magazin reell beyzuſtehen und bitte die⸗ 
jentgen denen ich unbekannt ſeyn follte, fich bey ihren Herren Aerzten oder Wund⸗ 
ärzten Erkundigung nach mir einzuhelen, da ich mich gern den Urtheilen dieſer 
Herren unterweife, weil ich denenſelben durch meine kleine Schriften über bie 
zünd Vrüche nicht unbekannt ſeyn werde. Diejenigen, welche fih meiner 

neu erfundenen Nabel , Vades und Bruch⸗Bandagen bedlenen wellen, koͤnnen + 
nicht nur diele, ſondern auch Schiel⸗, Wind-, Staud; und Schueebrillen, Fon 
t angutbinnen,, Suöpenfoit Karde te, Matterfränge, Ueinhalter und dergleichen 
mebr, f lch von 9 bis des Nachmittags um 3 Uhr bey mir in meinem Logis zu 
galten, Bruchkranken gebe ich nicht eher eine Bandage, bis fie gehörig paſſend 

iſt, daher in es beſſer wenn ich den Patenten ſelbſt ſehe. a 

Dr. Carl Schmidt, vom Königl. Preuß., Könige, Sächſ. und Chur⸗ 

flüurſtl. Heſſ. Collegio med, et sanitatis zu Duͤſſeldorf, Dresden, 

Berlin Heſſel⸗ Caſſel geprüfter und approbirter, auch Herzoglich 

> Auhalt⸗Oeſſaulſch angeſtellter wirklicher Hof⸗Zahnchtrurgus, von 

Seachſen⸗Gotha und Altenburg penſtonirter und von den Herren 

Fürſten Solms, Braunfels und Waldeck Hof, und ben ſaͤmmt⸗ 

W nchen Durchlauchtigſen Herren Fürſten Reuß conceffionirter 
; Zahnarzt und Yürger in Breélan, i 

Ich wohne bey dem Kaufmann Herrn Vogt am Krängelmarft No. 1204. 

und din von früh 8 Uhr bis Nachmittags um 3 Uhr in meinem Logts zu treffen. 

„) regiou, Ueber die hier aufg ſtellten Ponoramen des Hrn. Hennig. 


Dle hier in der Stadt Berlin aufgeſtellten panoramiſchen Anſichten des Herrn Hens 
: . nig 
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nig aus Beillu find in Wahrheit auch den Kunſtkenner zu empfeblen. Wenn auch 
all mit Farben gegebenen Darſtellungen, die genaue Deodachtung der Nähe und 
Ferne erferdern, fo verlangt dle gluͤckliche Copie elner kandſchaft mit oder ohne 
Stact, ganz vorzüglich, daß Studien der Perſpective, wenn fie das Auge des 
Kenners ergoͤtzen und auch diet Nichtkenner bey einem angebornen G-füp! für Wahr⸗ 
heit, Ebenmaß und Schoͤnheit befriedigen fou. Herrn Hennig Hi es gelungen durch 
fein? eigentliche Kunſtfertigkeit, weit gelegene Gegenstande aut den Rebel der Ferne 
zu uͤberziehn, ohne der Deutlichkeit febr zu ſch den, fo wie diraphane Luft den 
Melſter verkuͤnd t. Die melſten Darſtsllungen find mit Künſtler Genauigkeit und 
Treue am Orte felbh aufgenommen, und gewaͤdten den, welcher die Orte in der 
Natur fab, eine ſehr finnig angenehme Erinnerung. Da die Gemaͤhlde bey Tage 
und des Abends gez igt werden, fo tathet Schreiber. dieſes, die Tageszeit den Abend⸗ 
ſtanden vorzuziehen. a ee e ene ee eee Eh 
3 ; N Ein Freund der Kunſt. 
*) Breslau. Meubles: Anzeige, ols: Sectetair, Commoden, Klelder⸗ 
und Waͤſch Setretalrs, Glasſchraͤnke und Buͤcherſchraͤnke, Sopha, Stuͤhle, 
Rundetiſche, Spiegel ꝛc., verſpriche die billigſten Preiße zu halten. 
Diederich, Tiſchlermeiſter, Altdüßergaſſe No. 1661. eine Stiege hoch. 
„) Breslau. Mit Domino's, vermehrten Charakter Mas quen, Larven, 
Federn, auch Reitjacken beym Schlittenfabtea empfiehlt ſich ia: und außer Breslau 
S. W. A. H ffnann, Schneidet meiſter. Stockgaſſe lm goldnen 
x Lamm No. 2005. Sr LE 82 
Breslau. Es find auf den zukunftigen Freytag 5 den taten und 15 ten 
ſtiſche Faſanen in den 7 Chur fur ſten bey J Kirchner zu haben. BURNIE PAT 
Breslau. Mit einem woHlgeordneten Näroberger Kinderfpiel- Waarens 
Lager, wie auch Gab anterle, andere Nürnberger und foremannten Kurze⸗ und ets. 
gene fabricirte NadiersWaare empfirbit zu dieſem Cheiſtaiarkt zu gefaͤlliger Auswahl 
Im Baden, Nicoloigaſſe⸗ und El,ſabeihkuchhof Ecke No. 182, ſo wie in der gten 
Bude auf dem Chriſtmarkt rechts von der Ricolalgaſſe an der Meblb cube. 
PUS F. Wi Knoblauch. 
ir 2) Breslau. Ein wenig gebrauchter moderger zorhſigiger Staatswagen 
iſt um elnen billigen Preiß zu verkaufen beym Sattletmeiſter Junghanß auf ber 
Schuhbruͤcke im blauen Adler, e a 
*) Breslau. (Goſt und Kopeehäufer zu erk uf en) Einige im beſten 
und nahthaſteſten Zustande befindliche Gaſt⸗ und Keffergäufer koͤnnen von Unter⸗ 
zeichneten zum Verkauf nachgewieſen werden. QUE. | 
Johann Hoffmann, Mikololgoſſe No. 157. 
) Breslau. Beſtts raffiniertes Lampen ⸗ Oel ift das Pfund mit ro for. M. 
zu haben bey F. W. Neumann in 3 Mohren am Der 
; E res⸗ 
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„) Breslau, Mehrere gut gelegene Dominialz und Fteygüͤter zu perſchle⸗ 
denen und billigen Preißen find Beraͤnderungehalber gegen bicfige Häufer zu vers 
tauſchen. Hierauf reflectlrende Haus beſitzer erfahren das Weltete bey 
t Johann Hoffmann, äußere Nitsiargoffe No, 157. 

) Breslau. Eine Perſon, welche die Speterey⸗ Handlung, auch Condis 
torey erlernet und gutes Zeugniß hat, wünſcht, waͤre es auch balbe Toge, Beſchaͤſ⸗ 
tigung, ift in der Neuenweltzaſſe No. 93. drey Treppen hoch zu treffen. 

*) Breslau. Der Strobtut : Fobritant C G Langeberg empfi / hlt ſich 
Einem hochgerhrten Publikum mit den neuſten ſeid nen und andern Putzbüten, Modes 
und Strauß ⸗F'dern und franz Blumen und Guirishten. Mein Laden ift tm Haufe 

des Hrn Salamon Prager am Naſchmarkt. ; 
; ) Breslau. Waaren⸗ Preiße bis Ende diefe Jabres in groß Gewicht 
und Nominalmuͤnze, fhôner trockner Backzucket das AD. 142 far., ſchoͤne füße 
Mandeln das Pfund 15 far, ſchoͤne große Reſiaen das Pfd 10 fer. , mittel dito 
Sfar. Cacol. Reiß des PF. 6 far, (den Sten 65 far. Cour.) Faden: Nudeln 
das Pfd. 12 far., ſchoͤnen Sago des P.o. 16 fgr , hen: Aepfeiſinen das Pfund 


45 gr, vor treff ich ſeb meck enden Coffer, feinen zu 30 fgr., mittel 28 far., guten 


zu 26 forsa das Pfd. extra fein Eanarien« Zucker 174 for, fein Maffinad 17 (gr, 
per Pfd. hat snag F. A Herthel om Theater. 
) Breslau Faſnaen, vorzuͤglich ſchoͤne, werden bis zum Neujahr immer 
friſch zu baten fein; wer zeitig feinen Bedarf Angiebr, wird im Preite beguͤnſtigt. 
ö F A Hertel In 3 Kraͤnzen. 
5) Breslau. Die geſiern angefangene Auction wird fortgefegt, es fome 
men dabey vor acht engl. Kattun, Cambris, ſehr ſchoͤne Schnlttwaaren, ſchoͤne 
Meubles, auch Spiegel, ein ſehr guter Federbraͤtber, ein Fußeptich, ein Bratb⸗ 
Ofen mit Roͤhre, ein großer eiferner Dörfer und mehrere feine und mittle Tuchreſte. 
' J. J. Huſchſeld, Auct. Commiſſ. 

) Breslau. Herrn⸗Wäſche haben wir von beſonders da zu ausgeſuchter 
kerniger Leinwand einen Vorrath anfertigen laſſen. Das halbe Dutzend Hemden 
von 12 bis 24 Roi im einzeln das Stuck von 2 Rthlr. 2 gr. bis 4 Rihlr. 2 gr, 
beſonders feine baumwollene und hatbbaumwollene Winterhemden, das halbe Dur 
pend 16 Rthl., das Stuck 2 Rthl. 18 gr. Ferner Halstuͤcher, Vorhemdchen und 
Buſenſtreiſen in Battiſt und Baſtart. Hoffmann et Bormonn. 

9) Breslau. Mit letzter Bof empfing ich außerordentlich ſchoͤnen, tif: n, 
fetten, geraͤucherten Rhein Lachs und Hollſt. Auſtern in Schaalen, welche ich zu 
den billigſten Prelßen eff cire Cbrifttan Gottlieb Müller. 

„Breslau. Gute ruſſiſche Lichte die ſtill und hell brennen, ruff Selſe, 
auch inlaͤndiſche fer gute Stegfelfe, aͤcht Elbinger marinirte Bricken, Lachs, auch 
geraͤucherter Lachs iſt preißwuͤrdig zu bekommen beg 

ni . Friedrich Schuſter, Albrechtsgaſſe "a > — 
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Breslau. Außer unſern ſchon bekannten, jegt aufs neue affsretten Par 
ger von kurzen und Galanterie » Waaren befigen wir jetzt eln fé oͤn 's Sortiment von 
Kibernen und goldnen Medalllen, welche fih zu Weihnachts geſchenken vorzuͤglich 
egnen, unter andern auch die ganz neue mit Luthers Denkmal, wie auch Wh'ſt⸗ 
marken in Silber, Bronze und Perlmutter. Zugleich empfehlen wir unſern neuen 
Vorrath von Kinderſpielſachen, Nuͤrnderger weißen und brauaen kebkuchen, Moys 
tarde de Maille, engl. Groft In Biaſen, ale Sorten wohlriechende Waͤſſer, Seifen, 
Pomaden, engl plattirte Bronce e Waaren, Ardeitskaͤſichen, Toiletten und bergt, 
iu den billigſten Preiß en 

Strempel et Zipffel, No. 1216. im goldnen Anker am Ringe. 

*) Breslau. Leoſe zur Klaſſen⸗ und Meinen Lotterle find mit prompter Bee 
diepung bey mir zu haben. i Schreiber, im weißen Löwen. 

*) Breslau. Zwey Schreib Grfretaire, eben fo geſchmockvoll als dauer 
haft von ſchoͤnem Birckenholz gearbeitet ſtehen um moͤglichſt bUtgen Preiß zu vers 
kaufen auf der Weidengaffe naͤchſt der Promenade in Nro. 1079. parterre beym 
Tiſchlermelſter Schimpfke. CET 

Breslau den 29ſten Novbr. 1827. ` Bep hieſiger Breslon Briegſchen 
Fuͤrſtenthums Landſchaft werden auf den 1 oten Decbr, c. eröffnenden Fuͤtſtenthums⸗ 
Tage die Depoſital- Gefchäfte den aten ejufdem verhandelt. Die Einzahlung der 
Zjahrigen Weihnachts Pfandbriefs Ziaſen geſchtehet in den Tagen vom 18. bis 24. 
December c., deren Auszahlung abet vim 28ſten ejusd. bis Sten Januar 1822. 

Breslau Brlegſche Fuͤrſtenihums ⸗Landſchafts⸗ Direction. _ 
He je Lt aps . DH dé 

Eiſengießerey bey Gleiwitz den 2 ıflen Novbr 1821. Es iſt beym 
hiehgen Werke ein neues Gaſthous etab ret wo den. Indem ich nur dieſes hiermit 
bekannt mache, Ditte ich zugleich die von Gebrauch zu machen, und ver ſpreche mich 
zu bemühen, jeden nach Moͤpichkeit gut aufzunehmen. 

: Der Gaſtwirth Bernhard Kloſe. 

Breslau Die aus dem Nachlaß des berſtordenen C. G. Doͤring in 
Schmiedeverg noch lageraden Damaſt und Schachwitz⸗ Gedecke mit 6, 1 2,18 
und 24 Servietten, fo wie dergleichen Hendtuͤcher werden wegen gaͤnzlicher Anf. 
tänmang des Lagers zu nochmals hesabgefi Bien Prelßen uff bilig verkauft bey 

D. Willert et Comp., in No. 562. am Niembeegshoſe. 

Fürſtenſtein den z9ſlen September 1821. Der zur Johann Gott⸗ 
lieb Schwarzſchen Verlaſſenſchaft zu Mop nersdorf Bolkenhayner Ereiſes gehoͤ⸗ 
tige und daſelöſt delegene, ortsgerichtlich auf 1970 Rthlr. Cour, taxirte Kret⸗ 
ſcham und Schmiede, ſol im Wege der Suhaſtation in denen auf den roten 
Decemder c., den gten Januar f. und peremtortd den s3ten Februar 1822. 
anberaumten Biethungs⸗Terminen in dem gedachten Kretſcham hiefelbſt, an 
den Melſtbiethenden Öffentlich verkauft werden, weshalb wir ien zah⸗ 
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lungsfählge Kaufluſſige zu dielen Terminen, Behufs der Abgabe ihrer Gebothe 
mit dem Beyfugen einladen, daß dem Meift- und Beſtbtethenden das Grundz 
ſtuͤck in Fermino peremtorlo unter Genehmigung der Gläubiger und Erben jus 
geſchlagen werken wird., Zugleich werden alle unbekannte Real⸗Praͤtendenten 
zum letzten Termine zur Angabe und Juſtificirung ihrer vermeintlichen Neak 
Anſprüche ſub pina präcluſt et perpatut filentit vorgeladen. Die Taxe des 
Grundſtäcks if übrigens ſowohl an hieſiger Canziey als in dem Kretſcham zu 
Moͤhnersdorf einzuſehen. i N | 
Keichsaräfl. Hochbergſches Gerichtsamt der Derridaiten Fuͤrſten⸗ 
teln und Rohyſtock. : ; 
Neumarkt den 18. Octoder 1821 Dit zu Schönau bey Neumarkt 
ſub Nro. 12. gelegene Freyſtelle des Samuel Schneider, wezu ein Obfite und 
Graſegarten von 14 Scheffel Ausſaat und 9 Scheffel Duefaars Ackerland im 
Felde gehoͤren, und welche auf 845 Rihlr. 3 far. 4 d', gewürdiget worden, 
wird anf den Antrag eines Real⸗Gaubigers, im Wege der Execution ſubha⸗ 
flirt, Es find drey licitation- Termine auf den rfen December a. c., den 
Iten Januar 1822 und eten Februar 1822. ang figt worden Kaufiuſtige, 
welche be: und zablungefaͤhig ſind, werden eingelaven, iich an gedachten 
Tagen und befonders, in dem letzten Termine, welcher veremtoriſch iſt, Borz 


Wade hie MoT, ud. Nac e um 2 lar in der Canzleb des Stadt⸗ 
erichts hieſelbſt Abgebung ihrer Gebs:he elnzufinden, mit der B erun 
dg un den Me c DE PANEN eisen Glan, 
bigern gegen defen Gedoth nichts ein gewendet wird, der Zuſchlog erfolgen 
werde. Die Taxe biefer Stelle kaun in biegen. ſtadigerichtlichen Canzley nach⸗ 
geſehen werden. Auch werden unbek nute Real Praͤtendenten aufgefordert, 
ihre Forderungen und. Ay ſorüche dis zu gedachten letzten Licitations-Termine 
anzumelden, widrigenfalls e dankt werden prächudirt werden. 
»Das Königl. Land und Stadtgericht. Fiſcher. 
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FPreezßtags den 14. December 18T, ` 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preusen ie. 
aaaalergnädigſten Gpeciat Befehl. 
Breslauſches Intelllgenz⸗Biatt zu No. L. 


Zu verkaufen. i 
*) Habelſchwerdt den zuftın November 1827. Auf den Antrag der Er⸗ 
ben des unterm 27ſten May 1819. ser fordenen Stuckmann Joſeph Kaplan zu 
Marienthal, wird die zu deſſen Nachlaß g ebörige, datelbſt bzegene und auf 
1655 Mithl. Cour. gemürdigig Slackm ale be in Wege ber nothwendlaen Sub⸗ 
haſtarion biermit oͤffentlich feilgedochen und die Termine zu Deren Licitatton auf 
ten agten December d. J, den aaſten Janu r und 13ten März 1822 in der Come 
hey zu Reſenthal anberaumt. Beſitz⸗ und zeblungsfäahige Kaufluſtige, welche die 
Taxe zu jeder ſchicklichen Zeit in urſerer Regifiratur hieſelbſt infpiciren können, 
werden hiermit vorgeladen, fih in beſagten Terminen, beſonders aber in den Letz⸗ 
tern, welcher peremtoriſch if, Vormittags um 9 Uhr daſeldſt einzufinden, die Des 
dingungen und Modalitäten der Subbaliation zu vernehmen, bre Gedoihe auf 
befagte Stückmanaſtelle abzugeben und r der Zuſchlag derſelden, 
an den Meit- und Beſtbietyenden nach eingebotter Genebmigung der Kaplauſchen 
Real- Gläubiger und Erben erfelgen, auf fpåtere Gebothe aber nicht weiter reſlec⸗ 
tirt werden wird. : ; À * 
Das Graf Wilhelm v. Magnisſche Gerichtsamt der Herrſchaft. 
Schnallenſtein. 
Grünberg ben ı5ten September 1821. Das dem Tuchmachermeiſter 
Jobonn Trau gott Obſt zugehorige Wohnhaus No. 278. im Aten Vlertet, taxert 
2 Rthlr. Ceur , fcl in Termino den 29. December d. J. Vormittags um 11 Uhr 
auf dem hiesigen Lunds und Stadtgericht, im Wege nothwendiger Sushaſtation 
kffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden, wozu fidh zablungs⸗ und beſig⸗ 
fähige Kåwer einzufinden und nach erfolgter Erklaͤrung der Intereſſenten in den 
Zuſchlag, ſolch en ſogleich zu erwarten haben, in foferru geſetztliche Linflände nicht 
etwa eine Aus nagme Mager á $ prés 
nigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 2 
r) Sch w eidnitz den agſten Novemder 18214 Auf den Antrag der Kretſch⸗ 
mer Johann Gotilted Haupiſſeiſchſchen Ereduoren, fol der demſelben zugeboͤrige 
fub Nro. 2. zu Klein- Mertzdorf bekegene vom den Orisgerichten auf 489 MRtblr. 
ro far. Cour. abgeſchätzte Kreiſcham im Wege der nothwendigen Suͤbhaſtation 
oͤffentlich in dem hierzu auf den ı3ten März 1822. anberaumten peremtoriſchen Liz 
citatiens⸗Termine verkauft werden und laden daher befig= und zahlungsfaͤhtge 
Kyufluſtige hiermit ein, ſich in befagtem Termine Vormittags um 10 Uhr auf dem 
berrſchafilichen Schloſſe za Goglau einzufinden, ihre Gebothe abzugeben À Las 
? 5 gewär⸗ 
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aeärtigen, baß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden erfolgen, auf 
Nachgebothe aber keine Ruͤckſicht genommen werden ſoll. i 
5 v. Hechbergſches Gerichtsamt der Goglauer Güter. 

) Jauer den 2often November 1621. Zum oͤffentkichen Verkauf des zum 
Fuhrmann Johann Chriſtian Schaͤlſchen Nachlaß gehörigen und fub Nro. 255, 
hleſiger Stadt belegenen Hauſes, welches laut der auf hieſigem Rathhauſe ausge⸗ 
hängten gerichtlichen Taxe dd. aten buj. nach dem Bauanſchlage auf 569 Rthlr., 
nach der Nutzung auf 489 Rthlr. 10 ſgr. abgeſchätzt worden, ifi eln einziger perem⸗ 
toriſcher Biethungs-Termin auf den 24ſten Januar 1822. auf dem hieſigen Narb» 
heule Vormittags um 9 Uhr onberaumt, welches allen beſitz und zahluugs faͤhl⸗ 
gen Kaufisfiigen hierdurch Öffenslich bekannt gemacht wird. 

s : -~ : Köntgl. Preuß. Stadt⸗ und Landgericht. 

) Sagan den 13. November 1821. Das zum Hauptmann v. Heimsſchen 
Conturſe gehoͤrige, im hieſigen Fuͤrſtenthume und defen Priebusſchen Crelſe belegene 
skifiergät Kochsdorf, welches auf 10940 Rthlr. 28 fzr. 6 d'. land ſchaftlich tarti 
worden, wird in den auf den rrten Maͤrz, den ı2ten Juny ung den zten Sep⸗ 
tember 1822, vor dem zum Deputirten ernannten Fürſtenthumsgerichts⸗Olrector 
Bail anberaumten Terminen, von denen der letzte peremtoriſch it, ſubhaſta gefellt, 
Diejenigen, welche dieſes Gut zu kaufen geſonnen find, werden vorgeladen, mit 
dem Denfügen, daß nach dem ee ‚in der Regel kein ferneres Geboth 
angenommen wird. Taxe und Kaufdedingungen konnen in der Megifiratur einge, 


ſehen werden. ; 
i Herzogliches Gericht des Fuͤrſtenthums Sagan. 

Landes hut den ariien October 1821. Das zu Vogelsdorf gelegene, 
auf 150 Kthlr. ortsgerichtlich abeſchaͤtzte vorhin Weiſiſche Haus, nebſi Garten 
No. 19. ſoll in dem auf den Zoften December d. J. vor uns onſtehenden eins 
aigen Biethungs⸗Termine, im Wege der freywlligen Subhaſtation an den 

teile und Beſtdiethenden verſtelgert werden, wozu Kaufluflige hierdurch aufs 


gefordert werden. ; ; 
h : Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

Brieg den 8. Novbr, 1821. Das Koͤnigl. Preuß. Land: und Stadtge⸗ 
richt zu Brieg macht hierdurch bekannt, daß das fud Nro. 854. hieſelbſt auf der 
Mühlgaſſe gelegene Haus, welches nach Abzug der darauf haftenden Laſten auf 
461 Rtble 4 gr. gewürdigt worden, a Dato bumen 9 Wochen, und zwar in Terz 
mino den 13. Dechre. d. J., den 2. Jannar 1822. und peremtorio den 25. Januar 
1822. Vormittags 10 Uhr bey demſelben oͤffentlich verkauft werden fol. Es wer⸗ 
den demnach Kaufluflige und Befigfähige hlerdurch vorgeladen in dem erwaͤhnten 
peremtoriſchen Termine auf den Stadtgerichtszimmern vor dem Hrn. Juſtiz⸗Aſſeſfor 
Stancke in Perſon oder durch gehörig Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihr Geboth 
adzugeben und demnächſt zu gewartigen, daß erwähnter Fundus dem Meiſtbie⸗ 
tienden und Beſtzahlenden zugeſchlagen, und auf Nachgeborhe nicht geachtet ner: 
den fol. Koͤnigl. Preuß. and: und Stadtgericht. 

Grünberg denz. Novbr, 1921. Der vom Tuchmachermeiſter Auguſt Fechner 


aus dem Färber Ernſt Seimertſchen Nachlaſſe erſtandene Acker und Hey deſleck 


Ro 411. taxirt 400 Rthl. Cour. ſoll wegen unterlaſſener Kaufgelder » Bezahlung in 
Termino den 26, Januar k. J. Vormittags um Tr Uhr auf dem Land⸗ und à dé 
gericht 
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gericht hleſelbſt ͤffentlich im Wege der nothwendigen Sobhaſtatlon an den Meiſt⸗ 
diethenden verkauft werden, wozu ſich befig: und zahlungsfählge Kaͤufer einzufins 
den und nach erfolgter Erklarung der Intereſſenten in den Zuſchlag, inſofern nicht 
gesetzliche Umſtaͤnd: eine Ausnahme geſtatten, ſolchen fügleic) zu erwarten haben. 
Koͤnigl. Preuß Land: und Staotgericht. THE 
‚iebenthal den . Novbr, 1821. Auf Anrrag der Realgläubiger ſud ha⸗ 
rt hieſßges Könige, Land» und Stadtgericht die fub Ne. 43. in Marzdorf Lswen⸗ 
bergſchen Greijeg gelegene, localgerichtſich unterm 10. Novbr. 1819. auf 803 Nihl. 
26 (gr, 8 d', gemürbigte Gaͤrtnerſtelle, beſtimmt zum Biethen künftigen 25. Jon. 
1822. Vormittags 9 Uhr, in welchem fih Kaufliedhaber im Ortsgerichtstretſcham 
einfinden und den Zuſchlag gegen das Meiſtgeboth mit Einwilligung der Subpa⸗ 
ſtations⸗Extrahenten und Nealoläubiger gemartigen koͤnnen. ; 
Koͤnigl. Land: und Stadtgericht. 9 
Gründer g den 1sten September 1821. Die Grundſlͤͤcke des hieſigen 
Tuchmachermeiſters Johann Gottfried Schloſſer, nehmlich: 1) das Wohnhaus 
No. 134. im zten Viertel, taxirt 468 Rihlr. 8 gr.; 2) der Weingarten No. 524, 
tagirt 61 Rthir. 16 gr.; 3) der Weingarten No. 1038., taxirt 92 Rtblr. 18 gr. 
ſollen in Termino den agſten December d. J. Vormittags um 11 Uhr auf dem bles 
figen kand⸗ und Stadtgericht, im Wege der nothwendigen Sudhaſtatlon oͤffent⸗ 
lich an die Meiſtbiethenden verkauft werden, wozu ſich beſitz und zahzungsfaͤhlge 
Käufer einzufinden und nach erfolgter Erklärung der Intereſſenten in den Zuſchlag, 
in ſoſern nicht geſetzliche Umftände eine Aus nahme zulaſſen, folchen ſſogleichl zu 


erwarten haben. LE MS DANS ELLE: 
8 Königl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
Woßhlau den xt, Novbr. 1821. Die fub ro. 35. zu Pohlniſchdorf bes 
legene, nebſt zugehörigen Feld» Acker No. 59. auf 229 Ribl. 20 far. 6 d'. Courant 
dorfgerichtlich taxirte Frephaͤuslerſtelle, wird im Wege nothwendiger Subhaſtation 
in dem einzigen und pemtoriſchen Termine den 25. Januar 1822, auf dem hieſigen 
Rathhauſe Öffentlich verkauft. Es werden Rauflufiige und alle etwanige Praͤten⸗ 
denten, Erhere mit dem Dedeuten, daß dem Meiſtdiethenden, wenn keine recht⸗ 
liche Umſtaͤnde vorhanden, der Zuſchlag erfolgen foll, Letztere aber unter dem Prä- 
jazia eltirt, daß fe ausbleibenden Falles mit ihren vermeintlichen Anſprüchen pré- 


cludirt werden muͤſſen. ; 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Citationes Edi£tales. 

Breslau den 14. September 1821, Von Seiten des Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgerichts von Schlefien zu Breslau werden auf den Antrag des Ritters 
guts Beſiters Carl Friedrich Wilhelm v. Lüttwitz anf Ober⸗ und Nieder Alte 
Wohlau, alte diejenigen Prätendenten, welche: 1) an das fub Ne. 1. Rubr III. 
des Hypothekenbuchs der im Fuͤrſtenthum Wohlau und deſſen Wohlauſchen 
Ereife gelegenen Güter Ober⸗Alt⸗Wohlau, nebſt Zubehör Heiders dorf und Sohle 
dermalen noch haftende und ad Exhibitum der Leopoldine Suſanne Louiſe zu⸗ 
letzt verehl. geweſenen Rittmeiſter v. RIN geb. v. Koͤnig, früher verwit. gewe⸗ 
fenen v. Gebelzig vom riten November 1754. vigore: Decreti: vom 13ten ejusd. 
mens. et anni eingetragene vaͤterliche Erbtheill ihrer einzigen Tochter erſter 
Ehe Ramens Chriſſiane Louife Eleonore v. Sebenig, nochmals derer. irag 


@ (474) @ 


räthin v. Scheliha pr. 4815 Floren 30 Kreutzer oter 3216 Rthl. 8 gr., ſo wie 
an dle für letztere von der ehemaligen Königl. Oder⸗Amts⸗ Regierung zu Glo⸗ 
gau Über das vor bezeichnete Intadulatam ertbeilte, in der Folge aber verlohren 
gegangene Hypotheken ⸗ Recognition dd. Glogau den 13. November 1754. des⸗ 
gleichen 2) an das fub No. 2. Ruor. Ill. des Hypotdekenbuches beſagter Gü- 
der zur Zeit noch haftende, nur bis Termino Weihnachten 1758, aufgeſammel⸗ 
ten Zinſen von dem ad 1. erwähnten Paterno der daſelbſt benannten Tochter 
erſter Ehe der Rittmeiferin v. Roͤll beſtebende und zu Folge des Exhibiti der 
letzern vom 3. Februar 759. für ibre gedachte Tochter ex Dekreto vem ıgtın 
ejò m. et a. eingetragene Capital pr. 190 Rthir., fo wie an die über dieſes 
Intabulatum auch von der ehemaligen Königl. Ober Ants- Regierung zu ie 
gau ertheilte und in der Folge ebenfalls verlohren gegangene Hopetheken⸗Re⸗ 
cognition dd. Glogau den 19ten Fedruar 1759 als Eigenthümer, Cefionarien, 
Pfand, oder fenflige Brieſsinhaber Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch 
aufgefordert, diefe ihre Anſprüche in dem zu deren Angaben angeſetzten perem⸗ 


toriſchen Termine den 2ten Februar 1822. Vormittags um 9 Uhr vor dem 


loͤſcht werden. 


ernannten Tommiſſario, dem Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts⸗-Rath Herrn Tios 


mas auf hieſigem Oder⸗Landesgerichtsbauſe, eniweder in Perſon oder durch 


‚gerugfam informirte und legitimirte Mandatarten (wozu ihnen auf den 


' der Undekanutſchaft unter den hleſigen Juſtiz⸗Commiſſarien, der Juſtiz⸗ 
Tommiſſiensrath Münzer, Juſtizrath Wirth — Jost man Trius RAA 
vorgeſchlagen werden) ad Protocollum anzumelden und zu befcrinigen, fo- 
dann aber das Weitere zu gewaͤrtigen. Sollte ſich jedoch in dem angeſetzten 
Termine keiner der etwauigen Intereſſenten melden, dann werden dieſelben mit 
ihren Anſpruͤchen prädudl:t und es wird ihnen damit ein immerwaͤhrendes 
Stillſchweigen auferlegt, die verlobren gegangenen Inſtrumente für amortiſirt 
erktärt und die Capitals⸗Poſten, über welche fie ſprechen, in dem Hypotheken⸗ 
buche bey den verhafteten Güters, auf Anſuchen des Extrahenten, wirklich ge⸗ 


Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. 
Breslau den sten April 1821. Die unbekannten Erben des am 8. Des 
tober 1793. bieſelbſt verſtorbenen in Dienſten des Krekſchmers Lampert zu Månd 


witz zuletzt geſtandenen Wagenknechtes Johann Nowack, werden bierdurch auf den 


` 


Aateag des ihnen befl-Iten Curaters Herrn Juſtiz⸗Commiſſario Pfendſack edicraliter 


vorgeladen, fi binnen heut und 9 Monaten ſpaͤteſſens aber in Fermino peremto⸗ 
rio den 28ſten Januar 1822, Vormittags 10 Uhr in unfer Au.tscanzl y im hier ſigen 
Kreuzbofe perſsnlich oder durch zuläßige Bevollmächtigte zu meiden, den Grad ih⸗ 
rei Verwandtſchaft mit dem Verſtorbenen und das davon abhaͤngende geſetzliche 
Erbrecht gehörig nachzuweiſen und demnach zu gewärtigen, daß dem geſetzlich näch- 
fien Erbberechtigen des Verſtordenen, deffen in unſerm Amtsdepoſitor io befindliches, 
in 20 Nehle in Documenten und in 22 Rthle. 9 far. 6 d'. Cour. baar beſtehendes 


Vermögen, nach Abzug der Kosten ausgefolgt, bei ihrem Außenblelben aber, fie 


mit ihren Erbanfprüchen präcludice und der Nachlaß ⸗Beſtand als ein bonum var 
sans dem Königl. Fisco übereignet werden wird. = 
= Relchsgraß v. Kolowratſches Fidel Commis Gerichtsamt 
£ Corporis Chriſti. 3 Brei 
re 
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Breslau den 31, Auguſt 1821. Auf den Antrag des Königl. Majors 
und Comman eurs v. Gobidi werden von Seiten des hieſigen Konigl. Ober⸗Lon⸗ 
desger re von Schießen alle und jede, beſonders aber alle unbek ennte Gläublgee, 
welche an di: Cale der im Februar 1816. aufgelöferen Depot: Comrasnie des erſten 
Schützen Batathons (ſchlef) aus irzend einem rechtlichen Grunde einige Aut ruche 
zu haben verneinen bierdurch vorgeladen, in dem vor dem Oder⸗Landesgerichts⸗ 
QU: for Herrn Meubaur aaf den 21ſten December c. Vormittags um 10 Uhr anbe⸗ 
raumten viquidatious⸗Termine in der hieſigen Oder⸗Landesgerichtshauſe perſön⸗ 
lich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bep etwa 
ermangeinder Bekanutſchaft unter den hiekan Juſtiz⸗Commiſſatien, die Jade 
Commiſſarien Enge, Koblitz und Dziuba in Vorſchlag gebracht werden, an deren 
einen fie fich wenden koͤnnen, zu erscheinen, ihre vermeinten Anſprüche anzugeben 
und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gez 
waͤrtigen, daß fie aller ihrer Anſpruͤche an die gedachte Caſſe werden verluſtig erklärt 
EEE E Königl. Preuß. Obers Landesgericht von Schleſten. “ER 
Glogau ten 29fien October 1821. Der Sohn des veriiorbenen Dreſch⸗ 
gärtner Bernkorf aus Grif Schwein, Namens Joſeph Bernkopf, welcher um 
fih dem Milltairdtenſt zu entziehen, vor ungefähr 37 Jahrin außer Landes gegan⸗ 
gen ift, wird hierdurch aufgefordert, in die Koͤnigl. Preuß. Staaten zuruck zukeh⸗ 
ren, und ſich Über feinen Austritt zu verantworten, ſpaͤtennens aber in Termino 
den 15 Febr. 1822, Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten Diputaro Aus⸗ 
cultator Bar. v. Rotbkirch auf dem hieſigen Ober⸗Landesgericht zu erſcheinen und 
im Fall feines Ausbleibens zu gewärtigen, daß er feines gefammt 2 fi tigen 
und zu unfeigen isländifben und ausländifchen Vermoͤgers vrluflig erklart und 
ſolches dem Königl. Fisco durch ein Erkennt auß zugeſprochen werden wird. a 
Koͤnigl. Preuß. Oder Landesgericht von Nie derſchleſten und der Lauſſtz. 

; Wohian den sten November 1821. Der Häusler aus dem Woblau⸗ 
ſchen Kaͤmmereydorfe Reudchen und Grenadier von der ehemaligen aten Come 
pagnie des iſten Weſpreuß. Grenadiers Bataillons, jetzigen gten Compagnie 
des Kaiſer Franz Grenadiers Regiment Johann Gotilod Weigert, welcher in der 
Schlacht bey Lügen am oten May 18 3. blefiret und von bief t Zeit an vers 
mißt worden ift, wird hiermit ad inſtantiam feiner Eheco fort n Marla Elifas 
betb geb. Herrmann edictaliter und dergeſtalt vorgeladen, binnen 3 Monaten 
und zwar längſtens in Termins préjudiciali den 15ten Februar 1822. Normit- 
tags um 10 Ühr ſich entweder persönlich oder durch einen mit gerichtlicher 
Zingen von feinem Leben und Aufenthalt verfrhenen rec 
melden, im Ausbleibungsfalle aber zu gewärtigen, daß wegen feiner Todes⸗Er⸗ 
klärung nach Vorſchriüt der Geſetze verfahren werden wird. 

Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht, Er 
: AVERTISSEMENTS, S 
„) Breslau. (Neue Musikalien bey C. G. Förster.) Lipiñsky Variations 
per il Violino princip coll accomp. di Violino, Alto et Basse oe 4. 20 gr. = 
Walch, 24 Tänze für Pianof, Ate Liefer. 14 gr. — Dieselben für Orchestre 
1 Rthl, G. gr. — Hummel, Potpourri pour Violoncell avec orchi oe 94. a Rth. 
ar - 12 gr. 
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12 gr. — Dasselbe für Viola oe 95. 2 Rthl 19 gr. — Müller, der Polterabene 
Singspiel iu1 Akt, Klavierauszug 9 Rth. 12 gr. — Crusell, 5 Duos p. 2 Clar, 
oc 6. 1 Rthl. 8 gr. — Cramer, 5e Concerto p Pianof, oe 48. 2 Bthir. 16 gr, 
Fürstenau, Concerto ple Flute oe 12. 1 Rthl 19 gr. — Drenet, 5 Duos p. 2. 
Flutes oe 24. 78. 1 Rthl. 12 gr. oe 77,78, 101, a 1 Rtbl, 8 gr. — Lindemann, 
9 Walses p. Pianof. L. 12 10 gr. — Dieselben für Orch, 1 Rthl. — Bach, J 5: 
Eine feste Burg ist unser Gott, Cantate für 4 Singstiminen und Orchester Par- 
tityr 1 Rth. 8 gr, — derselbe der ngte Psabn für 4 Singstimmen Partit, 16 gr. 
Morlacchi 2 Agnus Dei 8 gr. — Pär 24 Exercices p. Soprano oe. Tenore 10 
Suire 1 Rthl, a2 gr. — Kuhla, Quatuor p. Pianof, © Rthl. — Mozart, Sinfo- 
nie a4 Mains. No; 3. 1 Rthl, 16 gr. — Neukomm, Te Deum Partitur 2 Rthl. 
asige.=— Haydn, M. Litaniäe de venerabili Sacramento 4 Vecibus comit. Orche- 
stra 2 Athl 16 gr. Spohr, Quatuor p. Pianof, Flute Clin. Cor et Basson 
oe 52. 3 Rthlr. — dasselbe für Pianof, Violine, Viola und Vieloncell os 53, 
3 Rthl. — A. Romberg, der uote Psahn Clavierauszug 3 Rthl — Seyfried, 
Ouxert. de l'Opera Feodore a gr, Orch 1 Rthlr. 12 gr, — Neukom Fantaisie a 
Orchestre ve . a Rb. a 

*) Breslau. Einem hochgeehrten Pudlikum mache ich hiermit ergebenſt 
bekannt, daß ich mein Loger von lakirten Waaren, welches jetzt mit vielen beſon⸗ 
ders ſchoͤnen und neuen Artifein vetmebrt worden if, an dle Herren Popre et Comp. 
übergeben habe, auf welche ich daſſelbe Zutrauen zu Übertragen bitte, welchts ich 
ſelt einer Reihe von Jahren Hier fa gluͤcklich war zu genießen. — Die Fabrik le det 
dadurch kelne Unterbrechung, ſondern hat ihren ungeſtoͤrten Fortgang und konnen 
Beſteltungen entweder im Gewölbe oder aber im Gabrifengebäude, Welden: und 
Hartasgoſſe No. 1073 — 1074. gemacht werden. In Bezug auf dte obige Ans 
zeige beehren wir uns ergebenſt bekannt zu machen, daß wir mit dem von Herrn 
Krauſe übernommenen Waarenlager eine Kunſt⸗, Galanteries, Parfumerie: nnd 
kurze Wagren ; Handlung verbunden haben und alle dahin gehörige Artikel führen 
werden. Vorzüglich empfebten wir folgende Waaren, wovon wir entweder Com 
miſſlons Niederlagen, oder doch in bedeutender Auswahl damit verſehen find, 


als: goldene und füberne Medaillen aler Ars, Tiſch⸗Uhren und andere Gegenſtaͤnde 


von vergoldeter Bronze, plattirte Theemaſchisen, Theekeſſel, Threbretter, Brodi 
und Zuckerkoͤrbe, Arm⸗, Tiſch und Schirmleuchter t., ſehr ſchoͤne Vaſen, Taſſen x. 
von fran. und Berliner Porzelain. Eine Auswahl von ſehr prelswuͤrdigen franz. 
und Berliner Aſtt al⸗ und Studie lampen, Bpjontetien aller Art, Whiſtmarken und 
Biſten Bluͤckke in Silber und Perlemutter, Meteotologiſche Inſtrumente, die neues 
Ren Strick- und Stick⸗Muſter, Herrens Hüte von feinem Gily und italieniſche fei; 
dene in modernßer orm, Schildpatt and Hersen: Käme, Sulf u 
EV er, 


+ 
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Bänder, Meſſer, Schetten. Gerner achtes Eau de Cologne und VariferParfumrs 
rien aber Art, fo wie franz. Liqueure, Meßilche und Eſſige, alle Gattungen feinen 
Sper, Chocolade, Confites, Dragees ıc. von Joſtig In Berlin. Außerdem aber 
eine fehr dedeutende Auswahl von Gegenſtaͤnden, die ſich za Feſtgeſchenken, fez 
wohl tür Erwachſene als für Kinder eignen. — Daß es nickt leere Verſprechungen 
find, wenn wir verſichern Schoͤnbeit der Waaren mit billigen Pieißen zu vereinen, 
davon hoffen wit jeden der uns Beehrenden zu uͤb erzeugen. Wogen nothwendiger 
Vetaͤndtrung des bisherigen Locals der Lafirfabrik wird das Warren: Lager, wähe 
rend Dauer des Chriſt markes fih in dim Haufe des Geldgleßers Herrn Karl am 
Naſch markt No 2023 eine Stiege hoch befinden. 
Pupke it Comp. 

„) Breslau. Bey Uaterzelchn tem find 3 in Steindruck 
zu baden, unter deren ſich mehrere zu Weihnochts ge ſchenken vorzüglich eignen, als 
hyſtoru che Gegenstände, kandſchaften, Fluchtſtücke, Blumen und Viebſtͤcke, Bet 
chenbefte aller Art, Pilcerkogen zum lünminlren. Da ich ſetzt auch Steindrüde 
in Dei fabrigire, fo empfehle ich mich den Herren Lakir⸗Jabrikanten und nehme auch 
Bei: llungen auf Tiſchdecken, Ofenſchitme und dergleichen an. nei: 
find feder Zeit bey mir zu ſehen. 

David Graͤſon, Diergaffen: Ed: No 2103. bey der pront 

) Bresl u Im Hauſe La Belle Alliançe Ro. 486. auf der goldnen Mader 
gaſſe iſt eine Wohnung zn dernieben. 

*) Breslau. Mit heutiger Poft empfing frischt Auſtern, gerdueren and 
elnmarinleten Lachs die Weindandlung S. D. Schilling. GS 

*) Breslau Wir haben wiederum einem Transport holl. Enafer No. a. 
von Van de Huyſen et Comp. in Amſterdam (kein Berliner Fabrikat) in draunen 
Pfund „Poketen in Commiflion erhalten, und verkaufen folen — Piund 10 gg. 
Ccur. ati geben in Parthien 1 5 pro Cent des 

+ Yádel et Schrelder. 
*) Breslau. In meinem vor dem Schelbn‘ ger Thore gelegnen Haufestft: 
zu Weibndchten a. t. eine Wohnung von 1 Saal, 4 Studen, 1 Kabiget, Küche 
Eu Kuͤchenſtube, 2 Keller, Holz: und Bodengelaß, Stollung und RER 
zu beziehen. Das Naͤhere derüber ift dep mie ſelbſt zu erfragen. l 
Verwit. Rendant Conrad geb. pepa: 

„) Breslau. Ein ſchr gelegenes Gut, 2 Mellen von L reslau, diſſelts 
der Oder, mehrenthells Weitzenboden, welches gerichtlich 3 400 o Nhl abgefhägt, 
ift elugetretener Umſtaͤnde wegen für einige 20000 Rthlr. zu verkaufen. Aus kunſt ; 
giebt der Wachszieher Jurck, Schmiedebrüͤcke. f 

Breslau. Marlnirter kachs, Bricken und Stoͤhr find billig zu vers 
kauſen bey dem Heeringer Raſchke. oe 


& (avis) B 
= y Brestau. In der Fußtepelch- und Mancdeffer: Fabrik von Heinrich 
Hotho in Berlin finder man zugleich ein Lager von deb rückten Rattuns un Köpers 
Süchern in allen Brelsen mit und ohne Gronigen in den neuſten Maflern und zu den 
billigſten Preißen. i l l 
9) Brieg den roten Decbr. 1827. ch bin geſonnen mein auf der Burg⸗ 
gaſſe Nro. 370. belegenes Haus mit Hand ungs Gel⸗ genheit aus feeyer Hand zu 
verkaufen, und erſuche darauf R Act rend» wegen den Gon b Digen Koufs⸗ und 
Zablungsdedingniſſen ſich dir ete an mich oder an Herten €- F. Neumann, Cariés 
goſſe No. 756. in Zrediau du wenden. x 
L. Schlesinger. 
) Breslau Eine Auswahl von Jugendſchriften und Bilderbüchern zum 
Weihnachts geſchenk, für beyde Geſchlecht ', in ſaubern Einband, Vo: ſchriften, 
Zeichen · und Moplerbüger, Stick, und Strick muſter, Tuſchbaſten, Spiele verfibies 
dener Art, nebſt den ſammtlichen neuen Ta ſcheubuͤchern und Kalender pro 1822. 
finv zu haben bey N 
RES A ee E. G. Meyer, Paradeplatz No. 7- 
) Pleß den ster July 1821. Kund und ed aa — vaf die 
auf der Vorſtadt biefeibtt fub Mo. 18. delegene nach der verſtorbenen Catha⸗ 
rina Kloſſek hinterbliedene Poſſeſſion, zu welcher: a. zwey Wohnhaͤuſer aus 
Holz erbaut, mebfl Helzſtaltung und Hofraum; b. ein Obſtgarten und e. eine 
Wieſe gehoͤren, und welche gerichtlich nach dem Ertrage auf 760 Rthlr. mit 
Betüͤckſchtigung der Lage d ſſelden Dayegen nach dem Gutachten der Taxatoren 
auf 900 Rihlr. Cour. abgeſchaͤtzt worden, Thetlungshalder auf den Antrag der 
Erblaſſerin und der Votmundſchaft in dem auf den izten Februar in dem hie⸗ 
ſigen Ju te. Vormittags um 9 br anfebenden peremtotiſchen Termine 
plus offerenti verkauft werden fol. Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfäs 
hige Kaufluftige vorgeladen, ſich in dem genannten Termine vor dem Deputir⸗ 
ten, Juſtitiario und Stadtrichter Herrn Boͤnſch an gewohnlicher Gerichtsſtelle 
biefeibft einzufinden, ihre Gebotbe abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß deur 
Meiſtbiethenden die quaͤſt. Poſſeſſion adjudicirt werden ſoll. Zugleich werden 
alle etwanigen unbekannten Eredttores der verſtorbenen Catharina Kloſſek ad 
liquidandum et juſtiftcandum prätenſa fub pina praͤcluſt et perpetut filemeit zu 


dem obgedachten Termine hiermit vorgeladen. 
i ; Fuͤrſtl. Anhalt Cóthen Pleßſches Juſtizamt. 


Neiſſe den goſten November 1821. Das Koͤnigl. Fuͤrſtentbumsgerlcht 
zu Neiſſe macht biermit öffentlich bekannt, daß der Frepdauer Michael Goͤrlich 
zu Altwalde, per Sententiau depublicato den 23flen Ditoter c. a., fuͤr einen 
= Bahn wender erklart worden iſt und derſelbe dem zu Folge unter Curatel ge⸗ 

ſtellte und ihm die eigene Verwaltung feines Vermögens entzogen wird. 

; Koͤnigl. Preuß. Zürftenthumsgericht- 


Peglage 


e 
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Bey la g e * 
zu Nro. L. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 


vom 14. December 1821. 


Gerichtlich confi miete Kaufeontracte. 


*) Breslau den 12. Deebr. 1821. Bey dem Königl. Ge 
FA des vormaligen Sandſtifts zu Breslau find vom ıflen July 
bis Ende Decbr. 1821. folgende Käufe confirmiret worden; 

1. Erboverſchreibung der Anna Mofina Wittwe Lauffer, um den 
maritat. Erbkretſcham vo. 1. zu Krotzel, pro 1495 Ki, a 

2. Kauf des Joh. Georg Famfel, um die Gaͤrtgerſtelle no. 7. 
zu Zwoybof vom Hen. Friedr. Schwindt, pro 800 Rth. 

3. Erbverſchreibung des Jacob Kytzol, um das muͤtterl⸗ Bauers 
gut no. 12. zu Muͤachwitz, pro Bor Rth, 

4. Kauf des Gottlieb Téoraufh, um da, mr Dintre 
Bauergut no. 22. zu Gublar, pro 7000 Rep. 

5. des Carl Caspar, um das vâterl, Aber Soie Casper fie 
Bauergut no. 9. zu Kleinbiehlau, pro 1200 Rth. 

6. des Ignatz Walter, um die Caſpat 1 Sâusterfelle 
no. 28. zu Krotzel, pro 400. Rte. 

7. des Florian Hahnel, um die St Dicuetgé” Bite 
no, 16. zu Krotzel, pro 520 Rth, 

8. des Wenzeslaus Gallert, um ein Haus nebſt Gitte bon der 
Haͤuslerſtelle des Carl Scholz ne 26 zu Streblitz, pro 220 Rtb. 

g; des Martin Kogon., um das Caſpar Koſuigſche Bauergut no. 8. 
zu Buchwitz, pro 2000 Rth 

10. des Franz Sibille, um die Jofeph Saddle. Sone 
no. 8. zu Jänckau, pro 595 Rib. 

11. des . Duͤrre, um das Aus zugbaus von er Gibier i 
Gaͤrtnerſtelle no, 8. zu Jåndou, pro 82 Rib. 25 ſol. TO d. 

12. des 155 Carl Arit, um das wanpis: Dauergut no, 27 
zu Großkradel, pio 800 Rth. 143. 


13. des Jeſ. Regel, um die Carl Rotheiſche Erbſcholtiſey ne. 44. 
zu Kleinkreidel, pro 3000 ‘Sith. 

14. des Ferdinand Gans, um die Joh. Beraßardſche Haͤusler⸗ 
ſielle no. 11. zu Kleinkreidel, pro 80 Rth 

15. des Anton Rademacher, um einen Fleck Acker von 4 SA. 
Aus ſaat von dem Joſeph Stabſchen Bauergut no. 49. zu Keinkreidel, 
pro 25 Rth 

1686. Erbverſchreibung des Franz Arlt, um die vaterl. Gaͤrtnerſt lle 
no. 65. zu Großkreidel, pro 273 Rh. 

17. Kauf des Franz Graͤnzner, um die alte Unterfoͤrſterey zu Kleine 
kreidel, pro 200 Rth. ; 

18. des Joſeph Flegel, um ein Stuck Acker von 3 Schfl. Aus⸗ 
faat von dem Joſeph Hantſchkeſchen Bauergut no. 7. zu Kleinkreidel, 
pro 107 Rib. 

109. des Eheifteph Wengler, um 2 Ackerſtücke voo 52 Morgen 
Aus ſaat von dem Hanns Jofeph Hantſchkeſchen Bauergut no. 7. zu 
Kleinkreidel, pro 320 Rth. * | 

20. des Joſeph Puſch, um die Franz Scholzſche Haͤuslerſtelle 
no. 27. zu Kleinbiehlau, pro 570 Ath. 

21. des Joh. Liebich, um die väterliche Jof. Liebichſche Haͤuslerſtelle 
no, 24. zu Etriegelmüßle, pro 800 Rth. 

22. des Carl Semder, um die bruͤderliche Anton Semderſche Haͤus⸗ 
lerſtelle no. 37. zu Seifferdau, pro 180 Rth. 

23, des Gottlieb Günther, um die Chriſtoph Ri terſche Erbſchmiede 
no. 34. zu Klein biehlau, pro 1300 Rth. 


24. des Joſeph Bienert, um die Semderſche Haͤuslerſtelle no. 16, 


zu Kcotzel, pro 330 Rth. 12 (gl. 


25. des Anton Schaffer, um das väterliche Bauergut no. 2. ju 
Strehlitz, pro 700 Rth. ie 

26. des Joſeph Joͤnſch, um die Walterſche Haͤuslerſtelle zu Grogs 
wierau, pro 48 Rep. Le > 

27. des Jeſeph Weidner, um ein Stü Acker von dem Frang 


dorſchen Bauergut zu Großwierau, pro 40 Rif. 


28. des Franz Fritſch, um die vaͤterl. Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 2. zu 
Kleintinz, pro 200 Rih, ES Z 


= (NET 

29: dis Gottlieb Bartſch, um die Großmannſche Gaͤrtnerſtells⸗ 

nos 20. zu Marienkranſt, pro 280 Rib. 
. 3% Erdverſchreibung der Wittwe Anga Mofina: Zienert, um die 
marital. Gaͤrtnerſtelle no. 18. zu Kleintinz, pro 200 Rth. 
: 31. dito des Auguſt Kunde, über das vaͤterl. Aukabänſel⸗ zu Ma: 
rienktauſt, pro 200 Rih. 

32, dito der Anna Wof- verwitt. Seel, um die marital. Dreſch⸗ 
gaͤrtaerſtele no. 18. zu Brockzu, pro 550: Rth. 

33. Kauf des Franz Goßle, um die Seelſche Dteſchzäͤrtnerſte lle 
no. 18. zu Breckau, 8 350 Rth. 

34. des Gotefr. Bartſch, um die vaͤterl. Haͤuslerſtelle no. 2. zu 
Marienkranſf, pro 150 Rh. 

35. des Anton Aßmann, um die Friedr. Ritterſche Gärtnerſtelle 
no. 19 ju Kunert dorf, pro 400. Rıb.- 

36: der Catharina verw. Thamm, über die bisherige Unterfoͤrſte⸗ 
rey zu Marienkranftz pro 750 Rth. 

37. des Jeſeph Scholz, uͤber die berrſchaftliche Schmiede zu Ma⸗ 
rienkranſt, zr 520 Rich. 

*) Breslau den 11. Decbr, 1821: Bey nachbenannten Ge⸗ 
ric tsaͤmtern fiid. in dem Zeitraum vom 1. July 1821, bis ult. Deebr. 
ejd. nachſtehende Käufe: confirmirt: werden :: 

I. Queitſch. 

1. Kauf des Jep Gottlob Jaͤckel, um die Freiſtelle no. 5, pro 
900 Rth. Cour. 

23. Kauf des Muͤller Schaffer, um die Waſſermuͤhle no. 1, pro 
800 Rip. Cour. 
II. Altenburg. 

3. des Gotifr. Ruppelt; um das vaͤterl. Kretſchambauergut no, va 
pro 1700 Rth Cour. 

III. Färſtenau. 

4. des Carl Wichler, um die Fieiſtelle no. 25, pro 615 Rib. our. . 

5e des Anton Klinner, um die Freiſtelle ng. 1, pro 1890 Rib. Cour, 

IV. Malckwitz. 
65 des David Groſſer, u um die Srcifielle no. 42; pro 215 Rth. Cour. 
Bres, 
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9 Breslau ten 8. Deebr. Bey dem Praͤlatur⸗Archidiaconat⸗ 
Gerichtsamte ſind vom 1, Januar c. bis heute ſolgende Kaͤufe coufir⸗ 
mirt worden: : 

1. Kauf des Gottlieb Marſchall, um das Grocheſ. Ackerſtuͤck ſub 
no. 71, pro 400 Rth. 

2. Zuſchreibung des Lindebeinſchen Grundſtuͤcks fub no. IL an 
den J. F. Finger, pro 2000 Rip 

3. Adjudication des Kutznerſ. Freiguts und Kretſchams von Kentſch⸗ 
kau ſub no. 1. und 8. an Wilhelm Hoffmann, pro 18300 Rth, 

4. desgl. des Rlinneré Bauerguts fub no, 2, zu Kentſchkau au 
C. H. Calleuberg, pro 4300 Rtl. - 

5. desgl. des J. H. Klotzes Grundstücke jub no, 30, vor dem 
Opl Thore bieſ. an S. Schoͤbel, pro 11400 Rep. 
) Breslau den 10. Decbr, 1821. Bey den nach benannten 
von mie verwaltenden Gerichtsaͤmtern find vom t. July bis uit, Decbr. 
1821, folgende Käufe vorgefallen Ti. 

| DS I. Groß Náli 

1. Kauf der Kolleyſchen Erben, um den Kretſcham no. 13, pro 
1300 tb. 

2. desgl. der Eleonore Vogeln, um die Freiſtelle no, 1, pro 
340 Rth. ö 

II. Schweinern, Leipe und Petersderf. 

1. des Gottfried Reinſch, um die Colonieſtelle no. 14, zu Pe⸗ 
tersdorf, pro 240 Rth. 

sl III. Hennigsdorf und Kunzendorf. 

a, des Gottfried Heppner, um die Schmiede no. 31, zu Hens 
nigsdorf, pro 330 Rip. i 
2. des Gottlieb Kreiſchmer, um das Bauergut no. 7. zu Kuns 


zendorf. 
IV. Glockſchuͤtz. 
1, des Carl Pelz, um die Angerhaͤuslerſtelle no. 22, pro 380 Dur. 
Wanke, Juſtitiarius. 
*) Namslau den 26. Novbr, 1821. Der Bauer Carl Kuhn hat 
von feinen Miterben das väterl. Bauergut no, 10, zu Jacobsdorf laut Kauf 


vom 16, d. M. um 300 Rth. erkauft. ) Breg 


i theker Ludwig in der Neiſſer Bhor- 


LA 
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Breslau den 3. Decbr. 1821. Bey dem Graf York von War⸗ 
tenburgſchen Juſtizamte der Herrſchaften Wanſen und Zuͤlzhof find nach⸗ 
ſtehende Kaͤufe zur Confirmation gediehen: < 

1. Kauf des Franz Loch, um die Häuslerfielle fub no. 41. zu Alt⸗ 
wanſen, pro 130 Rthl. i 

2. des Nicolaus Moͤnch, um die Haͤuslerſtelle ſub no. 55 daſelbſt, 
pro 80 Rth. 

3 des Gottfried Grollich, um die vaͤterl. Haͤuslerſtelle fub no. 55. 
bafelbft, pro go Rth. ü ; Í 

4. des Anton Wagner, um die fub no. 4r. zu Hohengiersdorf geles 
gene Håusle:ftelie, pro 120 Kehl. ; 

5. des Franz Reichelt, um das vaͤterliche Bauergut ſub no. 7. zu 
Hohengiersdorf, pro boo Rt. 5 a 

6. des Franz Groͤſchel, um die fub no. 8. zu Hohengiersdorf gefe, 
gene Freigärtnerſtelle, pro 1400 tb, Ke: 

7. des Jofeph Stade, um das vâterl. Bauergut ſub no. 15. zu 
Alt wanſen. 

* Brieg den 22. Novbr. 1821. Bey hieſigem Koͤnigl. Preuß. 
Land⸗ und Stadtgericht iſt der Kauf des Korbmacher Goͤbel, um des Apo- 

; Vorſtadt ſub no. 9. bel, genen Befigung, 
pro 875 Nihi. confirmirt worden EEE AETI 

)Landeshut den 26. Novbr: 1821. Verzeichniß der bey dem 
Koͤnigl. Gericht der Creisſtadt kandeshut in dem zten- halben Jahre nehm⸗ 
lich vom ıflen July bis ult, Novbr. 1821. vorgekommenen Poffeffionsvers 
aͤnderungen: M | ; 1 

1. Kauf des Kaufmanns Geisler, um das Kaufmann Cramerſche 
Haus no. 49. der Stadt, für 3820 rth. < 

2. Adjudicirung des Häusler Vogtſchen Hauſes no. 2. zu Vogels⸗ 
dorf an den Schuhmacher Raſper, für 145 rth. 

3. Zuſchreibung des vormaligen Thorſchreiberhauſes no. 298. am Nie⸗ 
derthore on den Kuͤrſchner Zucker, für 201 rth. 

4. desgl. des Tiſchler Siegertſchen Hauſes no. 263. der Vorſtadt an den 
Zimmermeiſter Bluͤmel, für go rih. 

5. Kauf des Pfefferkuͤchler Nitſche, um das Haus des Doctor Matſchke 
no. 27. der Stadt, für 1600 rth. i = 

6. Verſchreibung des vormal. Thorſchreiberhauſes no. 297. am Oberthore 
an den Sattler Laubichler, für 236 rthl. ie 

7. Kauf der verehel. Kaufmann Knobloch geb. Pohl, um das Haus der 

ver⸗ 
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verwitweten Kaufmann Grimmer: gebor. Heymann no. 58, der Stadt, für 
1025. tt). “en - 

8. des Cbauſſeewaͤrter Buckſch, nm das Züchner Poſtſche Haus no. 27, 
der. Vorſtadt, für 208 tth, : 

9. Zuſchreibung der belden ſtäͤdtiſchen Ackerſtuͤcke no. 297 und 36r.. 
en die verehelichte Freihaͤusler Langer geb Miter im Nieder Zieder, für 
600: rth. f 

10. Kauf des Schuhmacher Schoͤder, um Euͤrtler Boͤhls Haus 
no. 236. der Vorſtadt, für 300 rth: 

11. dito des Kaufmanns Suckel, um das Haus no 299. in der 
Boiftadt von den Gaſiwirth Johnſchen Erben, für 1000 rth 

12. Zuſchteibung des väterl. Hauſes no. 233. der Vorſtadt an den 
Riemer Traugott Reiß, für 200 rtbl. 

13. dito der vaͤterl. Baude no 12; in der Stadt an die verehelichte 
Schuhmacher Hamann geb. Reiß, für 200 rth. 

13. Adjudicitung des Müller Eiflerſchen Hauſes no. 256. der Bots: 
ſtadt an den Blattbinder Arzt, für 193 rih t f 

15: desgl. des Böttger Schiedrichſchen Ackerſtuͤcks no. 15. zu Boz. 
gelsdorf an den Freigutsbeſitzer Rummler, für 480 rth. 

16. desgl. des Müller: Eiflerſchen Ackerſtuͤcks no. 2665 an den Fåre. 
bermeiſter Kienner, fuͤr 105. rth: 

17. Kauf des Garnhaͤndlers Koſolowsky, um den Schuppen des 
Kauſmanns Geisler no: 1. der Stadt, für 120 rth. ‘ 

*) Gublau bey Gubrau den 1. Decbr. 1821. Bey nachſtehenden 
Gerichtsaͤmtern find feit dem 1. July dis Ende Novbr. d. J. folgende 
Käufe. confirmirt worden: | 

1. des Gottfried Krauſes Kauf, über die vaͤterl. Dreſchgaͤrtnerſtelle 
nó.: 7: zu Logiſchen, für 25 rth. ; 

2. des George Friedr. Anders, um die Preußſche Coloniſtenſtelle no. 2r: 
daſelbſt, fur 140 tt» . | 

3. des Joh. Gottlieb Fruͤhaufs, um das Sanderſche Bauergut no. 2. zu 
Corangelwitz, fuͤr 0 ttp.. 

4. des Simon Nieke, um die Anderſche Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 15. zu 
Nachlau, für 300 tth. 5 
~ pg. der Anna Roſina geſchiedene Heinze geb: Weber, um die maritaliſche 
Freiſtelle no. 30. zu Oderbeltſch, für rog eth. ; 

6. des George Friedr. Girſchner, um das Thielſche Bauergut no. 4. zu 
Klein Oſten, für 400 rihl. 
x 7. des > 
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5. des Joh. George Jolke, um das Liepeltſche Bauergut no. 3. zu Mein 
Often, für 610 rth. ; 
8. des George Friedrich Micke, um das våterl, Bauergut no. 22. ju 
Groß Ofen, für 350 rth. 
9. des Gottlieb Mix, um die Liebigſche Drefhgärtnerftelle no. 1. zu 
Porlewitz, für 130 rth. 
10. des George Friedr. Exbinder, um die vaͤterl Erbſcholtiſey no 3 zu 
Graben, fuͤr 170 rth. N 
11. des George Friedr. Prauſe, um die vaͤterl. Dreſchgaͤrtne⸗ſtelle no. 33, 
zu Urſchkau, für 17 tfh. 
12. des George Friedr. Rodewald, um die vaͤterliche Dreſchgaͤrtnerſtelle 
no. 29. daſelbſt, für 12 tth. ; su 
13. des Leberecht Guͤlden, um das Flotheinſche Coloniſtenhaus daſelbſt, 
für 160 rth. 9 z 
| 14. des Gottlieb Rißmann, um die Kaiſerſche Freiſtelle no. 44 a. daſe bſt, 
‘für 200 tth. | Seibt. 
*) Oppeln ben 29 Novbr. 1821. Bey dem Koͤnigl. Stadtgericht hie, 
ſelbſt find folgende Befigveränderungen vorgefallen, als: N 
1. das Haus ſub no. 38. des Franz Anton Gieſche den beiden Kindern 
deſſelben Babette und Joſeph Gieſche, per 9000 rihl. 3 : 
2. das Haus fubno. 11 und der Garten no 40. der Wittwe Anna Schreyer 
an ihren Sohn Franz Schreyer, pro 300 ith.. 
3. der Garten fub no. 1. und die Scheuer ſub no. 19. der Wirtwe Schreyer 
an die Anton Grzonkaſchen Eheleute, pro 300 rthl. und 
4. das Haus des Friedr. Pollaczeck fub no. s. an den Carl Skoruppa, 
pro 300 rthl. i TERA we 
„) Prausnitz den 30. Revbr. 182 1. Vom f. July a. c. bis ult. Decbr. 
a. c. find folgende Käufe hieſelbſt beſtaͤtiget worden: x. des Züchner Hevert, 
um die Bort. Schmidtſche Poſſeſſion, vor 900 rtp. 2. des Chriſtoph Stein⸗ 
born, um das Werftiſche Haus, vor 700 rthl. 3. des Zuͤchner Koberne, um 
das Stenzelſche Haus, vor 1200 rth. 4. Verreichung des Muͤllerſchen Hauz 
ſes an die Wittwe Muller, vor 1400 rıhl. 5. Verreichung des Behniſchen 
Hauſes an die Witwe Brehm, vor goo rthl. 6. Kauf des Glockner Baumann, 
um das Hirſch Haus, vor 1200 rth. 7. des Ferd. Schädel, um das väterl. 
Haus vor 400 tth. 8. deſſelben, um den väterl, Acker, vor 400 rth. 9. des 
Samuel Dietrich, um das väterl, Haus, vor 300 rth. 10, des Seiler Vogel, 
zum das Trachenb. Thorſchteiber⸗Haus, vor 91 rih, 8 
=; Das Koͤnigl Stadtgericht. 
; ) Wal⸗ 
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„) Waldenburg den 21 Novbr. 1821. Im aten halben Jahre 


1821. find vor hieſigem Stadtgericht nachſtehende Käufe confirmirt worden: 


1. Carl Emanuel Kluge, um das väterl, Haus no. 65, pro 955 rth. 

2. Clara Vogtin, um das fub. hafta erſtandne Vogtſche Haus no. 80, 
pro 600 rth: i > À 

3. Zuſchreibung des Gütrlerfhen Hauſes nebſt Zubehör an die Mas 
ria Magdalena vw: Güttler geb. Grogor no. 66, pro 4000 rth. 

4. Eleonore Friederike Hammer geb. Roͤll, um das muͤtterl. Haus 
uo. 95, pro 6000 rth: 


5. Joh. Glieb Händel, um das Richterſche Haus no. 87. und Brands 


wein⸗Urban no. 1, pro 3000 PAR ee = ; 
6. Zuſchreibung des vaͤterl Hauſes no. 118, an den Apotheker Jo⸗ 
bann Gottfr. Sigism. Richter, pro 1000 rth. 

7. desgl. vom Garten no. 25, und 30. an benfelben, pro 500 rth: 
) Geitendorf Waldenburger Creißes den 24 Novbr. 1821. Vor 
dem v. Czettritz und Neußauſſer Gerichts amte hieſelbſt, find im aten hats 
ben Jahre 1821. nachſtehende Käufe confirmirt worden: Leds 
I. Kauf Joh. Heinr. Schorffs, um Gottlob Aier einhubiges Bauergut 
no. 20, pro 2600 rth. ses 

2. Garl Benjamin Wagners, um Joh. Gottſr. Kühns Freihaus no. 2r, 
pro 300 tth. 
3. der Maria Helena Neumannin, um Gottlob Wagners Bauergut no. 8, 
pro 3600 tth. 3 5 

4 Anton Zinski, um Michael Maͤlzers Freihaus no. 63, pro 245 rth. 
I uAltwaſſer den 26, Novbr. 1821. Bey hieſigem Gerichtsamte 
find im aten halben Jahre 1821. nachſtehende Käufe zur Eintragung vor⸗ 
getragen worden: 5 ER 
1 Kauf Gottlieb Wiesners, um das Maywaloſche Freihaus no. 77, 
FCC $ | 
23. Anton Mapwalds, um das Sttaͤubelſche Freihaus no. 81, pro 
) Parchwitz den often Novbr: 1821. Von dem Koͤnigl. Land⸗ 
und Stadtgericht wird hiermit bekannt gemacht, daß der Koͤnigl. Major 
außer Dienſten Heer Ferdinand von Ratb feine Frey⸗ und Lehn⸗Scholliſey 
zu Dahme an den Koͤnigt. Oekonomie⸗Commiſſarium Herrn Kober, für 
21080 Rthl. Kauf⸗ und 125 Rthl. Schlüſſelgeld verkauft habe. 
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Sonnabends den 15. December 1821. 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. zt. 
allergnaͤdigſten Special» Befehl. 
Breslauſches Intelligenz» Biatt zu No. L. 


Bekanntmachung 
Die zweyte Ziehung der Prämien auf Staats: Schuldſcheine wird nach det 
im sten § der Bekauntmachnag vom 2 4ſten Auguſt v. J. enthaltenen Beſtimmung 
vom zten Januar k. J. ihren Anfang nebmen, und we die erſte öffentlich im hleſi⸗ 
gen $Ò feubaufe durch dleſelben Köntgl. Commiff rien unter Zuztehung von drey ſich 
obwechfeinden Deputirten aus der Mitte der Aelteſten der Hirfaen Kaufmonnſchaſt 
geſchehen. : 
Berlin din 24n. Novbr. 1821. g.) 
Rônigt. Immediat⸗Commiſſion zur Vertheilung von Prämien auf 
Staats- Schuld- Scheine. ö Bar 
+ FRE (9. 3.) Mother. Kayſer. Wollndg. 
ECC 
) Es fol den Zten Januar k. J. um 9 Uhr auf der Koͤnigl. Regierung eine 
onfehntihe Quantität Maculatur⸗Papler an Deifibtetbende gegen haare Tezahlung 
vetkauſt werden. Kaufluſtige haben fit an dieſem Termine elnzufinden, und wenn 
fie vorher dieſes Pap'er besichtigen wellen, ſich auf der Regierung bey dem Negies 
tungs Conil p> Director Deckart zu melden, Äh = 
Breslau den 10, Decbr. 1821. g) i 
' Königf- Regierung. 


Zu verkaufen. 

Breslau den 25. Septbr. 1821. Bon dem unterzeichneten Gerichts⸗ 
amte wird dem Pudliko hiermit bekannt gemacht, daß die dem Måler Denedlet 
Siege zugehörige in Althoffdürt Breslauſchen Crelfis gelegene, mit No. 5- bezeich ⸗ 
nete, und von den Localgerichten zu Dürtjentſch und dem Müller weiſter Erfe zu 
Schoͤndorn auf 1476 Rthl. 20 (gr. Courant abgeſchaͤtzte Freyſtelle und Windmühle 
auf den Antrag einiger Perſonalglaubiger im Wege der nott wendigen Subhaſtatlon 
an den Melſiblethenden oͤffentlich verkauft werden fol. Es werden daher alle beſitz⸗ 
und zablungsfähige Kauftuſtige hiermit vorgeladen, in dem diefechalb angeſetzten 
beltatlonsiermine den 29 Dicbt. d. J. Vornuttags um 10 Ut auf dem g 
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lichen Schloſſe zu Altbeffvuͤrr zu erfbelnen, ihre Gebote abzugeben und fobanm 
nach erfolgter Einwilligung der Real⸗ und Perſenal⸗ Cteditoren den Zuſchlag zu ge« 
waͤttigen. Das Gerlchtsamt Althoff dur. 
Breslau den taten September 1821. Von dem Koͤnigl. Juſtizamte 
ad St. Mathiam wird hierdurch die zu Steine bey Breslau ſub No. 14. gelegene, 
dem Gottlieb Rippin zugehorige und auf 1504 Nthlr. 4 gr. gerichtlich gewuͤrdigte 
Augerhäuslerſtelle und Windmühle auf den Antrag eines Real⸗Gläudigers, im 
Wege der Erccution öffentlich ſubhaſtiret. Die Liettatiens⸗Termine find auf den 
aaſten October, aaſten November, peremtoriſch aber auf den ziken December (. 
angefegt worden. Es werden daher zahlungs⸗ und befigfähige Kaufluſtige hiermit 
vorgeladen, in dieſen Terminen beſonders aber in dem letzten peremtoriſchen Liei⸗ 
tations Termine fruͤh um 9 Uhr in det Gerichtsamts-Canzliv zu Abgebung ihrer 
Geboihe zu erſcheinen und bar ſodann der Meiſt⸗ und Befſibiethende den Zuſchlag 
zu gewärtigen. Die Behufs der Informatlon aufgenommene Taxe des Fundi kann 
übrigens in der Gerichtsamt⸗Canz ev achörig nachgeſehen werden. 
er MA Koͤnigl. Juftganıt ad St. Matthiam. 


- + E Gr 24 0 o. 
NGS rli g den agſten Noobr. 1821. Rachdem der allhier in — Nlcolai⸗ 
gaffe zwiſchen dem Landſtändiſchen Steuergebäude und dem Seiffenſieder Weiner⸗ 
ſchen Haute fub Ro 292. gelegene Conradſche Braubof nedſt Fabrikgebäude, zur 
nothwenbigen Subhaſfatton ged eben und in 3 Terminen, wovon der ıfle auf 
den ashen Fedruar der te auf 25ften April, der 3te und letzte peremtorifch 
auf den 29ſten Juny 1822 Vormittags um 10 Uhr jedesmal anberaumt more 
den it, verkauft werden fol; fo werden deſic⸗ und zablungsfaͤhlg“ Kaufluſtige 
biesmit eingeladen, in befagten Ferminen, insbeſondere aber in letzteem, an 
gewohnlicher Stodtgerichtsſtelle auf dem Rtuenbaufe allhier vor dem Deputir⸗ 
ten des G richts, Herrn Referer dar von Gersdorf, ſich einzufinden, ihre Gebothe 
ab ug ben und in dem letzten Termine des Zuschlags, mit Genehmigung des 
Erxtrabenten der Sud haftation gewͤͤrtig zu ſeyn. Die etwanlgen Kaufsbedin⸗ 

gungen werden in den Termire dek ant gemacht, die Taxatlons-Verhand uns 
gen aber mit dem Agaben⸗Verzeichniß auf Nachfragen in det Regiſtratur Vors 
gelegt werden und es wird bier nur bemerkt, daß das ganze Giundflüd, nach 
Abzug der Ubgaben auf 6442 Reblr. Cour gemürdert worden: ift 

. Das Stadtgericht. 


E 


Glogau den zoſten October 1821. Da die zu Kummernick von der 
verſtorbenen vereblicht geweſenen Kauliſch binterlaffere Freyſtelle, welche auf 
504 Rib'r, 17 r. Courant abgeſchaͤtzt worden, Theilungshalber öffentlich vere 
kauft werden fol, fo werden Kaufluſtige hiermit aufgefordert, ſich auf den auen 
Februar 1822. Vormittags um 10 Uhr auf dem Schloſſe zu Kummernick einzufin⸗ 
den und ihr Geboch abzugeben, wo dann der Zuſchlag an den Beſtbleihenden nach 
ecfolgter Einwüllgung der Erden erfolgen fol. ; 

Das Kummernider Gerichtsamt. Dehmel. 

Zlegenhals den Iten Octbr. 1821. Das bleſelbſt ſub No. 13. in der 

Stadt am Markte gelegene braubtrechtlgte Haus, welches im . mit 
' 7. dns 350 Rth. 


@ (49) ® 


330 Repl. profitirt, und auf 795 Rtöl. 14 for. 2 D. Cour grrichifich getoilrdiget 
worden ift, fol auf den Antrag eines Gläubigers des Labatsfobrifanten Bauch 
an den Melſibieihenden tn Fermino licitationis den aten Januar 1822. Vormittags 
um 9 Uhr öffentlich verkauft werden. Wir laden dader Kaufiuſtige, Brfigs und 
Zabiungsfäpige blermit vor, ihre Gebothe hier zum Protokoll zu geben und hat der 
Melſidtethende nach erfolgter Einwilligung der Reelgkaudiger den Zufchlag zu ges 
waͤrtigen. Königl. Preuß Stattatelct. 3 
~ RNeiffe ben zıflen Auguſt 1821. Von dem Königl. Stadtgericht zu 
Neiſſe wird auf den Antrag eines Real- Gländigers das dem Prauermetſter 
Anton Sommer gehörige und in der Jonſtraße ſub No. roz. allhler gelegene 
Haus, welches in der Ftuer⸗ Societät zum Erſatz des Brandſchadens auf, 
305 Xtbir. angeſchlagen, zu ſechs ganzen Bieren berechtigt und auf 2564 Rtble 
26 far, 8 d'. gerichtlich abgeſchaͤtzt i, worauf an Onertbus perpetuis 1 Rth llm 
Geſchos zur Stadtkaͤmmerey jährlich Termino Georgi, fo wie 1 Rihlr 12 fät. 
8 d'. Grunding dem Hospital St. Jof phi jäbrlich Term Michaels haften, 
hiermit ſubhaſtirt und oͤffentlich feilgbothen. Es werden alle birjenigen, welche 
diefes Haus zu kaufen, Willens find, hierdurch vorgeladen, in den hierzu ana 
geſetzten Biethungs Terminen den riten Detember d. J., den izten Februar 
künftigen Jahres, inſonderheit aber in Termino ultimo et peremtotio den 18ten 
April kuͤnſtigen Jahres Vermittags um 10 Uhr auf den Zimmerm des Gerichts 
vor dem Deputirten Herrn Creis⸗Juſtizrath und iurerimiſtiſchen Stadtget ichts⸗ 
Direktor Soffner, ſich einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, 
daß dem Meiſtbietbendengeachte Haus adzudicirt werden ſoll, wogegen auf 
ſpaͤtere Gedothe nicht dieſets werden kann. si 5 > 
u, Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. LE 
$ Schweldnltz den 22ften October 1821. Auf den Antrag der Bauer 
Lou Hartmannſchen Erben zu Goglau fol das ihrem Erblaſſer zugehoͤrig 
geweſene fü No. 7. daſelbſt belegene, von den Ortsgerichten auf 2450 Rihlt 
5 for. abgefhäßfe Bauergut, im Wege der frepwilligen Subhaſtation verkauft 
werden. Nachdem wir nun zum öffentlichen Verkauf des befagten Fundi 3, Terz 
mine auf den gren Jannar, ten März und veremtoriſch auf den 15tn Mey 1822. 
anberaumt haben, laden wird befig> und zahlungsfahige Kaufluſiſge, ſich in dem 
anberaumten Lictatlons⸗Termine Vormittags um 10 Uhr auf dem berrſchaftüichen 
Schloſſe zu Goglau einzufinden, ihre Gebotde abzugeben und demnächſt zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß der Zuschlag an den Meiſt und Beſtbiethenden erlolgen, auf Ipätere 

Nachsebothe aber keine Ruͤckſicht genommen werden wird. 
vi. Hohbergſches Gerichtsamt der Goglauer Saler, Ban. 

GEB, BE ragen} do Berger. 
geobfhüg den 24. Sepibt 1821. Das fub Mo 20. des Hypoiberenduchts 
zu Wehomig, Leobſchuͤtzer Creiſes gelegenes dem Ignatz Moritz zugehorige dr / yviertel⸗ 
bubige, auf 2496 Rthir. 12 ſgr. 6 d'. Cour, gerichtlich abgeſchaͤtzte Freybauer gut 
if im Wege der Execution auf den Antrag eines Gléubigers ſubhaſta geſtellt worden. 
Zahlungs und befisfäblge Kauffuſtige werden daher Hiermit aufgefordert, ſich in 
denen Auf den loten Decbr. a. c., loten Febr. und 17ten April a. f. nn 

és 


Bere RNamslau den ten Nor 
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Siethungsterminen, von denen der letzte per mitoriſch ift, und im Orte Weho witz 
guſtehet, ver dem unterzeichneten Get ichisamte daſelt ſt einzufinden, nach Ver neh⸗ 
mung der zu regultrenden Kauf- Conditlonen ihre Gedothe abzugeben und den Zur 
(hlag on den Meiſt⸗ und Beftsierbenden nach erfolgter Einwilligung des Extrahen⸗ 
ten und der Nealglaͤuk iger zug waͤrtigen. Die Taxe des Grundftͤcks kann ſowohl 

an oͤffentlicher Gerichteſtelle bierfeitft, als auch in Webowitz eingeſehen werden. 
Das Gerichtsamt der v. Gellbornſchen Risergüter Klein Hoſchuͤtz, 

Wehowitz und Wüͤſt⸗ Jadkartitz. 

A H í Schulz, Juſtit. 
; Meiffe den zıflen Auguſt 1821. Von dem Rônigi. Stadtgericht zu 
Neiffe wird auf den Autrag eines Reol- Gläubigers das dem Brauermeiſter 
Aton Sommet gehörige und in der Zollſtraße fub Nro. 103 all diet gelegene 
Haus, welches in der Feuer⸗Soclefaͤt zum Erſag des Braneſchadens auf 
340 Rehl. angeſchlagen, zu ſechs ganzen Bieren berechtigte und auf 3327 Athi, 
5 D: Geſchoß zur Stadikaͤmmerey jahrlich Termine Georgi batten, hiermit 
ſub haſtirt und öffentlich feügebothen. Es werden daher alle diejenigen, welche 
due Haus zu kaufen Willens lind, hierdurch vorgeladen, in den hierzu an⸗ 
gesetzten Lietbungs Teruanen den asten December d. J., den 13ten Februar 


29 fer: 2 d' gerichtlich adgeſchatzt iſt, worauf an oneribus perpetus 19 far. 


k. J. Vormittaas um 10 Ubr inſonder heit aber in dem letzten peremtoriſchen 


Termine den ı5ten April k. J. Vormittags um 10 Uhr auf den Zimmern des 
Gerichts vor dem Deputirten, Hearn Soffner, ſich einzufinden, ihre Gebothe 


abzugeben ond zu gewärtigen, daß dem Me ſtdtethenden dieſes Haus adjudiclrt 


werden tou, wogegen auf fpâtere Gebothe nicht geachtet werden kann. 
: „ Rinigl, Preuß. Stadtgericht. 

ember 1821. Die Schmiedeſtelle des Johann 
Michnick ſud No. 35. zu Scalung fol im Wege nothwentiger Subhaſtatton an den 
Meiſtb ethenden verkauft werden, ſolche iſt mit dazu gehoͤrigen Garten, Wieſen 
und 9 Mo gen Acker auf 460 Nil. adgeſchaͤtzt und Kauflaſtige werden vorgeladen, 
in den aut den Eten December 1821,, den ızten Januar 1822. und den loten Fe⸗ 
bruar 1822. anberaumten Biethungs⸗Terminen, auf dem herrſchaftlichen Schloſſe 
zu Scaluug zur Abgabe ihrer Gebethe ſich einzufinden. 


Bern ſtedt den gter September 1821. Auf Antrag eines Real: Gläus 


bigeré fol das zu Pontwitz fab No. 41. gelegene, dorfgerichtiich auf 600 Atpir. 
Cour. geſchätzte Bauergut von 13 Huſe offentlich an den Beſtbtethenden verkauft 
werben. fuuflufiise und Zablungsfähige werden daher hierdurch aufgefordert, 
in den am 7ten November, Oten December d. J. und beſonders in den letzten am 

ten Januar k. J. anſtehenden Bieihungs⸗Termin Vormittags um 9 Uhr auf dem 


berrſchaftlichen Dofe zu Ober⸗Pontwltz in erſcheinen und ihre Geborhe abzugeben. 


Das Gerih samt Pontwitz. 
: Du verauctioniren. 

„) Breslau. Im hieſigen Armenhauſe im gerichtlichen Auctlonszimmer wers 
den den 17 ten bujus von früh 9 uhr an Waͤſche, Betten, Meubles, werunter ein 
ſchoͤner Spiegel, Kuplerſliche, Ftauenkleider und Hausgetaͤthe in klingendem Preuß. 
Courant meiſiblethend verſtetgert werden. 


Prede 
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) Breslau. Montag ben 17ten d. M. fluͤh um 10 Uhr werde ich auf 
der Schweidultzergaſſe im Marſtall einen Relſewagen mit eifernen Federn und Halbe 
gedeckte Wagen gegin baare Zahlung in Courant verauctioniren. 

; : | Leiner, Auctlonscommiſſar us. 

*) Breslau. Dlenſtags den 18. d. M früh um 9 Uhr Nachmittag um 2 Uhr 
und folgende Tage werde ich auf der Ohlauergoſſe in der Korn Ede verſchlednes 
Mittertuch in verſchlednen Farben und verſch edine Schnittwoaten, Galaenterie⸗ 

Waaren und geſchliffne Gläſer gegen baare Zahlung ver zucttont en. . 
f Lerner, Auctions commiſſotlus. 
Citationes Edictales. ; | * 
Breslau den z1ſten Jort 1821, Da von Seiten des hieſigen RE: 
nigl. Ober = Landesgerichts von Schleſien Üret den Nachlaß der am 20. July 1820. 
zu Oſſelwitz verſtorben bertoir. Majorin v. Montowt, Friedericke Amalte Henriette 
vermählt geweſene Gräfin Neubaus geb. v. Graͤvenitz, zu welchen das im Fürſten⸗ 
thum Wohlau und deffen Herrnſtädtſchen Ereife belegene Gut Oſſelwitz und Teiche⸗ 
nau, welches die Verſtorbene für 52000 Rthlr. acquirirt, gehört, und welcher 
Nachlaß nach dem Inventario in Hinſicht der Actidmaſſe einen Betrag von 
53088 Rthlr. 11 gr. in Hinſicht der gegenwärtig ausgemittelten Paſſiomaſſe aber 
einen Betrag von 34695 Rihl. 4 gr. 2 pf. mithin eine reine Moſſe von 18393 Kthl. 
6 gr. 10 pf. ergiebt, auf den Antrag der Geſchwiſter und reip Beneficial⸗Erben 
der Verſtorbenen heut Mittag der erbſchaftliche Liquidationé ⸗Prozeß eroͤffnet wor⸗ 
den iſt; ſo werden alle diejenigen, weiche au gedachten Nachlaß aus irgend einem 
rechtlichen Grunde einige Ansprüche zu baden vermeinen, hierdurch vorgeladen, 
in dem vor dem Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichtsrath Herrn Gelpke auf den ı2ren. 
Januar 1822. Vormittags um 10 Uhr anderaumten Eiquidstions⸗Termine in dem 
dieſigen Oder Landes zerichtshauſe perſöͤulich oder durch einen geſetzlich zulaͤßigen 
Bevollmächtigten, wozu ihnen bey elwa ermangelnder Bekanntſchaſt unter den 
hleſigen Juſtiz⸗ Commiffarien, der Juſitz Commiſſionsrath Enger und die Juſtiz⸗ 
Commiſfarien Kleike und Paur in Vorſchlag gebracht werten, an deren einen ſie 
fih wenden können, zu erſcheinen, thre bermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch 
Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichten ſcheinenden aber hasen zu gerwärtigen, 
daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig erklart und mit ihren Forde⸗ 
rungen nur an das jenige, was nach Befriedigung der fidh meldenden Glaͤubiger 
von der Moſſe noch übrig bleiben mochte, werden verwleſen werden. i 
Königl. Preuß. Oder Landesgericht von Schleſten. ' 
Glogau den 26. May 1821. Der feit dem 2uften November 1810. vers 
ſchollene Bauer Geige Johr aus Nieder» Herrndorf wird auf den Antrag feiner 
Ebetrau und Kin er Hierdurch vorgeladen, fich längſtens am 15ten März 1822. 
Vormittags um 10 Uhr in dem herrſchafttichen Schieſſe zu Nieder ⸗Herrndorf 
forifet:@ oder perſonlich zu melden, entgegen geſetzten Falles aber zu gewartigen, 
daß er fuͤr todt erklaͤrt und der Nachlaß feinen naͤchſten Erben ausgeantwortet were 
den wird. Das Gerichtsamt von Niedere Derrndorf. 
Schweldnitz den 3. April 1821. Von dem Königl. Domainenz us 
fljomte Heidersdorf wird der aus NHeiderstorf gebürtige Soldat Goteftied 
Weiſſer, welcher unter dem ehemaligen Heiſſingſchen Kuͤraſſer Regimente bien- 
fe 
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te und im Jahre 1806. del Jena ſtark blesſirt von da in ein Lazareth nach 
Magdedurg gebracht und von feinen Kameraden faf todt verloſſen worden ik, 
hierdurch fo wie deſſen etwanigen unbekannten Erben oͤffentilich vorgeladen, id 
binnen 9 Monaten und ſpaͤteſtens den zeſten Januar 822. Vormittags von 8 
bis 12 Uhr entweder ſchriftlich oder perſoͤnlich dor dem unterzeichneten Gerich tez 
amte zu melden, widrigenfaus er für todt erklart und fein Vermögen an feine 
Geſchwiſter ausgeantwortet werden wird. 

Das Koͤnigl. DomalnenJuſtizamt von Heidersdorf und Langend's. 

Muskau In der Preuß. Oder ⸗Lauſitz den ziten July 482. Von 
dem unterzeichneten ſtandesherlichen Hoſgerichte wird der am 26. April 1767. zu 
Podroſche geb. Carl Gottfried Schneider, welcher 1785. von hier als Tiſchler⸗ 
geſelle auf die Wanderſchaft gegangen und feit 1790 keine Nachricht von feis 
nem Leben und Aufenthalte gegeben bat, oder im Falle ſeines Ablebens jeder 
feiner unbekannten Erben, auf den Antrag feiner Geſchwiſter und Geſchwiſterkinder 
hierdurch öffentlich vorgeladen, Innerhalb einer Srif ron 9 Monaten, ſpaͤteſtens 
aber in dem auf den stet Juny 1822. anberaumten peremtoriſchen Termine 


Vormittags um 10 Uhr in der Hofgerichtskanzley entweder perſoͤnlich oder 


durch eit een a Ke legitimirten Bevollmächtigten zu erſcheinen, über 


fein Aus bleiben un ſchweigen Rede und Antwort zu geben, im Fall des 


Ausbleibens aber gewärtig zu ſeyn, daß er für todt erflärer und fein hleſiges 
Neon an feine Seſch aer And Geschwister Kinder, allhier, zu Podroſche, 


in Mitweiba in Sachſen und zu Haag in Holland, als den bekannten naͤchſtin 
Erben werde zuerkannt und ausgeantwortet werden. | 

119% Su Standesherrliches Hofgericht. 
„Loangenblelan bey Reichenbach in Miederſchleſten den rten July 
1821. Von dem unterzeichneten Juſtizamte wird der aus Evigen im Königreich 
Wuͤrtemberg gebürtige feit dem Monat März 1808. auf der Reife von hier nach 


a pue . dem ſaͤchſiſchen Staͤdichen Lichtenſtein bey Zwickau 


eſchollene hleſige Innwohner und Schuhmacher Johannes Krimmel nebſt deffen 
unbekannten Erben und Erdnehmern auf Antrag feiner Ehefrau und ſeines Soh⸗ 


nes Hierdurch’ öffentlich" vorgeladen, ſich dinnen neun Monaten, ſpaͤteſtens aber 


den 3 iſten May 1822: Vormittags um 9 Uhr in unſerer Amtscanzley hlerorts ent- 


bent in Perſon oder durch zuläßige Bevollmächtigte zu melden und die geſetz⸗ 
mäßige Verhandlung zu gewärtigen „ widrigenfalls der vermißte Johannes Krims 
mel für tobt er “at deſſen Nachlaß denen fich meldenden und gehörig legitimi⸗ 
renden Erben zuerkannt werden wird. i 

SGraͤſlic v. Sandreczkyſches Gerichtsamt der Langenblelauer 
| Majoratsgüter, 


ni +) Ditfden den 22, Robbr. 1821. DerBürger und Tiſchlermeiſter Joh ann 


deo aus Pitſchen Ereutzburgſchen Creiſes hat fid nach dem bereits von ſelner Ehe⸗ 


z a 


gatrin Suſanne geb. Ploſchte gegen ihn eine Eheſcheidungsklage: a. wegen feines 
gane zum Vagabondiren; d. wegen lüderlichen Lebenswandels und c. wegen ers 
l Mishandiungen aubängts gemacht, war ſchon vor mehreren Wochen hier 


weg und hat ſich wahrscheinlich Ins Königreich Pohlen begeben, obne uͤber ſeine 


Ruͤckkehr und feinen Aufenthalt das Mindeſte anzuzeigen. Wenn nun das 
unterzeichnete Koͤnigl. Gericht hieſiger Stadt nicht nur zum Verſuch — Sübne 
ondern 
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ſondern auch eventualtter zu Beantwortung der Klage und Inſtruction der Sache 
auf den raten März des Jahres 1822. einen Termin angeſetzt hat, fo wird 
hiermit der Tiſchlermeiſter Johann Leo in dleſen: Termine öffentlich mit der 
Warnung vorgeladen, daß bey feinem Auſſenbleiden in Contumaciam die Klage 
für zugeſtanden geachtet und auf Trennung der Ehe gegen ibn erkannt, auch 
ihm der Nachtheil des ſchuldigen Theils aufgelegt werden wird. 

Koͤnigl. Gericht der Stadt. 


AVERTISSEMENTS, 
*) Breslau. C. F. W. Patzig aus Beriin in feiner Bude am Noſchmorkt 
neben der Stockgaſſe empfiehlt Ah zu dieſem Weihnachtsmarkt mit feinen neu etab⸗ 
lieten kagzer fremder und eigener Fabrik⸗Wanten, beſtehend in modernen Ging⸗ 
hams, dergleichen Camdriks, glatten und cortirten weißen Zeugen, als Cambelks, 
Baſtards, Muls, Gaz en, Diquee und abgepoßten Pigs: Dr) Lieppons zu 
Kietdern, Bourre de Soy, Ereppon, ſeidenen und Merino- Tuͤchern und Schwais, 
gewlrkten Merino Borten, modernen Weſten allet Art, gewirkten Fuß teppichen, 
achten Eau de Cologne und mehreren dergleichen Artikeln zu den billigſten aber bei 
ſlimmten Preiß en. er ta ee de 
*) Breslau. Den ı9ten und aoſten dleſes geht elne ſchnelle Gelegenheit 
nach Berlin, auch Dresden und Leipzig. Das. Nähere: auf der Neuſchengaſſe im 
Me rſchiſf bey uren Frank further. 
„Breslau. Gelegenbelt nach Dresden, belpzig und Fronkfurth om Maln 
in einem verdeckten vierfigigen Glaswagen No, 457. auf der Neuſchengaſſe in den 
drep Linden. 2 FL ssl B 5888 pas déni Ii dE 
? „) Ratibor den asien November 1821. Machdem auf den Antrag der 
Urban Miſeraſchen Beneficial⸗Erden Über das Vermögen des Urban Miſerg der 
erbfchaftliche Liquidations⸗Peozeß erdffnet und ſowohl zur Liquidation und Juſel⸗ 
fication. der Forderungen der ſämmtlichen Gläubiger, als auch zum offen lichen 
Verkauf der zur Verl ſſenſchaafts⸗Maſſe gehörigen Realitaͤten, beſtehend: 1) la 
der Haͤuslerſtelle No. 11. zu Binkowitz, toxirt auf 67 Rthlr. 6 ſgr.; 2) in dem 
auf dem Noporowatz gelegenen zten Beete Acker von 63 Q. R. taxirt auf 28 Riber 
3) in dem auf tem Deiche unter der Obermühle gelegenen azten, Beete Acker von 
150 Q. R, taxirt auf 50 Rtb.; 4) in dem 26ften Stuͤck der Wieſt Lazy von 75 AR. 
sogirt auf 25 Athir.; 5) in dem zeſten Stuck der großen Wieſe von 150 Q. N., 


Conrad. 


er Gad. 


Fia 


taxirt auf 50 Rihl. Cour, ein einziger und peremtorifeher Termin auf den 16. Fe⸗ b 
bruar 182. früh um 10 Uhr in loco Dinkowitz anderaumt worden, fo werden zu 


dieſem Termine alle unbekannten Gläubiger Bebufs een und Autzweiſung 

ihrer Anſpruͤche unter der Warnung, dag die außenbleldenden Creditoren allet 
ihrer ihrer etwantgen Vorrechte verinftig erklärt, und mit ihren Forderungen nur 
an das jenige was nach Vefttedigung der fih meldenden Släudiger don der Mefe: 
noch übrig bleiben möchte, verwieſen werden folen. Die Kauflafligen und Japs- 
lungs fähigen aber mit dem Eroͤffnen hierdurch vorgeladen, daß der Zuſchlag für 
das Meiſtgedoth, nach vorhergegangener Einwilligung der Realglaͤudiger „ 


P (m) & 


und auf die foäter eingehenden Lielta keine Rucksicht genomme! werden wir, es 
brigeng kann die Taxe üter diefe Grundſtͤcke jeder Zeit in der biefigen Gerichts: 
Amts = Canzley eingefeben werden. Be: 
Herzogl. Gericht der Güter des fäcularifirten Jungfrauen-Stiftd. 
Glatz den a6flen Octoder 1821. Da das Strumpfwirkermeiſter Joſeph 
Jandelſche Haus fub Nro. 582. auf der Herrngaſſe, welches auf 539 Ri lr. 
1 gr. 4 pfs Cour gewuͤrdiget woren, im Wege der nothwendigen Sub hoſta⸗ 
tion verkauft werden fol und hiezu Terminus licitationis untcus et peremterius 
auf den 27ffen Januar 1822 früh um 10 Uhr vor uns an gewoͤhnlicher Ge⸗ 
richisſtele auf dem hieſigen Ratdhauſe aufiebet, fo wird ſolches ſowohl den 
Kaufluſtigen zur Abgebung ihrer Gedorde, als auch den unbekannten Reals 
Glaͤubigern zur Wahrnehmuag ihrer Gerechtſame bierburd befannt gemacht. 
Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
Getaufte, Copul. und Geſtorb. vom 7. bis 13. Decbr. 1821. 
ei Getaufte. 
Zu St. Elifobeth. Des Pollzey⸗Sergeontens Hrn. Carl Eduard Mabler T. Loulſe 
Me thüde Adelheide. Des B. und Stiumpfmachers Johann Friedrich Finn 
e Mofine Wilbeimine. Des B. und Tochmachers Carl Heinrich Gotttleb 
hy el S. Gotilted Wilhelm Adolph. Des B. und Schubmachers August Ger 
de T. Erneſine Wilbelmine Caroline. Des B. und Schuhmachers Samuel 
Ferdinand Jaͤnlſch S. Samuel Friedrich Eraſt. s 
Qu St. Marla Magdalena. Des B. und Bäudlers Johann Gottlob John ©, 
Adolph Julius. Des B. und Baͤckers Auguſ Wilhelm Scholz T. Marie Jus 
lane. Des B. und Schuhmachers Johann Grunig S. Guſtav Eduard. 
Zu St Dernbardin. Des Rônigi. Reglerangs⸗Secretalrs Hrn. Auguſt Theodor 
Brand S. Albrecht Wilhelm Thioder. i 
Dep der evongel reform. Gemeinde. Des B. und Glaſers Carl Auguſt Wilhelm 
PNMiüͤtzel T. Anna Dorothea. 
5 i Geftorbene. 


du St Eltſateth. Des B. und Fielfbbaurrs Ehriſtten Bricbtid Kötter ©. Carl 
9% Emtl, olt 1 J. 3 T. Dee B. und Zwirnhändler Ernſt David Rabe, alt 
SEITE | 
Zu St. Marta Magdalena. Der B. und Daͤudler Friedrich Auguſt S teln, alt 


37 N. 
Zu St. Berabardin. Der B. und Schuhmachers Chrifion Samuel Scholz Ebefr, 
Jiopbonne Ebrifiane, alt 30 J. Des B. und Züͤchners Feiedrich Din S. Cart 
Eduard, alt 1 J g M. ; 
Zu St. Barbara. Des Polizey ⸗Sergeantens Herrn Carl Jannicke S. Otto, alt 


. : > 

Zu St. Eheiſtophorl. Des B. und Drechs lers Wilhelm Gottlieb Fritſche S. Sleg⸗ 

mund kudwig, alt 4 J. Der B. und Tapezleret Johann Siegmund Rieger, 
alt 64 J. ; 
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